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Titelbild

Erleben Sie die schöne Natur des 
Bayerischen Waldes bei einer Radltour 

wie hier am Großen Arbersee.

� (Foto: ©Woidlife Photography)

Servus
bei uns im Bayerischen Wald!

Unser Erlebnismagazin WALDgeist ist ein informativer Begleiter durch die Jah-
reszeiten und führt Sie im Frühjahr, Sommer, Herbst und Winter in die Ferien-
region Nationalpark Bayerischer Wald, in die Urlaubsregion Sankt Englmar, ins 
Ilztal- und Dreiburgenland, ins Dreiländereck Bayern-Böhmen-Österreich und 
ins Heimatviertel, das die Regionen Sonnenwald, Ohetal und Lallinger Winkel 
umfasst.

In der aktuellen Ausgabe WALDSommer stellen wir Ihnen eine Radtour zum 
verlassenen Dorf Leopoldsreut vor und viele lohnende Wandertouren, zum 
Beispiel den neuen Schachten-Erlebnisweg in Bodenmais oder den Rundweg 
„Rehbock“ im Nationalpark.

Genießen Sie mit uns den Sommer in den Obstgärten und auf den Streu-
obstwiesen und entdecken Sie pfiffige Rezepte, wie sich aus den geernteten 
Früchten wahre Delikatessen zaubern lassen.

Kulturell sind in den nächsten Wochen viele Highlights geboten. Wir verschaf-
fen Ihnen einen Überblick – von Mittelalterfesten, Freiluftfestspielen, Volksfes-
ten bis zum rockigen Bergfestival.

Wir wünschen Ihnen viele schöne, erlebnisreiche und erholsame Momente 
und Eindrücke bei uns im „Woid“!

Ihr Team vom Erlebnismagazin WALDgeist

Christian Schwankl
Magazinleitung

Karin Mertl
Redaktionsleitung

Digital

WG
ePaper 	

Lesen Sie bequem von zuhause jede 
Ausgabe aktuell als ePaper unter:
www.agentur-ssl.de/waldgeist

	

Interessante Beiträge, tolle Motive 
und aktuelle Ausgaben auf:
www.instagram.com/waldgeist_magazin

	

Aktuelle Themen, Erscheinungen und 
Insider-Tipps auf:
www.facebook.com/waldgeist.magazin

Abonnement

Unser Bayerwald-Erlebnismagazin im 
bequemen Abonnement. Lernen Sie 
die Waidler und den 
Bayerischen Wald im 
Wandel der 4 Jah-
reszeiten kennen.

agentur-ssl.de/abo
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FERIENREGION NATIONALPARK BAYERISCHER WALD
Im Herzen des Bayerischen Waldes liegt der älteste Nationalpark Deutschlands. Um dieses Na-
turparadies liegt die „Ferienregion Nationalpark Bayerischer Wald“, die sich vom großen Arber 
bis nach Finsterau erstreckt und 12 Gemeinden einschließt. Sie ist eine der schönsten und „wil-
desten“ Naturlandschaften Deutschlands: eine grüne Waldlandschaft mit endlos erscheinenden 
Bergketten und fast unberührt wirkenden eiszeitlichen Seen. Zusammen mit dem Nationalpark 
Bayerischer Wald und dem angrenzenden tschechischen Nationalpark Šumava bildet die Feri-
enregion das größte Waldschutzgebiet Mitteleuropas. Hier erlebt man faszinierende und selten 
gewordene Wildtiere, wie Luchs, Eule, Fischotter oder Wanderfalke.
Gleichzeitig erlebt man eine spannende Kulturlandschaft mit beeindruckenden Sehenswürdigkei-
ten entlang der bekannten „Glasstraße“. Darüber hinaus nimmt die Museumswelt der Ferienregi-
on seine Besucher mit auf eine spannende Wissensreise.
Die „Ferienregion Nationalpark Bayerischer Wald“ ist ein Familienparadies und ein Eldorado für 
Aktivurlauber, die sich Sommer wie Winter gerne in der Natur bewegen.

DREILÄNDERECK BAYERISCHER WALD
Die Ferienregion „Dreiländereck Bayerischer Wald“ steht für eine unverfälschte Kultur- und 
Erholungslandschaft und bietet das ganze Jahr über abwechslungsreiche Wander- und Sport-
möglichkeiten. Auf dem Massiv des Dreisesselberges (1312 m) treffen die Grenzen von Bayern, 
Böhmen und Österreich aufeinander. Mit seinen bizarren Felsformationen, die sich im Laufe der 
Jahrtausende gebildet haben, gilt der Dreiländerberg als geheimnisvoll und sagenumwoben. 
Er ist Ausgangspunkt verschiedenster, auch grenzüberschreitender Wanderungen und Teil von 
Deutschlands Premium-Wanderweg, dem „Goldsteig“.
Ebenfalls ein Wahrzeichen der Region ist der 1167 m hohe Haidel, über den einst die Salzsäumer 
nach Böhmen zogen. Der dortige Aussichtsturm mit Infopavillon begeistert mit einem atembe-
raubenden Rundblick über die bayerisch–böhmischen Grenzwälder bis weit hinein in die Alpen.
Die Region ist prädestiniert für einen abwechslungsreichen Urlaub für die ganze Familie – ob im 
Sommer beim Wandern, Radeln, Baden, Campen und Golfspielen oder im Winter beim Skifahren 
und Langlaufen.

ILZTAL & DREIBURGENLAND
Das Ilztal & Dreiburgenland ist die Region der Burgen-Romantik und wilden Wasserlandschaften. 
Ihr Geheimtipp: die „schwarze Perle“. So wird die preisgekrönte Flusslandschaft Ilz genannt. Das 
letzte Wildwasser Ostbayerns besticht durch eine in weiten Teilen unberührte Natur und eine Viel-
zahl an seltenen Pflanzen und Tieren. Immer wieder gibt es in dem idyllischen Tal neue Facetten 
der Natur zu entdecken. Das gilt auch für die Wildbachklamm Buchberger Leite. Sie ist eines von 
„Bayerns schönsten Geotopen“.
Seinen Namen verdankt die Region der Ritterveste Saldenburg und den Schlössern Fürstenstein 
und Englburg. Besonders empfehlenswert ist ein Besuch von Schloss Fürsteneck mit seiner ba-
rocken Schlosskirche und der Ilz-Infostelle des Naturparks Bayerischer Wald.
Viel zu entdecken gibt es auch im Museumsdorf Bayerischer Wald, einem der größten Freilicht-
museen Europas mit rund 140 Original-Gebäuden aus der Zeit zwischen 1580 und 1850, dem 
Keltendorf Gabreta und der Westernstadt Pullman City.

Gemeinden
Aicha vorm Wald  

Büchlberg  
Eging am See  

Fürsteneck  
Fürstenstein  

Hutthurm  
Innernzell 

Neukirchen vorm Wald  
Perlesreut  

Ringelai  
Röhrnbach  
Ruderting  

Saldenburg  
Tiefenbach  

Tittling/Witzmannsberg  
Thurmansbang

Kontakt
Ilztal & Dreiburgenland 

Rathausplatz 1 · 94133 Röhrnbach 
Marktplatz 10 · 94104 Tittling 

Tel. 08582 9609-50 
info@ilztal.de 
www.ilztal.de

Gemeinden
Bayerisch Eisenstein  
Frauenau 
Hohenau  
Kirchdorf im Wald  
Lindberg  
Mauth-Finsterau  
Neuschönau  
Sankt Oswald-Riedlhütte  
Schönberg 
Eppenschlag  
Spiegelau  
Zwiesel

Kontakt
Ferienregion Nationalpark  
Bayerischer Wald 
Konrad-Wilsdorf-Straße 1 
94518 Spiegelau 
Tel. 08553 9793943 
info@ferienregion-nationalpark.de 
www.ferienregion-nationalpark.de

Gemeinden
Grainet

Haidmühle  
Hinterschmiding  

Jandelsbrunn  
Neureichenau  

Philippsreut

Kontakt
Dreiländereck Bayerischer Wald 

Dreisesselstraße 8 
94089 Neureichenau 

Tel. 08583 960120 
tourismus@neureichenau.de 

www.dreilaendereckbayerischer-wald.de

Sommerbrise
   an Bächlein, Wald und See

www.ilztal.de     info@ilztal.de
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VIECHTACHER LAND
Das Viechtacher Land zählt zu den beliebtesten Urlaubsregionen im Bayerischen Wald. Das 
Wahrzeichen Viechtachs, das Naturschutzgebiet Großer Pfahl, ist als „Bayerns Geotop Nr. 1“ 
ausgezeichnet. Ein Erlebnis ist eine Fahrt mit der waldbahn durch „Bayerisch Kanada“ – für alle 
Gäste mit „GUTi“ (GästeServiceUmwelt-Ticket) gratis! Naturerfahrungen locken auch rund um 
den idyllisch gelegenen Höllensteinsee oder die Burgruine Neunußberg.
Die „Kulturhauptstadt“ Viechtach lockt mit neun Museen (darunter die weltbekannte „Gläserne 
Scheune“), Konzerten, Kunstausstellungen, Theateraufführungen sowie zahlreichen Festen und 
Festivals. Zudem ist die Stadt als „Genussort Bayerns“ prämiert. 
Kollnburg, malerisch gelegen auf einem Bergrücken, bietet herrliche Rundblicke auf die Bayerwald-
berge und den benachbarten Böhmerwald. Das Burgdorf ist idealer Ausgangspunkt für ausgedehn-
te Wanderungen und interessante Motorrad- oder Mountainbiketouren. Der Kollnburger Hausberg, 
der Pröller (1048 m) lässt sich auf dem Premiumwanderweg Goldsteig bestens erkunden. Beson-
dere Tipps sind u.a. die Motorrad- und Raritätensammlung, der Bibelgarten oder der bemalte Wald. 

Gemeinden
Kollnburg 
Viechtach

Kontakt
Viechtacher Land 

Stadtplatz 1 
94234 Viechtach  

Tel. 09942 808 250 
tourist-info@viechtach.de 
www.viechtacher-land.de

HEIMATVIERTEL
Ohetal, Lallinger Winkel und die Region Sonnenwald sind zusammen das Heimatviertel im Bay-
erischen Wald. Eine der schönsten Regionen zwischen Donauebene und Waldgebirge mit einer 
reizvollen Landschaft und Orten geprägt von Tradition und regionaler Geschichte. Die Menschen 
hier sind mit ihrer Heimat eng verbunden und dennoch – oder gerade deswegen – innovativ und 
immer am Puls der Zeit. Im Heimatviertel wird Regionalität und Nachhaltigkeit gelebt: Wer Wert 
auf regionale Produkte legt, der ist im Heimatviertel genau richtig.
Egal ob auf Wiesen, über Stock und Stein, oder ganz klassisch auf unseren ausgeschriebenen 
Wanderwegen. Das Heimatviertel hält viele schöne und einmalige Orte zum Erkunden bereit. Von 
Sonnenauf- bis -untergang, querfeldein mit Freunden und Familie, mit einer leckeren Brotzeit im 
Gepäck.So erlebt man die herrliche Natur der Region am besten.
Das Heimatviertel begeistert auch mit faszinierenden Sehenswürdigkeiten wie dem Streuobster-
lebnisgarten in Lalling, dem harmonischen Feng Shui Kurpark, dem erholsamen Gesundheitsweg 
in Schaufling, den markanten Felsen vom Großen und Kleinen Büchelstein, dem imposanten 
Brotjacklriegel mitsamt Turm sowie dem spannenden Sonnenwald Erlebnispfad. Tauche ein in die 
Geschichte der Burg- und Kirchenanlage in Ranfels.
Auch im Winter bietet das Heimatviertel zahlreiche Aktivitäten. Ob Skifahren, Langlaufen, 
Schneeschuhwandern oder Rodeln – hier kommt jeder Winterliebhaber auf seine Kosten.

URLAUBSREGION SANKT ENGLMAR
Ankommen und sich wohlfühlen – Urlaub in Bayern, mitten im malerischen Naturparadies Bayeri-
scher Wald, gibt es eine Region, in der dies möglich ist – die Urlaubsregion St. Englmar!
Erkunden Sie Natur pur, entspannen Sie in erstklassigen Wellness-Hotels oder klassifizierten Betrie-
ben und entdecken Sie als Aktivurlauber sowohl im Sommer als auch im Winter vielfältige Freizeit-
möglichkeiten, Kulturereignisse und Ausflugsziele!
Erleben Sie in der Urlaubsregion St. Englmar einen unvergesslichen Aufenthalt in der faszinieren-
den Naturlandschaft des Bayerischen Waldes, mit herzlichen Gastgebern, die Ihnen (fast) jeden 
Wunsch von den Augen ablesen können. 
Urlaub mit Herz im Bayerischen Wald

Gemeinden
Haibach-Elisabethszell

Konzell
Neukirchen
Rattenberg

Sankt Englmar

Kontakt
Tourist-Info Sankt Englmar

Rathausstraße 6
94379 Sankt Englmar

Tel. 09965 840320
tourist-info@sankt-englmar.de

www.urlaubsregion-sankt-englmar.de

Gemeinden
Auerbach 
Außernzell 
Grattersdorf 
Hengersberg 
Hunding 
Iggensbach 
Lalling 
Schaufling 
Schöllnach 
Zenting 
Innernzell 
Schöfweg

Kontakt
Heimatviertel 
ILE Sonnenwald e. V. 
Schulgasse 4 
94579 Zenting 
Tel. 09907-87200-20 
info@ile-sonnenwald.de 
www.heimat-viertel.de 
www.region-sonnenwald.de 
www.lallingerwinkel.de

 

Wander- und Radtourenvorschläge  
für den perfekten Sommerstart  

erhalten Sie im kostenlosen Infopaket! 

 
Natur & Action für die ganze Familie 
im Infozentrum Isarmündung mit unserem 
neuen Jahresprogramm - jetzt anfordern! 
 
 

Hier geht`s zu unserem  
Veranstaltungskalender                        
> > > > > >>>>>>>>>>>>>>>> 

       
   0991 3100 231 
       tourismus@landkreis-deggendorf.de 
      www.deggendorfer-land.de 

Freizeitführer mit  
Ausflugstipps  
für Ihren Urlaub 
Kostenlos bestellen! 

 

@woidlife-photography 
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BERG-ERLEBNISSOMMER IN DER URLAUBSREGION SANKT ENGLMAR
Aktiv erholen, entspannen und Kultur genießen:  
DEIN Berg-Erlebnis im Jubiläumsjahr #Englmar925

Die Urlaubsregion Sankt Englmar ist ein Para-
dies für Naturliebhaber, Wanderer und Moun-
tainbiker. 

Englmarer Mountainbike-Woche –  
Trailspaß im Bayerischen Wald
Wenn Action und Tradition aufeinandertref-
fen, dann ist in Sankt Englmar Hochsaison! 
Die Englmarer Mountainbike-Woche lockt mit 
spektakulären Trails, anspruchsvollen Touren 
und Techniktrainings Biker aus Nah und Fern. 
Ob auf den legendären Routen der Trans Bay-
erwald oder den flowigen Trails rund um Pröller 
und Predigtstuhl – hier kommen alle auf ihre 
Kosten. Abgerundet wird das sportliche Pro-
gramm durch gemeinsame Abende und ein 

abwechslungsreiches Rahmenprogramm. Ein 
Highlight für alle, die Natur, Sport und Gemein-
schaft lieben!

Gelebte Tradition im Bergdorf –  
Englmarisuchen und Festspiel
Doch Sankt Englmar steht nicht nur für Out-
door-Abenteuer, sondern auch für gelebte Tra-
dition. Jedes Jahr am Pfingstmontag und in 
diesem Jubiläumsjahr zum 175. Mal wird mit 
dem Englmarisuchen eines der bedeutends-
ten religiösen Schauspiele Bayerns aufgeführt. 
(siehe hierzu auch der redaktionelle Beitrag 
auf Seite 59) Seit 2023 gehört das Schauspiel 
sogar zum Bundesweiten Immateriellen Kultur-
erbe. 

Weitere Infos: 
Tourist-Info Sankt Englmar 
Rathausstraße 6 · 94379 Sankt Englmar 
Tel. 09965 840320 
eMail: Tourist-info@sankt-englmar.de 
www.urlaubsregion-sankt-englmar.de

Highlights

Kultur im Juni:  
Das Pfingstwochenende in Sankt Englmar
Seit 2023 ist das Englmarisuchen auf der nationalen Liste  
des immateriellen Kulturerbes

Traditionelles Englmarisuchen am Pfingstmontag, 9. Juni und  
Englmarisingen beim Steinernen Engelmar am Freitag, 6. Juni. 
Englmari-Fest mit Festzeltbetrieb und Programm für Jung und Alt  
vom 7. bis 9. Juni.
Programmdetails zum Festwochenende unter  
www.urlaubsregion-sankt-englmar.de 

Sportliches im Juni:  
Die Sankt Englmarer Mountainbike-Woche vom 24. bis 29. Juni

Kultur im Juli:  
Das Freilichtspiel „Die Legende vom Seligen Englmar“,  
Tickets und Termine: Bitte QR Code einfügen

Geführte Touren – wöchentlich: 
Goldsteig-Wanderungen – Teils mit dem GUTi-Bus zu den Touren
Kräuterspaziergang
Exkursion durch das Wilde Waldgebirge
Dorfspaziergang „Auf den Spuren des Seligen Engelmar“ 

Wanderschmankerl: Kulinarische Sommerhüttenwanderung –  
Ein Goldsteig-Ge(h)nuss in 4 Gängen (von Mai bis Oktober).  
Programmdetails und Termine unter www.urlaubsregion-sankt-englmar.de. 

Im Festzelt im Kurpark erwarten die Besucher 
weltliche Genüsse, mit einer legendären Gipfel-
Revival-Party, einem Sänger- und Musikanten-
treffen sowie traditionellem Pfingstfestbetrieb.
Ob auf dem Mountainbike oder beim Festspiel 
– in Sankt Englmar erleben Besucher die per-
fekte Mischung aus Natur, Sport und bayeri-
scher Lebensart!
Passend dazu wird im Juli mit dem Englmari-
Festspiel ein weiteres kulturelles Highlight 
geboten.

Rasante Fahrten, luftige Höhen, brillante 
Ausblicke 
Neben Kultur und Tradition, atemberaubender 
Natur und Outdoor-Abenteuern begeistert die 
Urlaubsregion Sankt Englmar mit ihren Frei-
zeitattraktionen – ein Paradies für Familien! Der 
Waldwipfelweg bietet beeindruckende Ausbli-
cke, während der Bayerwald-Flieger im Airbus 
A319 zu einem virtuellen Rundflug startet. Ra-
sant wird es auf der Rodelbahn St. Englmar 
mit Bayerns längster Achterbahn oder im Fami-
lienfreizeitpark Edelwies mit neuem Tier- und 
Dinopark. Im Kletterwald Sankt Englmar sor-
gen acht Fun-Parcours für 100 % Kletterspaß.
Auch bei schlechtem Wetter gibt es viel zu 
entdecken: Das Bayerwald Xperium lädt mit 
über 100 Experimentierstationen zum Mitma-
chen ein, und die 4D Arena begeistert mit 
Schwarzlicht-Minigolf und Bogenschießen. 
Oldtimer-Fans sollten das Motorrad Museum 
nicht verpas-
sen. Praktisch: 
Alle Attrakti-
onen sind mit 
dem kostenlo-
sen Gäste-Bus 
bequem er-
reichbar!
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Erlebenswert: Erlebnisberg Silberberg mit historischem Besucherbergwerk, JOSKA Glasparadies 
mit Joschi’s Kinderland, Rißlochwasserfälle (die höchsten im Bayerischen Wald), Aktivzentrum 
Bretterschachten, Natur-Entdecker-Pfad „Woid Woifes Welt“, Ameisenstraße, idyllischer Kurpark 
mit Silberberg-Hallenbad mit Saunapark sowie Silberberg-Freibad. In der Umgebung: Kleiner und 
Großer Arbersee, Kleiner und Großer Arber.

BODENMAIS
Landkreis Regen 

689m

Kontakt
Bodenmais Tourismus & Marketing GmbH 

Bahnhofstraße 56 
94249 Bodenmais 

Telefon: 09924/778-135 
Fax: 09924/778-150 

E-Mail: info@bodenmais.de 
www.bodenmais.de

Erlebenswert: Schloss Wolfstein (um 1200 n.Chr.) mit Museum Jagd-Land-Fluss, Nationalpark/
Naturpark-Infostelle und landkreiseigener Galerie; Schramlhaus (ältestes Bauernhaus im Ort) mit 
Heimatmuseum, Weinfurtner Bergglashütte im Ortsteil Geyersberg; Wildbachklamm Buchberger 
Leite (eines der schönsten Geotope Bayerns), Auenpark; Freibad; Rodelbahn; Eishalle.

FREYUNG
Landkreis Freyung-Grafenau 

655m

Kontakt
Touristinformation Freyung 

Infostelle:
Stadtplatz 10 (Stadtplatzcenter)

Postanschrift:
Rathausplatz 1
94078 Freyung 

Tel. 08551 588150,  
Fax 588290 

touristinfo@freyung.de 
www.freyung.de

Erlebenswert: Historischer Stadtplatz der ältesten Stadt im Bayerischen Wald; KurErlebnis-
park BÄREAL mit „Tor zur Wildnis“ und Wellen-Freibad „Bärenwelle“; Rodelbahn „Bärenbob“;  
Indoor-Erlebniswelt „Babalu“; Bauernmöbel- und Schnupftabak- und Stadtmuseum; Ganzjahres-
Eishalle.

GRAFENAU
Landkreis Freyung-Grafenau 

609m

Kontakt
Touristinformation Grafenau 

Rathausgasse 1 
94481 Grafenau 

Tel. 08552 962343,  
Fax 4690 

tourismus@grafenau.de 
www.grafenau.de

Erlebenswert: Marktplatz mit historischer Ringmauer; Museum Goldener Steig in einem der al-
ten Wehrtürme; Stadtpark; Auswanderermuseum im Emerenz-Meier-Haus; Alte Hausbrennerei 
Penninger mit Besucherzentrum; Naturschutzgebiet Saußbachklamm; Aussichtsturm am Ober-
frauenwald; Kurparksee Erlauzwiesel; Karoli-Badepark mit Hallenbad, Mediterraneum, Sauna und 
Freibad; Kletterwald; Eishalle.

WALDKIRCHEN
Landkreis Freyung-Grafenau 
573m

Kontakt
Touristinformation Waldkirchen 
Marktplatz 17 
94065 Waldkirchen 
Tel. 08581 19433 
Mail: tourismus@waldkirchen.de 
www.urlaub-in-waldkirchen.de

Erlebenswert: Schwarzer Regen, der längste Fluss des Bayerischen Waldes, im Stadtzentrum; 
Kurpark auf der Regeninsel; Burgruine Weißenstein mit Gläsernem Wald; Museum im „Fressen-
den Haus“; Niederbayerisches Landwirtschaftsmuseum, 21 Bier- und Eiskeller (etwa 300 Jahre 
alte Gewölbe); 13 Terrainkurwanderwege; Freibad; Eishalle.

REGEN
Landkreis Regen 
532m

Kontakt
Tourist-Information Regen 
Schulgasse 2 
94209 Regen 
Tel. 09921 604-452 
Fax 09921 604-562 
tourist@regen.de 
www.regen.de

Erlebenswert: Höchste Kristallglas-Pyramide der Welt; erstes deutsches Waldmuseum; There-
sienthaler Museumsschlösschen; Glaskapelle aus Glassteinen; Unterirdische Gänge; 1. Dampf-
bierbrauerei Pfeffer; Kaffeerösterei Kirmse; Bärwurzerei Hiecke; Erholungsbad ZEB; Bayerwald-
Sauna.

ZWIESEL
Landkreis Regen 
581m

Kontakt
Touristinformation Zwiesel
Stadtplatz 27
94227 Zwiesel
Tel. 09922 7099011, 
Fax 7099019
zwiesel@ferienregion-nationalpark.de
www.zwiesel.de
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• Geheimnisvolle Wasserwelt
• Echte Drachen
• Unheimliche Begegnungen

Besuchen Sie den Further Drachen in seiner Besuchen Sie den Further Drachen in seiner 
Höhle und erfahren Sie mehr über seine Höhle und erfahren Sie mehr über seine 
Geschichte, das Festspiel und die Technik!Geschichte, das Festspiel und die Technik!

Ausflugsziele
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Wilde Natur erleben im 
Nationalpark Bayerischer Wald

Als Deutschlands ältester Nationalpark ist der Nationalpark Bayerischer Wald Vorreiter für die bundesweit 
geltende Nationalpark-Philosophie „Natur Natur sein lassen“. Zusammen mit dem Nachbarnationalpark 
Sumava in Tschechien bildet er das größte Waldschutzgebiet Mitteleuropas. Nirgendwo sonst zwischen 
Atlantik und Ural darf sich Natur auf so großer Fläche nach ihren eigenen Gesetzen entwickeln. So haben 
Stürme und der Borkenkäfer als Motor der Walderneuerung die Wälder des Mittelgebirgskamms entlang 
der tschechischen Grenze in den letzten drei Jahrzenten grundlegend umgestaltet: Aus Wirtschaftswald 
von gestern entsteht hier Urwald von morgen. Hier finden so seltene Tiere wie Luchs, Auerhahn oder 
Habichtskauz Rückzugsräume, wie es sie sonst kaum noch in Deutschland gibt. Diesen besonderen Wald 
hautnah zu erleben, Natur verstehen zu lernen, die Wildnis zu spüren – das sollten sich Interessierte und 
Naturbegeisterte auf gar keinen Fall entgehen lassen! Über 300 km hervorragend markierte Wanderwe-
ge, rund 200 km Radwege sowie 80 km Loipen laden dazu ein, in die wilde Waldnatur des Nationalparks 
einzutauchen und sich von der Faszination dieses einmaligen Naturschatzes anstecken zu lassen.

AB IN EIN ECHTES NATIONALPARK-KLEINOD!
Auf dem Rundweg Rehbock zu Moor, Klause und Otter

Ab in ein echtes Nationalpark-Kleinod! Der Rundweg Rehbock rund um 
Altschönau hält auf meist wenig begangenen Pfaden beste Einblicke in 
Deutschlands ältesten Nationalpark bereit. Highlights sind das renatu-
rierte Moor Kleine Au, die stille Knottenbachklause und ein Schwenker 
ins Tier-Freigelände. Genau dort startet die Tour auch – am Parkplatz P6 
bei Altschönau, direkt an der Nationalparkstraße.

Nachdem wir ein Parkticket gelöst haben, kann es losgehen. Zunächst 
müssen wir die Gemeindestraße in Richtung Altschönau überqueren, 
stets dem schwarzen Rehbock auf gelbem Grund folgend. Es geht hin-
ein in den Wald. Nach wenigen Metern erreichen wir aber schon wieder 
die Waldgrenze am Ortsrand von Altschönau. Nun geht’s nochmal kurz 
an einigen Häusern vorbei, ehe wir die Ausläufer von Altschönau hinter 

  

Bohlensteg zur Kleinen Au.

Natur am Wegrand.

DATEN ZUR TOUR
Länge: 5,5 Kilometer
Dauer: 1 ¾ Stunden
Höhendifferenz: 115 Meter
QR-Code: Scannen für digitales Kartenmaterial zur Tour.
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Nationalparkverwaltung Bayerischer Wald,  
Medien- und Öffentlichkeitsarbeit

uns lassen. An der nächsten Gabelung halten wir uns rechts, um bald 
schon ein paar Bohlenstege unter unseren Füßen zu spüren. Die führen 
uns direkt auf den Knottenbach zu, den wir dank einer schmalen Brücke 
überqueren.
Bald schon verlässt unser Weg das Gewässer und bringt uns zu einer 
Gabelung. Wir folgen nicht dem rechten Arm ins Dorfzentrum, sondern 
der linken Variante in Richtung Kleine Au. 400 Meter später stehen wir 
an einer Straße, die wir überqueren. Wir folgen den Wegweisern in Rich-
tung Kleine Au und Knottenbachklause.
Zurück im Wald verschluckt uns der dichte Buchenbestand augen-
blicklich. Bald kommen wir an eine Gabelung, an der wir uns den Weg-
weisern folgend links halten. Wenig später erreichen wir eine breite 
Forststraße, in die wir rechts einschwenken, um ihr etwa 300 Meter zu 
folgen. Dann zweigt unser Weg wieder nach rechts ab, hin zu einer lich-
ten Moorfläche. Über Bohlenstege werden wir an den Rand der Kleinen 
Au geführt und spähen hinein in den seltenen Lebensraum.
Das Hochmoor wurde früher entwässert und aufgeforstet. Erst ein von 
der Europäischen Union gefördertes Renaturierungsprojekt, welches 
von 2013 bis 2018 im Nationalpark über die Bühne ging, brachte wieder 
mehr Nass ins Filz. Allein 46 mit Torf abgedichtete Staudämme wurden 
dafür errichtet. Der Erfolg der Maßnahme wird noch heute regelmäßig 
überprüft. Eine Infotafel vor Ort gibt weitere Einblicke in die Revitalisie-
rung des Lebensraums.
Hinter dem Moor tauchen wir wieder in den dichten Wald ein. Im leich-
ten Auf und Ab wandern wir über schmucke Pfade nördlich an der Ort-
schaft Altschönau vorbei. Das Rehbock-Piktogramm weist uns dabei 
ständig den Weg. An einigen Stellen können wir vom Waldrand aus 
nicht nur die direkt vor uns liegende Siedlung, sondern auch die um-
liegenden Hügel nebst dazwischen versteckten Orten entdecken. Am 
nördlichen Rand von Altschönau überqueren wir einen Forstweg und 
marschieren auf die Nationalparkbasisstraße zu.
Kurz vor der Kreisstraße schickt uns der Rehbock jedoch noch mal nach 
rechts, weg von der Straße. Nach etwa 500 Metern lässt sich links unter 
uns immer mehr Wasser blicken. Das stammt vom Knottenbach, der 
hier vielerorts von freilebenden Bibern angestaut wurde. Wenn wir uns 
genau umschauen, können wir einige Fraßspuren des Nagers entde-

cken. Letztendlich erreichen wir einen Weiher, die Knottenbachklause. 
Eine Bank lädt zur Rast ein. Dabei lesen wir noch die Infotafel zur einsti-
gen Holztrift und überqueren anschließend die Nationalparkstraße.
Kurz parallel zur Straße führt uns der Weg weiter über eine hölzerne Brü-
cke. Nach einem kleinen Anstieg mündet unser Pfad in einen weiteren 
Wanderweg, in den wir rechts einschwenken. Nach wenigen Metern ver-
kündet uns ein Holzschild, das wir das Tier-Freigelände erreicht haben. 
Wer will, kann noch weiter in das weitläufige Gehege-Areal einschwen-
ken, der Rundweg Rehbock führt derweil nur an zwei Gehegen vorbei.
Zunächst einmal geht’s zum Fischotter. Dessen zweiteiliges, teichartig 
angelegtes Quartier ist wie alle Gehege sehr großzügig gestaltet, so 
dass die Tiere genügend Rückzugsmöglichkeiten haben. Nicht immer 
sieht man alle Bewohner. Geduld ist gefragt – und selbst die ist keine 
Garantie. Dasselbe gilt wenige hundert Meter später beim Rothirsch-
Gehege. Das tangiert der Rehbock-Weg nur am Rand über eine Aus-
sichtsplattform. Dahinter warten die letz-
ten Meter unserer Tour. Über breite 
Wege des Tier-Freigeländes 
geht’s zum Parkplatz P7. Von 
dort gilt es nur noch einmal 
die Nationalparkstraße zu 
überqueren und schon 
stehen wir wieder am 
Ausgangspunkt unserer 
Wanderung.

  

Durch den ruhigen Sommerwald.

Lebensraum des Bibers.

An der Knottenbachklause.

Markierung Rehbock.

Mit etwas Glück und Geduld zeigen 
sich Otter und Rothirsche.

FLUSSWANDERWEG AM REGEN

Entdecke entlang unseres 
Flusswanderweges die facettenreiche 
Landschaft des Bayerischen Waldes. 
Auf rund 30 Kilometern führt dich 
der größtenteils naturbelassene 
Weg entlang des Flusses Regen von 
Bayerisch Eisenstein, dem Grenzort 
am Fuße des Großen Arbers, über die 
Glasstadt Zwiesel bis zur Genuss- und 
Fairtrade-Stadt Regen. Dabei erlebst 
du eine beeindruckende Mischung 
aus Natur, Kultur und Historie, die 
diesen Wanderweg so besonders 
macht. Ein abwechslungsreicher Weg 
voller Höhepunkte.

Startpunkt der Wanderung ist der 
Wanderpark in Bayerisch Eisenstein 
mit Blick zum Großen Arber, dem 
König des Bayerischen Waldes. 
Ab hier begleitet dich der längste 
Fluss der Region – der Regen. Die 
Route führt durch dichte Wälder, 
vorbei an weitläufigen Wiesen und 
durch reizvolle Flussauen. Entlang 
der Strecke säumen historische 
Wasserbauwerke, botanische 
Besonderheiten und kleine Dörfer 
und Gasthäuser den Weg. So manches 
Bänklein am Wegesrand lädt zu einer 
kleinen Pause ein. Genau das Richtige 
für Naturliebhaber und Entdecker.
Neben ehemaligen Glasmacherorten 
passierst du auf dieser Tagestour auch 
eindrucksvolle Sehenswürdigkeiten, 
wie imposante Eisenbahnbrücken, 

oder den “Fällenrechen”, ein Relikt aus 
der Zeit der Holztrift im Bayerischen 
Wald. 

In Zwiesel, der traditionsreichen 
Glasstadt, kannst du mehr über 
die Geschichte der Glaskunst 
erfahren und die Werke zahlreicher 
Glaskünstler sowie die weltweit 
höchste Kristallglas-Pyramide 
bestaunen. Nach einem Abstecher 
durch den Zwieseler Kurpark führt der 
Weg weiter durch lichte Auenwälder, 
vorbei an blühenden Wildblumen 
und ausladenden Baumriesen, die 
schützend ihre Äste über dem Weg 
ausbreiten. Immer mit dabei – das 
leise Plätschern des Flusses.
Schließlich erreichst du die Genuss- 
und Fairtrade-Stadt Regen, die 
aufgrund ihrer malerischen Lage 
auch “Perle am Fluss” genannt 
wird. Mit ihrem breitgefächerten 
gastronomischen und kulturellen 
Angebot heißt dich die bayerische 
Kleinstadt herzlich willkommen. 
Mach dich auf den Weg und entdecke  
bei einer herrlichen Tagestour den 
Flusswanderweg am Regen.

Wandertipp der Ferienregion

Wähle den Flusswanderweg zu 
„Deutschlands Schönstem 

Wanderweg 2025“

www.wandermagazin.de/wahlstudio

Jetzt abstimmen!
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NORDEN

Nationalpark Bayerischer Wald

öffentliche Straße

zeitweise für Individualverkehr gesperrt

markierter Wanderweg im Nationalpark

markierter Radweg im Nationalpark

Nationalpark Šumava

0 5 km

Kerngebiet mit Wegegebot
Betreten nur auf markierten Wegen

Grenzübergang 

bewirtschaftete Hütte
im Nationalpark 

betreute Infostelle

Informationspunkt
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B 11

SEELENSTEIG

Nationalparkzentrum
Falkenstein

Nationalparkzentrum
Lusen

Waldgeschichtliches
Museum

Hereinspaziert!
Der Eintritt in alle Besuchereinrichtungen des Nationalparks ist frei. 

Informationen zu den Öffnungszeiten gibt’s unter www.nationalpark-bayerischer-wald.de

NATIONALPARKZENTRUM  
LUSEN
HANS-EISENMANN-HAUS 
mit Dauer- und Wechselausstellungen

TIER-FREIGELÄNDE 
mit 7 km Wanderwegen;  
präsentiert werden rund 40 Arten

PFLANZEN-FREIGELÄNDE 
mit 200 einheimischen Arten

GESTEINS-FREIGELÄNDE 
zur Geologie der Region

BAUMWIPFELPFAD der Erlebnisakademie 
Länge: 1 300 m, höchster Punkt: 44 m. 
Eintrittspreise und Infos unter:  
www.treetop-walks.com/bayerischer-wald

Tel.: +49 8558 9615-0

E-Mail: heh@npv-bw.bayern.de

Navi: Böhmstraße 39, 94556 Neuschönau

Igelbus-Haltestelle: Nationalparkzentrum Lusen

Unter www.nationalpark-
bayerischer-wald.de/anreise 
informiert eine Karte über alle 
Nationalpark-Einrichtungen, 
Parkplätze sowie Bus- und Bahn-
Haltestellen. 

Dort sind auch die GPS-
Koordinaten sowie Daten für 
Navigationsge-
räte angegeben, 
zudem ist auf 
die Fahrpläne 
der öffentlichen 
Verkehrsmittel 
verlinkt.

NATIONALPARKZENTRUM  
FALKENSTEIN

HAUS ZUR WILDNIS mit Dauer- und Wechselausstellungen

TIER-FREIGELÄNDE mit 3,5 km Wanderwegen;  
präsentiert werden 4 Arten

STEINZEITHÖHLE als Zeitreise in die Urgeschichte der Region

Tel.: +49 9922 5002-0

E-Mail: hzw@npv-bw.bayern.de

Navi: Eisensteiner Straße 20, 94227 Lindberg

Igelbus- und Waldbahn-Haltestelle: Ludwigsthal

WALDGESCHICHTLICHES MUSEUM  
ST. OSWALD

Dauerausstellung zur Entstehungs-,  
Nutzungs- und Kulturgeschichte der Nationalparkregion  

sowie verschiedene Wechselausstellungen

Tel.: +49 8552 974889-0

E-Mail: wgm@npv-bw.bayern.de

Navi: Klosterallee 4, 94568 St. Oswald

Igelbus-Haltestelle: St. Oswald, Waldgeschichtliches Museum
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Naturpark Bayerischer Wald
Im Südosten der Bundesrepublik, zwischen der Donau und den Hochlagen, entlang der baye-
risch-böhmischen Grenze liegt der Naturpark Bayerischer Wald. Im Osten grenzt der National-
park Bayerischer Wald und im Norden der Naturpark Oberer Bayerischer Wald an. Nachbarn auf 
tschechischer Seite sind das Landschaftsschutzgebiet und der Nationalpark Böhmerwald.
Der Naturpark Bayerischer Wald besteht bereits seit 1967 und ist damit einer der ältesten Natur-
parke Bayerns. Umfasste er zunächst nur den Altlandkreis Regen, erstreckt er sich heute auch 
über die nördlich der Donau gelegen Teile der Landkreise Deggendorf und Straubing-Bogen so-
wie über den Landkreis Freyung-Grafenau und umfasst eine Fläche von ungefähr 278.000 ha.
Erwandern Sie den Naturpark auf dem weitläufigen und einheitlich markierten Wanderwegenetz. Ent-
lang der Wege finden Sie Naturerlebnispfade, die vor Ort Auskunft über ökologische Zusammenhän-
ge geben und das Erleben der Natur mit allen Sinnen ermöglichen. Zudem bietet der Naturpark ein 
umfangreiches Bildungsprogramm mit vielfältigen Veranstaltungen, Führungen und Exkursionen von 
der Donau und Ilz über den Großen Pfahl bis hin zum Dreisessel und Arber an. Erfahren Sie mehr über 
den Naturpark Bayerischer Wald bei einem Besuch der Erholungs- und Informationseinrichtungen.

Informationshaus Zwiesel
Das Naturparkhaus, das aus regionalen heimi-
schen Holz und natürlichen, biologisch abbau-
baren Dämmstoffen konzipiert ist, beinhaltet 
sowohl die Naturparkverwaltung als auch das 
Besucherzentrum. 
In diesem zeigt eine Energietechnik-Ausstellung 
die Funktionsweise des Nullenergiehauses. In 
das EG ist zusätzlich eine naturkundliche Dau-
erausstellung integriert. Sie stellt die Beziehung 
Mensch – Natur im Wandel der Zeit vor. Das Be-
sondere an dieser Ausstellung ist das komplette 
Fehlen von schriftlichen Informationen, um die 
interaktiven Sinne der Gäste anzusprechen.

NaturparkWelten Grenzbahnhof  
Bayerisch Eisenstein
Der Grenzbahnhof Bayerisch Eisenstein bietet In-
formationen über die Nationalparke Šumava und 
Bayerischer Wald, das Landschaftsschutzgebiet 
Šumava und den Naturpark Bayerischer Wald. 
Im Hauptgebäude sind auf fünf Etagen Ausstel-
lungen zur Geschichte des Eisenbahnbaus durch 
den Bayerischen Wald und Böhmerwald und zum 
König Arber zu sehen, ebenso ein Skimuseum 
und das Europäische Fledermauszentrum. Zu-
dem lädt das Restaurant im historischen Warte-
saal I. Klasse zum Verweilen und zur Einkehr ein.

IIz-lnfostelle in Schloss Fürsteneck
Die IIz ist eine der letzten Wildflusslandschaften 
der Bundesrepublik. Die IIz-lnfostelle liegt ca. in 
der Mitte zwischen den Quellen am Rachel und 
der Mündung der IIz in die Donau bei Passau. 
Die Gäste erhalten viele Infos zur Lebensraumviel-
falt im und am Gewässer und zur Geologie. Der 
Hauptbereich widmet sich der Flussperlmuschel.

Pfahl-Infostelle Viechtach
Die erlebnisreiche Dauerausstellung „Der Pfahl 
im Bayerischen Wald“ im Alten Rathaus am 
Stadtplatz bietet Interessantes und Wissens-
wertes rund um das Thema Pfahl: Landschaft 
und Lebensräume, Tiere und Pflanzen, Entste-
hungs- und Nutzungsgeschichte, Pfahl-Sage, 
Burgen und Schlösser oder eine Steinbruch-
Inszenierung. Wechselausstellungen und eine 
Info-Theke informieren über den Naturpark.
Das angegliederte Naturparkbüro, die Umwelt-
station Viechtach, bietet ein Bildungsprogramm 
mit Führungen, Vorträgen und Fortbildungen an. 
Die Pflege- und Entwicklungsmaßnahmen in der 
Pfahl-Region für die Landkreise Regen und Frey-
ung-Grafenau werden von hier aus koordiniert.

Kontakt
www.naturpark-bayer-wald.de
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Nationalpark Šumava
Jedes Jahr besuchen den Nationalpark Šumava in Tschechien etwa zwei Millionen Touristen 
– Tendenz steigend. Für die Verantwortlichen besteht eine große Herausforderung darin, das 
Aufkommen bestmöglich zu verteilen. Einerseits natürlich, um auf die Natur Rücksicht zu neh-
men, andererseits aber auch um ihre Schönheit zu zeigen und Bildung zu vermitteln. Als guter 
Weg hat sich die Einrichtung von Besucherzentren an unterschiedlichen, sorgfältig ausgewählten 
Standorten erwiesen.
Erst im Jahr 2015 wurden im Rahmen des Zoologischen Programms die Besucherzentren bei 
Kvilda und Srní eröffnet, die Beobachtungen von Luchsen, Hirschen und Wölfen möglich ma-
chen. Ziel aller Projekte des Zoologischen Programms ist, ökologische Bildung zum Thema 
Wildtiere und Fische zu vermitteln und deren Existenz in einem vom Menschen beeinflussten 
Gebiet zu sichern. Gleichzeitig werden auch mögliche Energieeinsparungen und die Nutzung 
erneuerbarer Energiequellen thematisiert, die mit der technischen Umsetzung und Ausstattung 
der Objekte einhergehen.

Besucherzentrum Kvilda
Die Einrichtung liegt nahe an der bayerisch-
böhmischen Grenze, etwa 20 Kilometer nörd-
lich von Philippsreut. Sie ist dem Rothirsch und 
seinen Artverwandten gewidmet und verfügt 
zudem über ein Luchsgehege. Dreh- und An-
gelpunkt ist das Zentrumsgebäude, ein Passiv-
haus, das seine Energie aus erneuerbaren Ener-
giequellen bezieht. Von dort aus startet ein etwa 
2,5 Kilometer langer Rundweg („Hirschweg“), 
auf dem die Besucher heimische Baum- und 
Pflanzenarten kennenlernen können. Der Er-
lebnispfad führt durch das 9 Hektar große Rot-
wildgehege, in dem 3 Aussichtstürme integriert 
sind. Entlang des Pfades laden Bänke zu einer 
Rast ein. Das gesamte Areal ist für Besucher mit 
eingeschränkter Bewegungsfreiheit zugänglich 
und verfügt auch über einen Kinderspielplatz.

Besucherzentrum Srní
Jeweils eine Autostunde von Philippsreut bzw. 
Bayerisch Eisenstein entfernt liegt das Besu-
cherzentrum Srni. In dieser Einrichtung stehen 
die Wölfe im Mittelpunkt. Sie sind in einem 3 
Hektar großen Gehege untergebracht. Mitten 
durch das Gehege führt ein Hochsteg, etwa 
4 Meter über dem Erdboden. Er ist zirka 300 
Meter lang und ermöglicht von Aussichtspunk-
ten aus nicht nur das Beobachten der faszinie-
renden Tiere, sondern informiert auch über die 
Kommunikation im Rudel. Zum Gehege führt 
ein Kreis-Lehrpfad, der die Besucher mit im 
Böhmerwald vorkommenden Raubtier-Spuren 
und einigen hiesigen Bäumen und Pflanzen be-
kanntmacht. Personen mit eingeschränkter Be-
wegungsfreiheit haben Zugang zum Hochsteg 
über einen dafür angepassten Pfad, der vom 
ausgewiesenen Parkplatz zum Hochsteg führt. 
Für die kleinen Besucher ist auch ein Spielplatz 
angelegt.

Die Informationszentren
Im Nationalpark Šumava gibt es zusätzlich zu 
den beiden Besucherzentren 7 Informations-
zentren – in Kvilda (Außergefield), Svinná Lada 
(Seehaid), Stožec (Tussed), Kašperské Hory 
(Bergreichenstein), Alžbětín (Elisenthal), Idi-
na Pila (Ida-Säge) und Březník (Pürstling). Die 
Ausstellungen befassen sich unter anderem 
mit den Bergwäldern des Böhmerwaldes, der 
Vielfalt des Lebens im Wald, der tschechisch-
bayerischen Zusammenarbeit auf dem Gebiet 
des Naturschutzes, dem Boubín-Urwald oder 
der Geschichte der Holzverarbeitung.

Kontakt
Infos: www.npsumava.cz/de/
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Mit dem Fahrrad Geschichte 
und Grenzen erfahren

Unterwegs mit dem Rennrad, Mountainbike, Gravelbike, mit oder ohne Elektromotor: Auf ca. 
7000 Kilometern bietet der Bayerische Wald, das grüne Dach Europas, alles, was das Rad-
fahrer-Herz begehrt – Touren, die sich dem sinnenfrohen Genussradeln widmen, aber auch 
anspruchsvolle und naturbelassene Mountainbikepfade für sportliche Biker. In diesem Beitrag 
stellen wir in Kooperation mit dem Droste-Verlag eine Radtour im Dreiländereck Bayerischer 
Wald vor.

  Altes Schulhaus in Leopoldsreut.
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EIN VERGESSENER ORT
Panoramatour zur Wüstung Leopoldsreut am Haidel

Wald, Moor und Aussicht. Diesen Dreiklang kombinieren wir heute mit 
Grenzerfahrungen und einer Outdoor-Geschichtsstunde. Dafür machen 
wir uns auf nach Frauenberg, wo wir am Parkplatz an der Staatsstraße 
2130 starten. Diesmal sind wir für den ersten Teil der Tour auf der Nor-
droute des Fernradwegs Trans Bayerwald unterwegs. Das Piktogramm 
mit der stilisierten Kette gibt uns also erstklassige Orientierung. Wir fol-
gen den Wegweisern Richtung Norden in den Wald hinein.

Dabei können wir uns ganz bequem einfahren, denn zunächst warten kei-
ne größeren Steigungen auf uns. In leichtem Bergauf und Bergab radeln 
wir durch dichte Wälder, immer auf etwa 900 Höhenmetern. An uns ziehen 
aber nicht nur viele Fichten und Tannen vorbei, sondern auch ein paar of-
fene Lichtungen und immer wieder kleine Bachläufe. Nach etwas mehr als 
7 Kilometern bietet sich dann die erste Gelegenheit für eine Pause. Etwas 
nördlich des Weilers Gschwendet, mit dem wir gleich noch Bekanntschaft 
machen werden, steht nämlich ein hölzerner Pavillon (1) am Wegesrand. 
Der Bau ist zwar sehr einfach, verdeutlicht uns aber, dass es nicht viel 
braucht, um die Landschaft zu bewundern. Über eine kleine Wiese direkt 
vor uns können wir hier gut behütet auf die in etwas weiterer Entfernung 
liegenden Hügelketten des Bayerwalds blicken. Wie die Waldwogen da vor 
uns liegen, hat es schon beinahe etwas Meditatives …

DER TRANS BAYERWALD FOLGEND
Mit der ersten Panoramaprise im Gepäck geht’s weiter der Trans Bay-
erwald folgend. Durch Gschwendet hindurch, den vorerst tiefsten Punk 
erreichend, landen wir in einem Teilstück, in dem sich lichte Flächen mit 
einzelnen Häusern und Waldbereichen abwechseln. Dabei wird’s in der 
Tendenz ab sofort eher ansteigend im Gelände. Nach insgesamt 9,3 Ki-
lometern verlassen wir schließlich die Trans Bayerwald für einen kurzen 
Abstecher. Denn lediglich 150 Meter Menschen hierher, wo heutzutage 
neben einer Stein auch eine Holzkapelle steht. Also nehmen wir noch 
mal Platz, halten inne und tanken unsere Akkus erneut auf. Denn vor 
uns liegt nun der anstrengende Teil des Tages.
Wieder zurück auf der Trans Bayerwald, wartet der erste steile Anstieg 
auf uns. Knackige 120 Höhenmeter müssen wir überwinden, um nach 
Obergrainet zu kommen. In der Ortschaft tauchen wir aus dem Wald-
meer auf und können auf einem kurzen Flachstück linker Hand weite 
Ausblicke in die uns umgebende Landschaft genießen. Bald schon führt 
uns der Radweg aber wieder rechts weg, den Berg hinauf. Zunächst 
passieren wir auf einer Wiese die 1000-Höhenmetermarke (3), welche 
durch einen bunt bemalten Stein gekennzeichnet ist. Spätestens ab hier 
sind wir mit anderen Naturfreunden also per Du. Am Ende der Wiese 
liegt ein Wanderparkplatz, den wir geradeaus passieren, um tiefer in 
den dunklen Wald vorzudringen.

  

Pavillon bei Gschwendet

Kohlstattbrunn

TOURDATEN
38,6 Kilometer
730 Höhenmeter
4,5 Stunden
Rundtour

DAS BUCH ZUR TOUR
Die Tour ist dem Führer „Radeln für die Seele. Bayerischer 
Wald“ von Sandra Schrönghammer und Gregor Wolf (Droste 
Verlag) entnommen. Die Lesenden erwartet Radlglück pur: 
„Wer echte Naturerlebnisse liebt, ist im Bayerischen Wald 
genau richtig! Auf 15 spannenden Touren erkundet man das 
majestätische Mittelgebirge in all sei-
nen Facetten: Es geht hoch hinaus auf 
erhabene Gipfel mit berauschender 
Aussicht und tief hinein in den wilden, 
ursprünglichen Wald. Stille Seen und 
glucksende Bäche erfrischen Körper 
und Geist und an magischen Kraft-
orten tankt man neue Energie. Also 
nichts wie ab in den Sattel und rauf 
auf den Berg“.
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Sie haben Ihr Ziel erreicht, 
ab jetzt beginnt der Genuss.

wellness . kulinarik . natur

Hotel St. Florian . Althüttenstraße 22 . D-94258 Frauenau 
Telefon: +49 (0) 9926 9520 . Fax: +49 (0) 9926 8266 . info@st-florian.de . www.waidlerei.de

Hotel Bayerwald Residenz Neukirchen

www.hotel-bayerwaldresidenz.de | info@hotel-bayerwaldresidenz.de
Hotel Bayerwald Residenz, 94362 Neukirchen, Bayerwaldstr. 2a, Tel: 09961/94 294 0, Fax: 94 294 294

täglich buchbar

ab 310,- € 
p.P. im DZ Komfort

klein, fein, individuell und persönlich… 

so ist es bei uns in der Bayerwald Residenz.

Unser Highlight „3 Wohlfühl-Tage“ 

Im Pauschalpreis pro Person enthalten: 

• 3 x Übernachtung mit Frühstücksbuffet für alle Sinne

• 3 x abwechslungsreiche Halbpension (auch vegetarisch)

• 1 x Kaffee und Kuchen am Nachmittag

•  u.v.m.
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Knapp 100 Höhenmeter später zweigt die Trans Bayerwald – und somit 
auch wir – links ab. Kurz danach haben wir das steilste Stück endgültig 
gemeistert. Da wir dem über uns liegenden Gipfel immer näherkom-
men, wird auch der Baumbestand um uns herum mit jedem weiteren 
Pedaltritt lichter. Fast ganz oben angekommen, zweigt die Trans Bayer-
wald nach insgesamt knapp 15 Kilometern links ab. Wir aber nehmen 
den direkt angrenzenden Höhepunkt natürlich noch mit, biegen also 
rechts in Richtung Haidel ab. 300 Meter später haben wir den höchsten 
Punkt unserer Route, den Gipfel des Berges Haidel (4), erreicht. Direkt 
hinter einem Funkturm liegt ein mächtiger Aussichtsturm aus Holz, an 
dem wir unser Rad vorläufig abstellen.
Bevor wir uns aufmachen, das Bauwerk zu erklimmen, schnaufen wir 
einen Moment durch und schlendern am Fuße des Turmes durch ein 

Meer an Infotafeln, die allerlei Tipps für die Region bereithalten. Wieder 
richtig bei Kräften, steigen wir schließlich die 158 Stufen empor. Oben 
kommen wir aus dem Staunen gleich gar nicht mehr heraus. Es liegt 
ein fantastisches 360-Grad-Panorama vor uns. Und selbst Ortsunkun-
dige können dank großformatig gedruckter Orientierungskarten leicht 
herausfinden, welche Orte, Berge und sonstigen Landmarken sich vor 
unseren Augen präsentieren. Ganz so schnell kommen wir also nicht 
wieder herunter.
Nachdem wir uns vom Weitblick lösen konnten, radeln wir, mit der Gewiss-
heit, die größte Schwierigkeit bereits gemeistert zu haben, zurück zur Trans 
Bayerwald, der wir ab der Kreuzung von vorhin aber nur noch für rund 400 
Meter folgen. Dabei ist der Wald um uns herum nochmals besonders licht, 
sodass sich weite Ausblicke in die Landschaft ergeben. Schließlich kom-

men wir zu einer großen Kreuzung, an der wir den Fernradweg verlassen, 
um rechter Hand in Richtung Leopoldsreut abzubiegen.

KIRCHE, SCHULHAUS UND LUSENBLICK
Weitere 600 Meter später erreichen wir das einstige Dorf Leopoldsreut 
(5). Auf einer weiten Lichtung stehen heutzutage nur noch die Sankt-
Johannes-Nepomuk-Kirche und ein massives, teilweise mit Holz verklei-
detes, altes Schulhaus. Dies war bis zur Stilllegung das höchstgelegene 
Klassenzimmer Deutschlands. Beide Anwesen sind zwar in gutem Zu-
stand, in Betrieb ist hier auf über 1100 Metern jedoch nichts mehr. Es 
sind nur noch die Reste der 1618 gegründeten Ortschaft. In den 1960er-
Jahren wanderten die letzten Bewohner ab, seitdem wurde der Großteil 
der einst über 20 Häuser abgerissen.

Ein Grund für den Rückzug: Die schneereichen Winter sorgten für 
vielerlei Entbehrungen. Regelmäßig war Leopoldsreut für mehrere 
Tage von der Außenwelt abgeschnitten. Diese Weite und Einsam-
keit spüren wir noch heute, wenn wir uns auf einer der Sitzgele-
genheiten niederlassen und uns vorstellen, welch hartes Leben es 
in der rauen Höhenlage einst zu meistern galt. Der Ausblick war 
dafür gigantisch. Davon können wir uns selbst überzeugen, indem 
wir an der Kirche vorbei in einen kleinen Stichweg hineingehen, der 
mit Lusenblick (6) beschildert ist. Von dieser Stelle aus sehen wir 
nicht nur den 1373 Meter hohen Berg Lusen, sondern eine breite 
Phalanx grüner Bayerwaldgipfel. Ehe wir uns wieder in den Sattel 
schwingen, gehen wir zurück zur Kirche, der wir auch einen kurzen 
Besuch abstatten.

  

1000-Höhenmeter-Marke

Haidelturm

Aussicht vom Haidelturm

Wege am Haidel
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Herzlich Willkommen beimHerzlich Willkommen beim
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 Hotel mit 3 Sterne- 
Komfortzimmer

Schmankerlrestaurant

ausgezeichnete Küche mit 
Saisonelen Angeboten 

Wirtsgarten 

E-Bike Ladestation

Festsaal für bis zu  
300 Personen

Albert Dick • Kirchenweg 6 • 94154 Neukirchen vorm Wald
Tel. 08504 3035 • Fax 5764 • info@kirchenwirt-neukirchen.de 

www.kirchenwirt-neukirchen.de

Gasthaus Kerber • Dreiburgenstr. 30 • 94538 Fürstenstein
Tel. 08504 1645 • info@pension-kerber.de

www.pension-kerber.de

Erleben Sie 

bayerisch-bodenständige  

Wirtshauskultur 

mit Biergarten im Dreiburgenland

   Lichteneck 11, 94481 Grafenau, Tel.: 08552 / 746, E-Mail: knoedelweber@t-online.de

Jetzt geht‘s rund!
Genießen Sie unsere vielfältigen Knödel-
gerichte. Vegetarisch, süß oder deftig – 
z.B. immer donnerstags bei unserem 
Scheinshax‘n Abend – für jeden Gaumen 
 die passende Spezialität. 
 
 Unsere Speisekarte hat natür-
 lich noch viel mehr Köstliches   
 zu bieten. Schaun‘s mal vorbei!

Servus beinand

Landgasthof Riedl · Kapfham 12 · 94545 Hohenau
Tel.: 08558 1089 · Fax: 08558 973603 · www.landgasthof-riedl.de

Regionale Küche · komfortable Gästezimmer · Festsaal mit 300 Plätzen
Veranstaltungen · Geburtstage · Hochzeiten · Tagungen

NEU

Familie Anton Segl
Schrottenbaummühle 1 · 94142 Fürsteneck · Tel. 0 85 04 / 17 39
info@schrottenbaummuehle.de · www.schrottenbaummuehle.de

Familienfreundliches 
Gasthaus

  Ilztalwanderweg und Premiumwanderweg 
Goldsteig führen direkt am Haus vorbei

 fangfrische Bayerwaldforellen

 bayerische Brotzeit-Schmankerl

 Kaffeespezialitäten, Eisbecher

 hausgemachte Kuchen-ofenfrische Topfenstrudel

 Zimmer mit Dusche/ WC, Balkon

 Kinderspielplatz

 Campingplatz

Familie Streifinger · Hofmark 3 · 94481 Grafenau – Haus im Wald
Tel. 08555-619 · Fax 4545 · info@bayerwald-ilztalwirt.de · www.bayerwald-ilztalwirt.de

Tradition und Gastlichkeit wird in unserem Hause 

groß geschrieben. 

In unserem Haus genießen Sie deftige Brotzeiten 

(eig. Metzgerei), bayer. und internat. Spezialitäten 

von Ihrem Schmankerlwirt. Nur wenige Gehminu-

ten von unserem Haus entfernt finden Sie ausge-

zeichnete Wanderwege und Langlaufloipen. Unser 

Biergarten oder Sonnenterasse bieten immer ein 

schattiges Plätzchen.

Wie wäre es mit einem Frühstück von unserem vielfältigen Frühstücksbuffet?
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Das verschwundene Dorf mit seinen Wiesen talwärts hinter uns las-
send, machen wir uns auf, einige Höhenmeter bergab zu düsen. Dafür 
biegen wir bei der ersten Möglichkeit linker Hand in eine Forststraße 
ein. Auf dieser Trasse bleiben wir gut 1,5 Kilometer, ehe wir uns an der 
ersten Forstweggabelung scharf links halten, um wenig später aber-
mals scharf abzuschwenken, diesmal nach rechts. So kommen wir zu 
einer weiteren Serpentine, hinter der wir stets geradeaus weiterrollen, 
um nach insgesamt 21,5 Kilometern die Herzogsreuter Klause (7) zu 
erreichen. Am ehemals zur Holztrift, also dem Transport schwimmen-
der Baumstämme, von Menschenhand angelegten See holen wir tief 
Luft und genießen die einmalige, ruhige Wasserstimmung inmitten des 
Waldes. Den direkten Kontrast gibt’s am Ausfluss des künstlichen Ge-
wässers, wo das kühle Nass in Massen gen Tal rauscht.

Blicken wir zurück zur Forststraße, aus der wir gekommen sind, neh-
men wir für den Rückweg den Kiesweg direkt links davon. Der bringt 
uns in 600 Metern zurück auf einen uns bereits bekannten Radweg, 
die Trans Bayerwald. In diese biegen wir links ein. Im Bergauf-bergab-
Mix geht’s zurück in Richtung Zivilisation. Nach 24,3 Kilometern stehen 
wir abermals an der Staatsstraße 2130. Für rund 4 Kilometer radeln 
wir nun auf dieser wenig befahrenen Teerstraße dahin, teils auf-, teils 
absteigend. Auch wenn uns der harte Untergrund mehr Tempo als im 
Wald erlaubt, sollten wir ab und zu die Landschaft um uns herum in 
Augenschein nehmen. Der offene Mix aus Wald, Bach und Moor zeigt 
hier nämlich seinen besonderen Reiz. Dazwischen passieren wir die Ort-
schaften Schwarzenthal und Fuchsreut.

STOPP AM EINSTIGEN EISERNEN VORHANG
Schließlich rollen wir in Bischofsreut ein. Direkt im Zentrum, wo unsere 
Hauptstraße einen Rechtsknick macht, biegen wir links auf die Straße Un-
teres Dorf ab. 300 Meter später geht’s rechts in den Säumerweg und schon 
lassen wir Bischofsreut wieder hinter uns. An einem Skilift vorbeiradelnd, 
düsen wir eine kurze, knackige Abfahrt hinab nach Marchhäuser. Das Dorf 
durchqueren wir einmal von West nach Ost, um wenig später am einstigen 
Eisernen Vorhang zu stehen. Mittlerweile ist die Landesgrenze (8) zwischen 
Deutschland und Tschechien aber nur noch an einem schlichten Schild aus-
zumachen. Am Grenzpfahl knipsen wir ein Erinnerungsfoto und biegen ein 
paar Meter zurück auf deutscher Seite in den Iron Curtain Trail ein.
Nun wird’s kurzzeitig recht eng und erdig unter unseren Reifen. Bald 
haben wir jedoch wieder Kies vor uns. Links und rechts können wir 

jetzt noch mehr Einblicke in die moorige Landschaft rund um Haidmüh-
le gewinnen, erst noch mit viel Wald, später mit viel Licht – und oft 
mit bestem Blick aufs Dreisesselmassiv. Nach circa 31,5 Kilometern 
mündet unsere Route wieder in eine Nebenstraße, die uns, weiter dem 
Fernradweg folgend, parallel zur Grenze durch die Orte Auersbergreut 
und Theresienreut führt. Kurz darauf erreichen wir die ersten Anwesen 
von Haidmühle. Dabei überqueren wir auch die Kalte Moldau, einen der 
beiden Quellflüsse der Moldau.
Wenig später biegen wir links in die Dreisesselstraße ein, um diese so-
fort wieder nach links in Richtung Max-Pangerl-Straße zu verlassen. An 
der nächsten Kreuzung wartet der Gasthof Strohmeier (9) auf uns, der 
uns kurz vor Ende unserer Tour die ideale Möglichkeit zur Einkehr bietet. 
Nach der Stärkung verlassen wir das Wirtshaus auf einem neuen Fern-

  

Kirche in Leopoldsreut

Herzogsreuter Klause

Richtung Bischofsreut

Grenze Marchhäuser
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radweg, dem Donau-Moldau-Radweg, der uns weiter auf der Max-Pangerl-
Straße südwärts durchs Dorf führt.
Nachdem wir, den Radwegweisern folgend, noch mal auf die Dreisesselstra-
ße einschwenken, biegen wir hinter einer Tankstelle rechter Hand ab, um die 
Straßen wieder hinter uns zu lassen. Die letzten 5 Kilometer des Tages verlau-
fen mitten im Wald auf einem kiesigen Radweg, meist leicht ansteigend auf 
einer ehemaligen Bahntrasse. So rollen wir, stets den Donau-Moldau-Markie-
rungen folgend, bis Frauenberg, wo wir kurz vor der Staatsstraße 2130 links 
abschwenken, um wenig später auf diese zu treffen. Hier biegen wir rechts 
ein, um 100 Meter weiter mit vielen spannenden Eindrücken im Kopf wieder 
unseren Ausgangspunkt zu erreichen.

NEUER BIKEPARK AM GROSSEN ARBER
Ein Paradies für Mountainbiker und alle, die Abenteuer erleben möchten

Eine neue Attraktion bietet der Bikepark Arber unter dem Motto „Ein 
Bikepark für alle – egal ob Anfänger oder Profi“. Mit 1456 Metern ist der 
Große Arber der höchste Berg des Bayerischen Waldes. Sommer wie 
Winter ist der „König des Bayerischen Waldes“ ein Erlebnis. Ab dieser 
Sommersaison zieht der Berg auch begeisterte Radsportler an. Denn er 
bietet actionreiche Trails für alle Könnerstufen, dazu Flowtrails, Jumpli-
nes und Singletrails, einen anfängerfreundlichen Lift mit easyLOOP für 
einfachen Einstieg, eine Fahrradwerkstatt sowie einen Bike-Verleih mit 

topaktuellen Modellen. Unmittelbar am Bikepark befindet sich ein Cam-
pingbereich mit Duschen und Toiletten.
Mit der Trans Bayerwald, der rund 700 Kilometer langen MTB-Route 
durch den Bayerischen Wald, den Bikeparks Geißkopf und Špičák sowie 
radfreundlichen Gastgebern ist der Bayerische Wald unter Mountain-
bikern bereits eine feste Adresse. Aktuelle Informationen zum neuen 
Bikepark Arber gibt es unter www.bikepark-arber.de.

  

Dreisesselblick

Die Trails auf einen Blick.
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Schönauerstraße 42 · 94556 Altschönau · Tel. +49 (0)8552 1833
info@hotelmoorhof.de · www.hotelmoorhof.de

Idyllisch gelegen in der ursprünglichen Natur des Nationalparks 
Bayerischer Wald in Altschönau bei Neuschönau. 

Wir bieten Ihnen einladende, geräumige Gästezimmer sowie kulinarische 
Gaumenfreuden, die im Restaurant und auf der Sonnenterrasse serviert 
werden. Wildspezialitäten aus dem eigenen Wildgehege.

In der Wellness-Oase findet jeder das, was man sich im Wohlfühl-Urlaub 
wünscht. Saunalandschaft mit Finnischer-Sauna und Bio-Heusauna. 
Ruheraum mit Relax-Liegen, hauseigene Liegewiese, beheizter 
Außenpool Sommer & Winter laden zur Entspannung ein.

Ein absolutes Highlight ist die Lage in der reizvollen Nationalpark-Region. 
Das Nationalparkzentrum Lusen mit dem berühmten Baumwipfelpfad und dem 
Tierfreigelände befindet sich nur wenige Minuten von unseren Hotel entfernt.

Wir freuen uns auf Sie…
… Ihre Familie Fellner mit Team

Hereinspaziert…
… und herzlich willkommen im Moorhof!

Annalaura D‘ Arsiè
Stadtplatz 10 • 94481 Grafenau • Tel. 08552 9746086

Das Eis 
zum  

Magazin

10 Cent je Kugel  

WALDgeist gehen an  

Bayerwald Muzerl

ohne  

Hof&Hoif 

e.V.

Landhotel Postwirt  |  Inh. Josef Beck  |  Rosenau 48  |  94481 Grafenau
Tel. 08552 / 96450  |  Fax 08552 / 964511  |  E-Mail: info@hotel-postwirt.de  |  www.hotel-postwirt.de

Natur, Genuss, Wellness, Familien, Golf…
Loslassen & Entspannen in der unberührten, wilden Natur des Bayerischen Waldes

In unserem Landhotel verbinden sich Tradition und Moderne zu einem Genuss für alle Sinne.
Während Ihrer Auszeit verwöhnen wir Sie mit Köstlichkeiten aus Küche & Weinkeller und unserer bayerischen Gastfreundschaft.

In direkter Nähe zum Nationalpark Bayrischer Wald & Golfplatz am Nationalpark Bayrischer Wald! 

HAPPY WEEKEND 
2 ÜN inkl. Halbpension

4-Gang Verwöhnmenü
Vitalfrühstück vom Buffet

Nutzung des Vitalbereiches mit 
Schwimmbad & 3 Saunen

Kuscheliger Leihbademantel
Kostenfreie Nutzung von Waldbahn,

Igenbussen uvm.
p. P. im DZ ab 248,00 €

KULINARISCHES
Romantikmenü
„Nur wir Zwei“

saisonale Menüs in 3,- 4,- oder 5-Gängen
Hahn auf den Tisch

traditionell bayrisches Reindlessen 
mit Bier zum Selberzapfen

Becks Steckerlfisch
vom Holzkohlegrill – Juni bis September 

jeden Mittwoch bei 
schönem Wetter

p. P. im DZ ab 265,00 €

|   RADLTour RADLTour  |
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Beim Wandern den „Woid“ 
richtig kennenlernen

Der Bayerische Wald ist ein Paradies für Wanderer. Wer sich hier zu Fuß aufmacht, der erlebt 
grenzenlose Natur in einem der schönsten Wandergebiete Deutschlands. Für alle, die genuss-
volles Wandern lieben, sich aber auch gerne mal verausgaben, ist Wandern im Bayerischen 
Wald ein unbedingtes Muss. Entdecken Sie die Schönheit der Landschaft in den warmen 
Sommermonaten. In diesem Beitrag erfahren Sie Interessantes über den neuen Pfad „Erlebnis 
Schachten“ in Bodenmais, den Pandurensteig und eine Tour zum Habichtstein bei Kirchdorf im 
Wald.

  Wandern auf dem Naturlehrpfad „Erlebnis Schachten“ im Arbergebiet.

|   WANDERWege WANDERWege  |

lich
Willkommen
Genießen Sie ein paar 
wundervolle Urlaubstage 
in unserem schönen und 
gemütlichen Gästehaus 
in familiärer Atmosphäre.
Alle Zimmer mit Dusche/
WC, Radio, SAT-TV, WLAN, 
Frühstücksbüffet.
Unser Gästehaus ist 
idealer Ausgangspunkt 
für Ausflüge  
und Wanderungen.

Ulrike Koßmann | Herzogstr. 85 | 94566 Riedlhütte | Tel. 08553 1200
info@gaestehaus-am-goldberg.de | www.gaestehaus-am-goldberg.de

  ConfiserieNaschkasterl
Entdecken Sie die  

Schokoladenseite Regens!
-  feine Confiserie-Pralinen  

und edle Schokoladen

-  unsere Spezialitäten:
 Weißensteiner Burgnüsse
 Regenperlen, Glastropfen

Susanne Traiber
Stadtplatz 15 - 94206 Regen

Telefon 09921 807500 - www.naschkasterl.de

Schlicht und einfach, Essen und Trinken …

Gasthaus
zum Stausee

Familie Stöckl 
Gladiolenweg 10 
Großarmschlag 
94481 Grafenau 
Tel.: 08552 1020

Öffnungszeiten: 
Mi. – So. ab 17:30, Küche bis 20:00 Uhr

Sonn- und Feiertage zusätzlich
von 11:00 – 13:30 Uhr

Ruhetage: Montag und Dienstag

Restaurant und Lieferservice
Bahnhofplatz 14  •  94481 Grafenau  •  Tel. 08552 9758730

Gut essen und trinken in

Nicki´s Gleis
in Grafenau am Bahnhofplatz

Pizza • Pasta • Burger • Steaks • Salate

Willkommen im 
 Landgasthof „Lusenblick“

•  traditionsreiche, saisonelle Küche

•  typisch bayerische Schmankerl vom Seniorchef

• moderne Küche vom Juniorchef

•  Salate-, Geflügel-, Wild- und Fischgerichte

•  geeignet für Firmen- und Familienfeiern
Inhaber: Familie J. Schopf • Grüb 17 • 94481 Grafenau

Tel. 08552 96510 • Fax 965196
www.lusenblick.de • info@lusenblick.de

NEU: DER PFAD „ERLEBNIS SCHACHTEN“
32 Kilometer, acht Schachten und eine 500 Jahre alte Geschichte

Zu „Blumbesuch“ im Arbergebiet: Der 32 Kilometer lange Naturlehr-
pfad „Erlebnis Schachten“ verbindet acht historische Bergwiesen und 
Waldweiden zwischen Bodenmais und Drachselsried. Die Schachten 
des Bayerischen Waldes sind landschaftliche und kulturhistorische 
Kleinode, einmalige Aussichtsorte und blühende Ruheinseln im Wald-
meer. Sie sind Heimat bunter Blüher, weswegen die Beweidung auf den 
Schachten schon früh als „Blumbesuch“ beschrieben wurde.
Noch heute besitzen einige wenige Landwirte in Bodenmais das tradi-
tionelle Weiderecht, das ihnen erlaubt, ihre Rinder im Sommer auf den 
Schachten weiden zu lassen. Und so kommt, wer sich zu der neuen 
Rundwanderung aufmacht, in den selten gewordenen Genuss, inmitten 
des Waldes dem Geläut von Kuhschellen zu lauschen und Rinder hinter 
dem Zaun zu beobachten.
Durch die 500 Jahre alte Weidegeschichte der Region führen entlang 
des neuen Naturlehrpfades moderne Info-, Hör- und Videostationen. 
Außerdem gibt es eine App zum Schachtenweg. Wanderer können 
ganz einfach die entsprechenden QR-Codes an den Infotafeln scannen 

oder erlebnisschachtenweg.de auf dem Smartphone öffnen und in die 
faszinierende Welt der Schachten eintauchen.
Die Rundwanderung ist anspruchsvoll und kann an einem Tag bewäl-
tigt werden. Wer sich mehr Zeit für die vielen Informationen und Natu-
rentdeckungen am Weg nehmen möchte, kann die 32 Kilometer lange 
Wanderung auch auf zwei Tage aufteilen und beispielsweise in der Cha-
mer Hütte am Kleinen Arber übernachten.
Die beste Zeit für eine Tour zu den Schachten im Arbergebiet ist ab Mai, 
wenn sich der Winter auch aus den Höhenlagen verabschiedet hat. 
Start ist auf dem Bretterschachten. Von dort geht´s weiter zum Mittags-
platzl, hinunter zum Großen Arbersee, über den Arberhüttenschachten 
zur Chamer Hütte, zum Bürstlingschachten, über die Enzianwiese, En-
zian und Heugstatt, hinab zur Schareben, weiter zum Hüttlschachten, 
Buchhüttenschachten, Arberbrunnen, Kleinhüttenschachten und mit 
dem Hochzell-Panoramablick wieder zurück zum Bretterschachten.
Ausführliche Informationen zum neuen „Erlebnis Schachten“-Pfad fin-
det man unter www.bodenmais.de.

  Zum Schachtenweg gibt es auch eine App.
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Die Bayerwaldpraline Die Bayerwaldpraline Die Bayerwaldpraline 
  –   – das Originaldas Original

www.bayerwaldpraline.dewww.bayerwaldpraline.de

Genießen Sie handgefertigte Pralinenspezialitäten Genießen Sie handgefertigte Pralinenspezialitäten 
mit Spirituosen aus dem Bayerischen Waldmit Spirituosen aus dem Bayerischen Wald

Wilderer-TrüffelWilderer-Trüffel ·· Waldrausch-KugelWaldrausch-Kugel ·· KugelwurzKugelwurz ·· Haselnuss-TrüffelHaselnuss-Trüffel ·· MarillchenMarillchen ·· LusenkugelLusenkugel ·· Mühlhiasl-TrüffelMühlhiasl-Trüffel ·· Arber-GoldArber-Gold ·· Wilde Waldbeer-TrüffelWilde Waldbeer-Trüffel

www.knoedelwerferin-deggendorf.de
Schlachthausgasse 1 | 94469 Deggendorf | Tel. 0991/4767

Gepflegte Tradition in angenehmer Atmosphäre

„Dem Himmel so nah … im Panorama-Landgasthof Ranzinger in Langfurth“

fühlen Sie sich auf der sonnigen Hotelterrasse mit dem grandiosen Ausblick auf die 
Bayerwaldberge. Direkt am Goldsteig gelegen, ist unser Haus idealer Ausgangspunkt 
für herrliche Wanderungen rund um den Hausberg Brotjacklriegel.

Die neuen Komfort-Wohlfühlzimmer sorgen für die nötige Erholung!

Panorama-Landgasthof Ranzinger | Langfurth 30 | 94572 Schöfweg
Tel.: 0 99 08 - 2 65 | Fax : 87 12 21 | gasthof.ranzinger@t-online.de | www.hotel-ranzinger.de

Daxberg 1 · 94536 Eppenschlag – Bayerischer Wald

Tel. 08553-1687 · www.zum-fuersten.de

ZZuumm  FFüürrsstt ’’nn
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pension - café - tafernwirtschaft
ferienwohnungen

� Gastwirtschaft mit zünftigem Biergarten

� Herrliche Gartenanlage mit Kneippbecken

� 4-Sterne-Gästezimmer & Ferienwohnungen

� Freiluftschlafen & Stellplatz für Campingwagen

� und vieles mehr

BODENMAISER WANDERHIGHLIGHTS

Wanderwoche: Wer die frühlingshaften Wälder rund um Bodenmais entdecken und sich von Wanderführern die Schönheiten des 
Bayerischen Waldes zeigen lassen will, der kommt zur Bodenmaiser Wanderwoche vom 19. bis 24. Mai. Von Montag bis Samstag 
werden jeden Tag eine oder sogar mehrere Touren angeboten – von einer Wasserfalltour bis zur Kneipp- oder Kräuterwanderung (siehe 
www.bodenmais.de). Einfach dazu im Vorfeld zu den einzelnen Wanderungen in der Tourist-Info anmelden: 09924/31296-0 oder info@
bodenmais.de.
Die Herausforderung – das Wanderevent schlechthin in 
Bodenmais! Neben dem höchsten Berg der Region, dem 
Großen Arber, warten am Samstag, 12. Juli, viele weitere 
atemberaubende Gipfel sowie die wilden Rißlochwasserfäl-
le, der mystische Große Arbersee und vieles mehr auf alle 
Wanderfreunde. „Wir freuen uns auf viele Wanderfans aus 
nah und fern und sind überzeugt davon, dass wir uns mit 
der diesjährigen Strecke wieder eine reizvolle Tour haben 
einfallen lassen“, sagt Tourismuschef Tobias Wolf. Es gilt, 
rund 40 Kilometer und 1600 Höhenmeter zu bezwingen. 
Los geht´s um 5 Uhr mit einem Wanderer-Frühstück im 
Brunnenhof an der Tourist-Info. Hier werden auch die Star-
terkits verteilt. Um 6 Uhr heißt es dann: Auf geht’s in die 
wunderbare Natur des Bayerwaldes. Nach 40 Kilometern 
erwartet die Teilnehmer im Ziel das „Gnock im Park“. Das 
musikalische Fest im Brunnenhof am idyllischen Bodenmai-
ser Kurpark bietet Kunst, Kultur und Kulinarik. Hier haben 
sich die Wanderfreunde einen bayerisch-gemütlichen Aus-
klang redlich verdient. Alle Infos: www.bodenmais.de.
Seven Summits Hüttentour: Die zweitägige, geführte 
Wanderung findet am 27. und 28. Juni mit Übernachtung 
auf der Chamer Hütte statt. Wer Lust auf sieben atemberaubende Gipfel, einen gemütlichen Hüttenabend und eine Übernachtung im 
Herzen des Bayerischen Waldes hat, der ist hier richtig. Die Tour „Seven Summits Bodenmais“ ist mit 47 Kilometern und 1860 Höhenme-
tern die anspruchsvollste rund um den Urlaubsort Bodenmais und wurde 2023 von der renommierten Fachzeitschrift „Wandermagazin“ 
zu einer der schönsten Wanderungen Deutschlands ausgezeichnet. Auf der abwechslungsreichen Strecke liegen viele der atemberau-
bendsten Naturschauspiele des Bayerischen Waldes. Alle Infos: www.bodenmais.de.

  Herausfordernd: die Rißlochwasserfälle.

NATUR GENIESSEN, WO EINST DIE SÄBEL KLIRRTEN
Der Pandurensteig –  
Spiegelau erinnert mit Pandurenfest an die eigene Geschichte

Friedvolles Wandern im Einklang mit der Natur, wo einst ein wildes Rei-
terheer eine Schneise der Verwüstung zurückließ: Von Waldmünchen 
nach Passau bietet der Pandurensteig auf 177 Kilometern ein beein-
druckendes Landschaftserlebnis. Markiert mit einem Krummsäbel auf 
rotem Grund folgt der Fernwanderweg der historischen Route der Pan-
duren während des Österreichischen Erbfolgekrieges. In acht Tages-
Etappen führt er von Waldmünchen durch einen Teil des Nationalparks 
Bayerischer Wald nach Passau. Am Ausgangspunkt an der deutsch-

tschechischen Grenze erinnert jedes Jahr im Sommer ein Festspiel an 
das Pandurenjahr 1742.
Am zweiten Tag trifft der Steig beim Naturschutzgebiet Röthelseewei-
her südlich von Cham auf den Pfahlwanderweg. Der 150 Kilometer 
lange Quarzgang ist eines der schönsten Geotope Bayerns. Malerische 
Pfade führen an den Naturschutzgebieten Moosbacher Pfahl, Großer 
Pfahl, St. Antonius Pfahl und Hofpfahl entlang. Auch die Burgruine Wei-
ßenstein bei Regen thront auf dem Quarzriff. Dort bezog 1917 der balti-

  

Der Säbel ziert die Markierung  
des Pandurensteigs.

Die Burgruine Hals.
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Einmalige Südhanglage in 850 m ü. M. mit weitem Blick in 
die Donauebene – Idealer Ausgangspunkt für unvergessliche 
Panorama-Wander-Touren – Ausgezeichnete bayerische Küche 
mit hausgem. Kuchen – Ausgangspunkt des Langlaufzentrums 
Schwarzach-Grandsberg
Fam. Johann Menauer · Grandsberg 6 · 94374 Schwarzach
Tel. (0 99 62) 6 32 · Fax 20 38 90 · info@grandsberg.de
www.grandsberg.de

Gemütlicher Landgasthof mit bayerischen Schmankerln, 
seit 100 Jahren in Familienbesitz mit eigener Metzgerei 
und schattigem Biergarten.

Burgstraße 24
94360 Mitterfels
Tel 0 99 61 / 91 00 80
Fax 91 00 81

fischer-mitterfels@freenet.de
www.gasthof-fischer.de

Guad & frisch - Schmecka lassn

Zapfen Sie selbst an unserer Milchtank-
stelle frische Bauernmilch der eigenen 
12 Kühe oder probieren Sie Eier aus 
unserem neuen Hühnermobil.

Ebenso bei uns:
• Honig von den eigenen Bienen
• leckere Milch-Shakes
• Milchflaschen vor Ort erhältlich

Unsere Gaststube und der Biergarten haben täglich von 8 bis 22 Uhr für Sie geöffnet.
(Das Harlachberger Küchen-Team verwöhnt sie gerne von 11 bis 20 Uhr mit warmen Gerichten und leckeren Brotzeiten). 

94249 Bodenmais Harlachberg 1+2 Tel.: 0 99 24 - 94 34 93 0 buchung@harlachberg.de www.harlachberg.de

Hochzeiten & Feiern 

Tagungen & Seminare

Urlaub

Gaststube „Heinrich“ 
& Biergarten

Unter www.urlaub-bayern-bodenmais.de stellen wir unsere neuen Wald- & Erdschlafhäusl vor, 
die ab August 2025 fertig sein werden.  

Euren Wohlfühl-Urlaub könnt ihr schon ab sofort buchen. Schaut einfach mal rein!
Wir wünschen Euch viel Spaß beim Entdecken und Stöbern.

Euer Team der GutsAlm Harlachberg!

Wir bauen Neues für ihren Wohlfühl-Urlaub!
4 Waldschlafhäusl und 4  Erdschlafhäusl www.urlaub-bayern-bodenmais.de

Wie die Natur: einzigartig und unvergleichbar.
• 1. Mai ab 11:00 Uhr

Biergarten Saisoneröffnung 

mit Balboo & Friends

Gemütliche handgemachte Bier-

gartenmusik und Gutes aus der 

GutsAlm Küche.

• 29. Mai ab 11:00 Uhr

Vatertagsfeier mit den  

orig. „Zecher Buam“

Fetzige Musik und „a Gaudi“ mit 

Frühschoppen und Gutes aus der 

GutsAlm Küche.

Schönster Biergarten 

der Region

1. Platz im Wettbewerb  

des Landkreises Regen

• 29. Mai ab 11:00 Uhr

Vatertagsfeier mit den

orig. „Zecher Buam“

Fetzige Musik und „a Gaudi“ mit

Frühschoppen und Gutes aus der

GutsAlm Küche.

PANDURENFEST IN SPIEGELAU

Die Zeiten, als Oberst Trenck mit seinen Horden den Bayerischen Wald in Angst und Schrecken versetzt hat, sind längst vorbei. Dennoch 
erinnert das Pandurenfest, das alle zwei Jahre stattfindet, an die Geschichte Spiegelaus um 1742. In einem farbenfrohen Umzug mit 
geschmückten Pferdewagen, Reitern, Bürgerwehr, Trommlern, Spielmannszügen und hunderten historisch gekleideten Teilnehmern 
ziehen die Panduren an den Zuschauern vorbei. Beim Pandurenspiel wird die Übergabe des Ortes an den Oberst Trenck nachgestellt.
Die Festlichkeiten starten mit der historischen Pandurenrast in Klingenbrunn am Freitag, 27. Juni. Die Freiwillige Feuerwehr des Ortes 
organisiert ein gemütliches Beisammensein am Dorfplatz mit Livemusik und Pandurenspezialitäten, wie Pandurenbier.
Am Samstag, 28. Juni, findet in Spiegelau das Pandurenlager mit dem historischen Festzug statt. Die örtlichen Vereine sorgen schon 
zur Mittagszeit für eine ordentliche Bewirtung. Auch der Handwerksmarkt und der Bücherflohmarkt laden zu einem Besuch ein. Vom 
Rechenmacher bis zum Scherenschleifer ist viel Traditionshandwerk vertreten. Kleiner Tipp: Mitgebrachte Gegenstände können vom 
Scherenschleifer direkt vor Ort bearbeitet werden.
Bereits ab 12 Uhr findet im Kurpark Spiegelau das Anschießen durch die Bürgerwehr Grafenau und ein Standkonzert mit dem Spiel-
mannszug Zwiesel statt. Der Festzug startet im Kurpark Spiegelau um 13.30 Uhr. Für die kleinen Festgäste wird den ganzen Tag ein 
tolles Programm mit magischen Zaubershows, abenteuerlichen Fechtshows, buntem Kinderschminken, kuscheligem Streichelzoo und 
lustigen Spielen am Platz an der Grundschule geboten.

sche Schriftsteller Siegfried von Vegesack einen Wohnturm und nannte 
ihn wegen der für die Renovierung notwendigen Mittel „Das Fressende 
Haus“. Gleich daneben erinnert der Gläserne Wald mit Bäumen aus far-
bigem Flachglas an die Geschichte der Glasherstellung in der Region.
In der Nähe von Spiegelau führt der Pandurensteig auf Wurzelpfaden 
durch ausgedehnte Waldpassagen. Im Glasmacherort wird heuer auch 
wieder das Pandurenfest gefeiert.
Bei Grafenau speisen die Große und Kleine Ohe die Ilz. Der Steig folgt 
jetzt dem wildromantischen Ilztalwanderweg durch eine der letzten 
Wildflusslandschaften Bayerns. Vorbei an der Burgruine Hals gewährt 
die Veste Oberhaus einen fantastischen Blick auf Passau am Zusam-

menfluss von Donau, Inn und Ilz. Am Ende der Wanderung bildet die 
Barockstadt einen einladenden Kontrast zur wilden Schönheit der sie 
umgebenden Wälder.

WANDERN OHNE GEPÄCK
Eine Wanderung ohne Gepäck ist im Rahmen eines Pauschalangebotes 
von Spiegelau bis Passau unter dem Motto „Mit Trenck, dem Pandur, 
von Schloss zu Schloss“ in der Touristinfo Grafenau buchbar – mit fünf 
Übernachtungen, Gepäcktransport, Wegbeschreibungen und Karten-
material.

  

Sehenswert auf dem 
Abschnitt zwischen 
Spiegelau und Gra-

fenau: die Burgruine 
Dießenstein und das 
Schloss Fürsteneck.

UNTERWEGS ZUM HABICHTSTEIN
Ein Wandertipp des Naturparks Bayerischer Wald

Der Tourenvorschlag des Naturparks führt nach Kirchdorf im Wald. Dort startet die ca. 10 Kilometer lange, 3,5-stündige, mittelschwere Wanderung 
im Dorfzentrum, auf dem Parkplatz zwischen Rathaus und Kirche.
Anfangs folgen die Wanderer den Schildern mit der roten 5 bzw. 7. Im ersten Teil des Weges wird das Dorf durchquert. Auf der Wiese außerhalb des 
Dorfes angekommen weisen die Schilder nach Kirchdorföd und Hessenstein. Auf diesem Weg bleiben bis Kirchdorföd. Zwischendurch geht´s noch 
an einem kleinem Gebetsbänkchen vorbei. Bei der Pferdewiese in Kirchdorföd angekommen orientiert man sich an den Schildern, die Richtung Hes-
senstein führen. Bevor Raumreuth erreicht wird, gibt es noch die Möglichkeit, einen kurzen Blick in das Hirschgehege zu werfen. Nach dem Überque-
ren der Wiese gelangt man in Raumreuth zu einer Teerstraße. Hier nach links abbiegen und dem Schild Richtung Habichtstein folgen. Anschließend 
die Hauptstraße überqueren und nach links ein Stückchen an ihr entlanglaufen. Danach gleich wieder die Forststraße rechts in den Wald nehmen. 
Dieser folgen, bis das Schild mit der 7 kommt. Hier nach rechts abbiegen und auf direktem Weg zum Habichtstein wandern. Bei der Wendeplatte in 
der Nähe des Habichtsteins empfiehlt es sich, ein paar Meter links den Pfad nach unten zu gehen und sich dort an der beeindruckenden Steinforma-

tion zu erfreuen. Hier bietet 
sich auch eine längere Brot-
zeitpause an.
Für den Rückweg den klei-
nen Pfad wieder nach oben 
gehen und nach links den 
Schildern Richtung Gsen-
getstein und Waldhaus fol-
gen. Dieser führt ein kleines 
Stück unterhalb von Wald-
haus aus dem Wald auf 
eine Teerstraße. An dieser 
geht´s den Berg runter bis 
nach Kirchdorf und links 
vorbei am Edeka zurück ins 
Dorfzentrum.

  

Blick auf den Habichtstein 
mit seiner beeindrucken-
den Felsformation.

Der Wald-Geißbart.
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Die Bergwelt im Woid

ARBER
Der Große Arber ist die höchste Erhebung des Bayerischen 
Waldes. Der im niederbayerischen Landkreis Regen und 
im oberpfälzischen Landkreis Cham gelegene Berg ist 
ein beliebtes Ausflugsziel für Wintersportler, Wanderer 
und Urlauber auf der Suche nach Erholung und Freizeit-
Aktivitäten.

Kurzporträt: 1456 Meter hoch. 4 Gipfel. Arber-Bergbahn 
ganzjährig geöffnet. Einkehrmöglichkeit im Arberschutz-
haus und in der Eisensteiner Hütt’n.

Infos: www.arber.de

BROTJACKLRIEGEL
Er ist das erste Gebirge heraus aus der Donauebene in 

Richtung Bayerischer Wald. Auf dem Brotjacklriegel findet 
man neben dem hölzernen Aussichtsturm auch den Sen-

demast des Bayerischen Rundfunks.

Kurzporträt: 1011 Meter hoch. Aussichtsturm mit 150 
Stufen. Einkehrmöglichkeit im Turm-Stüberl.

Infos: www.region-sonnenwald.de

HAIDEL
Die Region rund um den Haidel ist ein Eldorado für Wan-
derer und Langläufer – und zwar aus allen Himmelsrich-
tungen. Vom 35 Meter hohen Aussichtsturm hat man eine 
der schönsten Fernsichten im südlichen Bayerischen Wald 
mit Blick zu den Alpen und den Bayer- und Böhmerwald-
bergen. Panoramatafeln an der Aussichtsplattform erklären 
das Blickfeld.

Kurzporträt: 1167 Meter hoch. Aussichtsturm mit 159 
Stufen. Wanderweg zum verlassenen Dorf Leopoldsreut.

Info: www.grainet.de

LUSEN
Riesige Granitfelsblöcke, die auf die Eiszeit zurück gehen, 

machen diesen Gipfel im Nationalparkgebiet zu etwas 
Einzigartigem. Das Bayerische Landesamt für Umwelt hat 

das Blockmeer im September 2005 mit dem Gütesiegel 
„Bayerns Schönste Geotope“ ausgezeichnet. Im Sommer 
führt die steile „Himmelsleiter“ auf den Berg, in der kalten 

Jahreszeit ein bequemerer Winterweg.

Kurzporträt: 1373 Meter hoch. Abfahrt mit dem Schlitten 
möglich. Einkehrmöglichkeit im Lusenschutzhaus.

Info: www.lusenwirt.de

DREISESSEL
Auf dem mächtigen Bergzug aus Dreisesselfelsen, Hoch-
stein und Plöckenstein treffen die Länder Bayern, Böhmen 
und Österreich aufeinander. Der Sage nach saßen vor lan-
ger Zeit die Könige dieser Länder auf dem Dreisesselfelsen 
und haben sich um ihre Grenzen gestritten…

Kurzporträt: Plöckenstein 1364 Meter hoch, Hochstein 
1332 Meter hoch, Dreisesselfelsen 1312 Meter hoch. 
Wanderweg zum Steinernen Meer. Einkehrmöglichkeit im 
Berggasthof.

Info: www.dreisessel.com

FALKENSTEIN
Der Aufstieg auf den Gipfel mitten im Nationalpark-Gebiet 
lohnt sich: Der Ausblick auf Großen Arber, Großen Osser, 
Großen Rachel und die Stadt Zwiesel ist herrlich. Sehens-

wert ist vor allem das Höllbachgspreng, eine Schlucht, 
in dem der Höllbach in mehreren kleinen Wasserfällen 

herabstürzt und in Rinnsalen zur Höllbachschwelle (einem 
kleinen See) läuft.

Kurzporträt: Großer Falkenstein 1315 Meter hoch. Kleiner 
Falkenstein 1190 Meter hoch. Einkehrmöglichkeit im 

Falkenstein-Schutzhaus.

Info: www.1315m.de

RACHEL
Der Große Rachel ist der zweithöchste Berg im Bayeri-
schen Wald, jedoch der höchste Berg im Nationalpark. Die 
Wälder im Rachelgebiet galten von jeher als geheimnisvoll. 
Rachelkapelle, der sagenumwobene Rachelsee und alte, 
abgestorbene Bäume, in deren Schutz ein neuer wilder 
Wald entsteht, prägen das Bild.

Kurzporträt: 1453 Meter hoch. Wanderwege zu Rachelka-
pelle und Rachelsee (im Winter nicht geräumt). Einkehrmög-
lichkeit in der Racheldiensthütte (im Winter nicht geöffnet).

Info: www.bayerischer-wald.de/ 
Media/Attraktionen/Grosser-Rachel

8 TAUSENDER
Die Acht-Tausender-Tour ist eine der faszinierendsten 

Goldsteig-Etappen mit fantastischen Ausblicken über das 
Waldmeer. Die Etappen: Mühlriegel (1080 m), Ödriegel 

(1156 m), Schwarzeck (1238 m), Reischflecksattel (1126 
m), Heugstatt (1261 m), Enzian (1285 m), Kleiner Arber 

(1384 m), Großer Arber (1453 m.

Kurzporträt: Länge ca. 16 km. Wanderzeit ca. 6:45 Std., 
1044 hm. Schwierigkeit: schwer. Start: Parkplatz am Berg-

gasthof Eck. Ziel: Großer Arber/Brennes.

Info: www.bodenmais.de/veranstaltungen/aktuelles-aus-
bodenmais/achttausender/

  Herrlicher Blick auf den sommerlichen Brotjacklriegel.

HAUS
WILDNIS

ZUR

ENTDECKE
DEINE FANTASIE

 NATIONALPARK-GASTRONOMIE
 IM BESUCHERZENTRUM „HAUS ZUR WILDNIS“ MIT TIER-FREIGELÄNDE
 Bio-Gastronomie mit freundlichem, lichtdurchfl utetem Restaurant und großer Terrasse  ·  
Kindererlebnisraum ·  Steinzeithöhle · 3D-Kino · Wurzelgang · www.gastronomie-hauszurwildnis.de

 Ludwigsthal · Großparkplatz an der B11 · 94227 Lindberg · Telefon 09922/5002133
Öffnungszeiten: 26.12.–31.3. täglich 10–17 Uhr · 1.4.–einschließlich 1. Nov.-Woche 10–18 Uhr 

www.schwellhaeusl.de

Fam. Lettenmaier seit 1870
Tel. 09925 460

 Historisches Waldgasthaus  Schwellsteig
 Im Nationalpark  Biergarten
 Urige Gaststub’n  Bier vom Stoa
 Deftige Brotzeiten  Trifter-Weiher
 Mittagstisch - Café - Kuchen
 Kinderspielplatz
 Kleintierhaltung

  Folgen Sie uns auf  
Facebook

Liebevoll vom Hüttenwirt zubereitet
•  gewohnt traditionell-bayerische 

Gerichte
•  herzhafte Brotzeiten
•  typische Mehlspeisen 

•  große Gaststube mit Kamin und 
Panoramaverglasung

•  Sonnige Aussichtsterrasse
•  Übernachtungsmöglichkeiten  

10x 4-Bettzimmer

Öffnungszeiten
ab  01.05. – 31.10. tägl. von 10 – 17 Uhr
NEU: Online-Buchungs-Portal.
www.schutzhaus-falkenstein.de
info@schutzhaus-falkenstein.de
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Alte Hausbrennerei Penninger GmbH
Saßbach 2 ∙ 94065 Waldkirchen

Aktuelle Öffnungszeiten unter: 
www.penninger.de/besucherzentrum

G E B R A U T  U N D  G E B R A N N T 
V O N  P E N N I N G E R

-

BrasserieKaffeerösterei Essigbrauerei

Brennerei

Ausstellung

Shop

Kino Abfüllung

S C H R O T  U N D  S P E L Z E N

Genießt auf der Terrasse mit Blick auf den 
Bayerischen Wald hausgemachte Kuchen 
und Pizzen mit Kaffeespezialitäten aus  
unseren selbstgerösteten Bohnen.

B R E N N E R E I  T O U R

Erlebt in einer Führung durch die Destille-
rie die Herstellung von Whiskey, Blutwurz, 
Gin und natürlich auch unseres Essigs. 
Tickets für Brennerei- Tour 
vorab online buchen auf:

IM B AYER IS CHEN WALD D A S BR ENNER-H ANDW ER K ER LEBEN FROM GR AIN T O GL A S S

Besuche die Heimat des 
Penninger Whiskeys

www.penninger.de/ 
brennerei-tour

Seit über 100 Jahren stellen wir 
Spirituosen, Essige und Kaffe her. Seit 
2020 destillieren wir auch Whiskey und 
2024 konnten wir unseren ersten eigenen 
American Style Whiskey namens TROAD 
abfüllen. Erlebt intensive Genussmomente 
mit Penninger - bei uns zu Hause. Das Waldbahn-Streckennetz

RB35, stündlich: Plattling – Deggendorf – Gotteszell – Regen – Zwiesel – Ludwigsthal (Haus zur
Wildnis) – Bayerisch Eisenstein (Grenzbahnhof, NaturparkWelten)
RB 36, stündlich: Zwiesel – Frauenau (Glasmuseum) – Spiegelau (Waldspielgelände) – Grafenau 
RB37, stündlich: Zwiesel – Bodenmais
RB38, stündlich: Gotteszell – Teisnach – Gumpenried - Asbach (Bayerisch Kanada) –
Schnitzmühle (Liebestal) – Viechtach (Pfahl)

In Zwiesel haben die RB 35, 36 und 37 immer zur vollen Stunde Anschluss zueinander. In Gotteszell
stellt die RB 38 den Anschluss von der Hauptlinie RB 35 nach Viechtach her.

Das Oberpfalzbahn-Streckennetz
RB27, stündlich: Schwandorf (Felsenkellerlabyrinth) – Cham – Furth im Wald
(Drachenstichstadt) – Domažlice
RB28: Cham – Bad Kötzting (AQACUR) – Lam (Osserbad)
RB29, zweistündlich: Cham – Waldmünchen

Tickets der Wald- und Oberpfalzbahn werden direkt im Zug am Platz verkauft. Informationen zu
Tickets und Preisen erhalten Sie online unter: www.waldbahn.de oder www.oberpfalzbahn.de.

Mit der Oberpfalz- und Waldbahn unterw egs:

Fotos: Daniela Blöchinger
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Tipp für Ihren nächsten Ausflug:
Besuchen Sie die Landesgartenschau in der
Drachenstadt Furth im Wald vom 22.05. - 05.10.2025.
GUTi-Gästekarte nicht vergessen! Urlaubsgäste
erhalten 1 Euro Rabatt auf den regulären
Eintrittspreis.

Bayerwald-Tagesticket (+ CZ):
Reisen Sie für 15,50 Euro/Person preiswert mit dem Bayerwald-Tagesticket einen Tag lang mit den
Bussen und Zügen in den Landkreisen Cham, Freyung-Grafenau und Regen sogar bis nach St. Englmar
und Schwandorf.
Für grenzüberschreitende Fahrten nach Tschechien wird das Bayerwald-Tagesticket + CZ
angeboten. Dieser Fahrschein gilt in den oben genannten Landkreisen sowie im westlichen Bereich
der Bezirke Pilsen und Südböhmen in Tschechien.
          Bei den Tickets können bis zu drei Kinder bis 14 Jahren kostenlos mitgenommen werden. 

Urlaub und Freizeit
mit Bus und Bahn

GUTi (Gästeservice Umwelt-Ticket):
GUTi ist die GRATIS-Variante des Bayerwald-Tagesticket + CZ für Urlaubsgäste.
Die 40 teilnehmenden Gemeinden im Bayerischen Wald bieten mit GUTi, dem
Gästeservice-Umwelt-Ticket, kostenfreien ÖPNV für Urlauber an. Die örtliche
Gästekarte mit dem GUTi-Logo gilt vom Anreise- bis zum Abreisetag als
kostenloser Fahrschein. Diese erhalten die Urlaubsgäste bei der Anmeldung in
allen Beherbergungsbetrieben der beteiligten Gemeinden.

ÖPNV-Ausflugsvorschläge und Fahrplan Übersichtskarten
gibt es kostenlos in allen Tourist-Infos. Alle Bus- und
Zugverbindungen sind auch über den DB-Navigator oder
den Bayernfahrplan abrufbar. 
Wir freuen uns auf Ihre Anregungen und/oder
Faltblattbestellungen unter guti@lra.landkreis-regen.de
Ihre GUTi-Koordinierungsstelle

Weitere Informationen zur bayerisch-tschechischen Fahrscheinkooperation, sowie das Linienverzeichnis und
eine Übersicht zum Geltungsbereich finden Sie unter: www.guti.de/oepnv-in-tschechien

Auf einen schönen Sommer!
Ihre GUTi-Gemeinden

Wander- und Igelbusse:
Folgende Wanderbusse fahren zur Arber Bergbahn Talstation:

6081: Bayerisch Eisenstein über Brennes 
6198: Bodenmais über Silberberg und Bretterschachten
VLC 590: Lam über Lohberg

Weiter Ausflugsziele werden durch folgende (Wander-)Busse und
Igelbusse erschlossen:

VSL 58: Viechtach über Kollnburg und St. Englmar nach Bogen
(ganzjährige Linie)
VLC 618: Bodenmais nach Hamry (CZ), am Wochenende sogar bis
nach Klattau (CZ)
Falkensteinbus 7149/7150: wechselnd 2-stündlich nach
Buchenau bzw. Zwieslerwaldhaus
Igelbusse 601 - 603: verkehren zwischen allen wichtigen
Einrichtungen im Nationalpark Bayerischer Wald
605 und 606: erschließen den Almberg und den Dreisessel
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Genuss & Kulinarik 
im Sommer

Die Seele baumeln lassen, sich etwas gönnen, fürstlich speisen, einen edlen Tropfen trinken 
– das gehört für viele zum Leben dazu. Der Bayerische Wald hat herrliche Köstlichkeiten zu 
bieten. Die Brauereien und Brennereien sorgen für einzigartige Genussmomente und die Küchen 
verwöhnen ihre Gäste je nach Gusto mit traditionellen Gerichten, internationalen Besonder-
heiten, Menüs auf Sterneniveau und saisonal abgestimmten Spezialitäten zur Oster-, Spargel-, 
Schwammerl- oder Weihnachtszeit. Dieser Beitrag ist den Genüssen des Lebens gewidmet und 
gibt Ihnen auch einen Überblick über heimische Gastronomiebetriebe. Um sicher zu gehen, dass 
Ihrem Besuch nichts im Wege steht, nutzen Sie am besten die Kontaktdaten und reservieren vor-
her einen Tisch. Wenn Sie als Gastronom Ihr Haus und Ihr kulinarisches Angebot hier vorstellen 
möchten: Für WALDgeist-Kunden ist der Service kostenlos (waldgeist@agentur-ssl.de).

  Beeren-Vielfalt im Bayerischen Wald.

|   WALDGenuss WALDGenuss  |

VON DER BLÜTE BIS ZUR ERNTE: OBSTGENUSS MIT ALLEN SINNEN
Die Früchte der Natur regen zu einer Rückbesinnung auf das Ursprüngliche an

Wenn im Frühling die Natur erwacht, beginnt ein besonderes Schau-
spiel: Die Obstbäume in Gärten, Streuobstwiesen und entlang von 
Feldwegen verwandeln sich in kleine Blütenparadiese. Kirsch- und Ap-
felbäume, Birnen-, Zwetschgen- und Quittengewächse hüllen sich in 
eine weiße und rosa Farbenpracht – ein Fest für die Sinne. Bienen und 
Schmetterlinge begleiten dieses Naturschauspiel summend und flat-
ternd und machen einen Spaziergang durch die blühenden Obstland-
schaften zu einem unvergesslichen Erlebnis.
Doch nicht nur im Frühling bezaubern Obstbäume und -sträucher: Vom 
Frühsommer bis in den späten Herbst hinein laden sie zum Naschen, 
Sammeln und Verarbeiten ein. Kinder lieben es, direkt vom Baum eine 
reife Kirsche zu pflücken, Wandernde freuen sich über den frischen Ap-
fel am Wegesrand und Naturliebhaber bestaunen die Vielfalt der regio-
nalen Obstsorten. Wer Glück hat, entdeckt sogar alte, fast vergessene 
Sorten mit ganz besonderem Geschmack.

Es ist eine Freude, die Entwicklung an den Pflanzen, Sträuchern und 
Bäumen zu beobachten, wie die Blüte nach der Bestäubung zum 
Fruchtkörper wird, wie dieser wächst und reift. Schließlich bringt die 
Erntezeit das, worauf alle warten: genussreife, leckere Früchte. Ob süße 
Erdbeere, aromatische Himbeere, erfrischende Johannisbeere, knacki-
ger Apfel oder saftige Zwetschge – frisches Obst aus heimischem An-
bau schmeckt nicht nur köstlich, sondern ist auch sehr gesund. Vita-
mine, Mineralstoffe und Ballaststoffe machen es zu einem wichtigen 
Bestandteil ausgewogener Ernährung.
Viele Obstfreunde lieben es, ihre geernteten Früchte selbst zu verarbei-
ten: zu raffinierten Kuchen und Torten, zarten Cremes, zu saisonalen 
Tees und Säften oder auch zu haltbaren Köstlichkeiten, wie Marmela-
den, Kompott und Chutneys. So lässt sich nicht nur der Moment genie-
ßen, sondern auch die Zeit lange nach der Ernte.
Der Zyklus von Blüte, Frucht und Ernte ist ein lebendiges Sinnbild für 

  

Von der Apfelblüte zu erntereifen Früchten.
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•  ältestes Wirtshaus des  
Bayerischen Waldes

•  direkt im Nationalpark  
Bayerischer Wald

•  im Wandergebiet des Großen  
Falkenstein

•  unweit des Großen Arbers und  
dem „Haus zur Wildnis“

•  herzhafte bayerische und  
böhmische Küche

•  romantischer  
Wirtsgarten am Waldrand

• historische Wirtsstube

Zwieseler Waldhaus
Zwieslerwaldhaus 28/30 

94227 Lindberg
Tel. 09925 902020 –  

info@zwieselerwaldhaus.de

www.zwieselerwaldhaus.de

TOURIST
INFORMATION

DEGGENDORF

Im Bild: Die steinernen 
Figuren der Kreuzweggruppe 
Mariä Himmelfahrt

Kunst und Kultur 
entdecken in 

DEGGENDORF

Ganzjährig durchgehend geöffnet
Direkt an der B8

Kostenlose Parkplätze
Barrierefreie Wegeführung
Hunde an der Leine erlaubt

Exotische und einheimische
Tiere in 200 Arten

Mit
Abenteuer-

spielplatz und

Streichelzoo
für kleine
Besucher!

Tiergarten Straubing
Am Tiergarten 3
94315 Straubing
Tel.: 09421/94472 222 www.tiergarten-straubing.de

Graphit Kropfmühl Besucherbergwerk gGmbH
Langheinrichstraße 1 | 94051 Hauzenberg

T: +49 (0)8586 609-147 | E: info@graphit-bbw.de

Preise und Öffnungszeiten unter: 
www.graphit-bbw.de

den Lauf der Jahreszeiten – und eine Einladung, innezuhalten und 
die Natur bewusster zu erleben. In einer Zeit, in der vieles digital und 
schnelllebig ist, bieten Obstgärten und Streuobstwiesen eine willkom-
mene Rückbesinnung auf das Ursprüngliche.
Ob beim Spaziergang unter blühenden Bäumen, beim Naschen son-
nengereifter Früchte oder beim Genießen selbstgemachter Köstlichkei-
ten: Obstgenuss ist mehr als nur ein Geschmackserlebnis – es ist ein 
Stück Lebensfreude, das lange nachwirkt.

DER LALLINGER WINKEL – DIE OBSTSCHÜSSEL DES BAYERI-
SCHEN WALDES
Der Lallinger Winkel, eingebettet in die sanften Hügel des Vorderen Bay-
erischen Waldes, ist ein wahres Paradies für Naturliebhaber und Genie-
ßer. Seine besondere geografische Lage schafft ein mildes, geschütztes 
Klima, das ideale Bedingungen für den Obstbau bietet. Die umliegen-
den Bergkämme schirmen die Region von kalten Nord- und Ostwinden 
ab, während die wärmeren Strömungen aus dem Süden und Westen 
ungehindert eindringen können. Diese klimatischen Gegebenheiten ha-
ben dazu geführt, dass hier seit Jahrhunderten Obst angebaut wird.

Besonders bekannt ist der Lallinger Winkel für seinen naturnahen Streu-
obstanbau. Die Streuobstwiesen prägen die Kulturlandschaft und bie-
ten einen wertvollen Lebensraum für zahlreiche Tier- und Pflanzenar-
ten. Hier wachsen auch alte, fast vergessene Obstsorten, die man im 
Supermarkt vergeblich sucht. Frisch geerntete Kirschen, Äpfel, Birnen, 
Zwetschgen, Quitten und Nüsse werden direkt ab Hof verkauft. Tradi-
tionell kündigen Schilder an den Hofeinfahrten die aktuelle Ernte an.
Ein besonderes Highlight ist der Streuobst-Erlebnisgarten in Panholling/
Hunding mit Lehrpfad. Vom Infopavillon aus genießt man einen traum-
haften Blick über die „Obstschüssel“ des Bayerischen Waldes. Sieben 
Schautafeln informieren über die Geschichte des Obstanbaus, die kultu-
relle Bedeutung und den ökologischen Wert der Streuobstwiesen.
Mehr als 60 verschiedene Obstarten und -sorten sind hier zu entdecken, 
darunter Wildapfel, Holzbirne und viele weitere Wildgehölze. Die Ap-
fel- und Birnenparade präsentiert mehr als 30 altbewährte Sorten mit 
detaillierten Beschreibungen. Der Erlebnisgarten ist zudem ein beliebter 
Rastplatz für Radfahrer und Wanderer, die auf den Wegen Goldsteig, 
Gunthersteig oder Hochwaldweg unterwegs sind. An klaren Tagen 
reicht die Aussicht sogar bis ins Donautal.

  

Streuobstwiese  
im Lallinger Winkel.

Der Streuobst-Erlebnisgarten 
in Panholling hat auch für 

Kinder viel zu bieten.

Kornelkirschen-Marmelade

Zutaten
• �500 g Kornelkirschenmus
• �500 g reife Birnen
• �1 Zitrone, unbehandelt
• �1 kg Gelierzucker (1:1)

Zubereitung
Birnen waschen, schälen, klein schneiden.
Zitrone heiß waschen, abtrocknen, Schale abreiben, Saft auspressen.
Birnen mit wenig Wasser und Zitronensaft kochen, bis sie weich sind 
und zerfallen, evtl. zu Mus stampfen.
Birnen und Kornelkirschenmus mischen, abgeriebene Zitronenschale 
und Gelierzucker zugeben.
Einige Minuten (nach Packungsangabe) kochen, dabei umrühren, da-
mit nichts anbrennt.
Heiß in saubere Twist-off-Gläser füllen und sofort verschließen.

WERTVOLLE TIPPS UND REZEPTE
Das Buch „Heimische Früchte – Rezepte-Buch für saionales & regionales Wild- und Gartenobst“ kommt di-
rekt von der Expertin: Die Kräuterfachfrau und Landfrauenberaterin Markusine Guthjahr sammelt das ganze 
Jahr lang Kräuter und Wildfrüchte und kreiert daraus feinste Rezepte für die Alltagsküche. Liköre, Tees, 
Säfte, Shakes, Marmeladen, Chutneys, Konfitüren, Soßen, Desserts, Brote, Torten und noch viel mehr: Aus 
Hagebutte, Himbeere, Quitte & Co. Lassen sich das ganze Jahr über feinste Leckereien zaubern. Und die 
bunten Früchte enthalten nicht nur jede Menge Vitamine, sondern auch wichtige sekundäre Pflanzenstof-
fe, die helfen können, das Immunsystem zu stärken. Es lohnt sich, die kreativen Rezepte zu entdecken, 
die zeigen, wie facettenreich die Früchte aus unseren heimischen Gärten und Wäldern sind. Nachfolgend 
drei Rezepte aus dem Bildband.

|   WALDGenuss WALDGenuss  |
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KLASSIK IM KINO
Spielzeit  2024 - 2025

Geniesen sie Opern der Metropolitan Opera New York und dem Royal 
Opera House London mit dem  Ensemble des Royal Ballet live im Kino

Live aus der Meropolitan Opera in New York
und dem Royal Opera House London

2024-06_Anzeige_Klassik-im-Kino-2024-2025_185x124mm4c.indd   1 03.12.2024   15:36:41

Erlebt die Geschichte und Herstellung von 
Whisky im Penninger Whisky-Hof in Kirchham! 

W H I S K Y- D U F T
In unserer Ausstellung könnt ihr an 
interaktiven Stationen eure  sensorischen 
Fähigkeiten testen und erfahrt dabei 
mehr über die Whisky-Herstellung und 
Geschichte. Herzstück ist das Fasslager, in 
dem ihr den besonderen Duft von vierzig 
Holzfässern genießen könnt.

S H O P  &  V E R K O S T U N G
Den Penninger Whiskey und unsere 
anderen Brände, Geiste und Liköre könnt 
ihr im Laden verkosten und werdet dabei 
fachkundig beraten. 

V I E L  Z U  E N T D E C K E N
• Ausstellung rund um das Thema Whisky

• Schau-Fasslager mit 40 Whisky-Fässern

• Heimat des ersten Penninger Whiskeys

• Fachkundige Beratung und Verkostung

• Kräuterlabor mit Geruchs-Selbsttest

• Film über Fass-Herstellung

Wir freuen uns auf euren Besuch 
bei uns im Rottal! 

Besichtigung der Ausstellung ist  kostenlos, aber sicher 
nicht umsonst.

Alte Hausbrennerei Penninger Whisky Hof Kirchham  •  Adresse: Hofgarten 1,  94148 Kirchham •  Tel.: 08533 / 910192• E-Mail: kirchham@penninger.de
Öffnungszeiten und mehr Informationen unter www.penninger.de/orte/kirchham

Himbeer-Apfel-Biskuit-Auflauf

Zutaten
• �300 g Himbeeren
• �500 g Äpfel
• �50 g Zucker
• �Saft von 1 Zitrone
• �1⁄8 l Wasser

Für den Backteig:
• �4 frische Eier
• �100 g Zucker
• �100 g Mehl (Type 1050)
• �1 Päckchen Vanillezucker
• �Butter für die Form

Zubereitung
Himbeeren verlesen, kurz waschen, gut abtropfen lassen.
Äpfel waschen, schälen, halbieren und Kernhaus entfernen.
Sud vorbereiten: Wasser mit Zitronensaft und Zucker in einem Topf 
zum Kochen bringen.
Die Äpfel in diesen Sud halbweich kochen.
Äpfel auf ein Sieb legen, abtropfen lassen.
Den Boden einer Auflaufform mit Butter einfetten.
Die abgetropften Apfelhälften hineinlegen.
Die Himbeeren darüberstreuen, nach Belieben leicht zuckern.

Biskuitteig herstellen:
Die Eier trennen.
Den Eischnee sehr steif schlagen, kalt stellen.
Schaummasse herstellen aus Eigelb, Zucker, Vanillezucker.
Den steifen Eischnee auf die Schaummasse geben.
Das Mehl darüber sieben, mit dem Schneebesen locker unterheben 
– nicht rühren.
Den lockeren Teig über das Obst geben.
Im vorgeheizten Backofen bei ca. 180 °C 20–30 Min. goldgelb backen.

Heiß servieren mit Vanillesoße oder Weinschaumsoße.
Auch kalt schmeckt der Auflauf sehr gut.
Tipp: Es können auch tiefgefrorene Himbeeren verwendet werden.

Quarkschichtspeise mit Beeren und Röstflocken

Zutaten
• �Zutaten für die Quarkspeise
• �500 g Magerquark
• �2 EL Milch
• �2 Päckchen Vanillezucker
• �250 g Sahne

Für die Röstflocken:
• �60 g Butter
• �100 g kernige Haferflocken
• �40 g gehackte Mandeln
• �100 g Zucker

Für das Früchtemus:
• �1 kg Früchte (gemischt), z.B. Johannisbeeren, Brombeeren,  

Stachelbeeren
• �Zucker nach Geschmack
• �Vanillezucker
• �1⁄8 l Fruchtsaft oder Wasser

Zubereitung
Das Obst verlesen, waschen, abtropfen lassen.
In einen Topf geben, mit Zucker und Saft weich kochen und mixen, 
abkühlen lassen.
Inzwischen Zubereitung der Röstflocken: Butter, Haferflocken, Man-
deln und Zucker in einer Pfanne goldgelb rösten und abkühlen lassen.
Für die Quarkspeise Quark und Milch verrühren und mit Zucker und 
Vanillezucker abschmecken.
ahne steif schlagen und vorsichtig unter den Quark heben.
Zum Anrichten Quark und Früchte schichtweise in Glasschalen füllen 
und kurz vor dem Servieren die Röstflocken aufstreuen.
Tipp: Wenn es schnell gehen soll, fertige Rote Grütze oder Kompott 
für die Schichtspeise verwenden.

|   WALDGenuss WALDGenuss  |
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 Sankt Englmar PONY-REITENPONY-REITEN

täglich um 11:30 + 17:00 Uhr  
Keine Terminabstimmung, nur 10 Min. vorher im Stall melden

Bei jedem Wetter, da in der Reithalle 
Eltern führen, 30 Minuten 12,50 

Führen auch auf Großpferden +1,00 

Reitstunden tägl. mit Termin möglich | Pensionsstall mit Wohlfühlatmosphäre 

Reitanlage G r o ß, Am Predigtstuhl 5, 
94379 St. Englmar

www.reiten-bei-gross.de
Tel.: 0170 4189123

FREYUNG	� Wochenmarkt jeden Dienstag von 
7 bis 12 Uhr auf dem Rathausplatz.

FÜRSTENSTEIN	 �Wochenmarkt jeden Donnerstag 
von 9 bis 12 Uhr auf dem Rathaus-
platz.

GRAFENAU	� Grünwochenmarkt jeden Freitag 
von 7 bis 12 Uhr auf dem Stadtplatz 
Stadtplatz (nicht am 18.4., Ersatzter-
min 17.4.)

HOHENAU	� Wochenmarkt jeden Donnerstag 
von 7 bis 12 Uhr auf dem Dorfplatz.

HUTTHURM	� Wochenmarkt jeden Freitag  
von 7 bis 13 Uhr auf dem Parkplatz 
beim Sportplatz.

NEUKIRCHEN V. WALD	� Wochenmarkt jeden Donnerstag 
von 13.30 bis 17 Uhr in der Ortsmit-
te; Direktmarkt jeden ersten Samstag 
im Monat von 9 bis 11 Uhr auf dem 
Parkplatz Gasthof „Zur Post“.

REGEN	� Wochenmarkt mit Bauernmarkt 
jeden Samstag von 7 bis 12 Uhr  
auf dem Stadtplatz.

RINCHNACH	� Wochenmarkt jeden Mittwoch von 
7 bis 12 Uhr auf der Park & Ride-
Anlage.

RÖHRNBACH	� Obst- und Gemüsemarkt jeden 
Dienstag von 7 bis 12 Uhr auf dem 
Marktplatz.

SALZWEG	� Landmarkt jeden Freitag von 7 bis 
12 Uhr auf der Scheibe in Straßkir-
chen.

SCHÖNBERG	� Wochenmarkt jeden Samstag  
von 7 bis 12 Uhr auf dem Marktplatz.

TITTLING	� Bauernmarkt jeden Freitag von  
8 bis 12 Uhr am Marktplatz.  
Wochenmarkt jeden Samstag von  
7 bis 13 Uhr am Marktplatz.  
Wochenmarkt jeden Samstag von 
6.30 bis 13 Uhr in der Passauer  
Straße 58 gegenüber Edeka.

VIECHTACH	� Wochenmarkt jeden Mittwoch von 
7 bis 12 Uhr auf dem Stadtplatz; 
Bauernmarkt jeden Samstag  
von 8 bis 12 Uhr im Hof des Gast-
hauses Kreutzberg.

WALDKIRCHEN	� Wochenmarkt jeden Donnerstag 
von 7 bis 12 Uhr auf dem Marktplatz.

ZWIESEL	� Wochenmarkt jeden Samstag von 7 
bis 12 Uhr auf dem Jahnplatz.

EINKAUFEN AUF DEM MARKT

  

Kulinarisch  
in den Sommer.

BAYERISCH EISENSTEIN	 Schwellhäusl
	� www.schwellhaeusl.de,  

Tel. 09925 460 

BODENMAIS	 Gutsalm Harlachberg
	� www.harlachberg.de,  

09924 9434930

BREITENBERG	 Kaiseralm
	� www.kaiser-alm.de,  

08584 9899980

DEGGENDORF	 Zur Knödelwerferin
	� www.knoedelwerferin-deggendorf.de,  

0991 4767

EPPENSCHLAG	 Zum Fürst´n
	� www.zum-fuersten.de,  

08553 1687

FÜRSTENECK	 Schrottenbaummühle
	� www.schrottenbaummuehle.de,  

08504 1739

FÜRSTENSTEIN	 Gasthof-Pension Kerber 
	� www.pension-kerber.de,  

08504 1645

GRAFENAU	 Landhotel Jägerstöckl
	� www.bayerwald-ilztalwirt.de,  

08555 619

GASTROFÜHRER

Gläserne 
Destille
in Böbrach/Bodenmais

Entdeckt unsere neue Ausstellung zum Thema 
Kräuter und Wurzeln und erfahrt mehr über 

das Bärwurz-Brennen an der gläsernen 
Destille !

K R Ä U T E R  &  W U R Z E L N
Das Penninger Schnapsmuseum „Gläserne 
Destille“ zeigt in einem überdachten Dorf 
aus urwüchsigen Häusern eine  Ausstellung 
rund um das Thema „Kräuter und Wurzeln“. 

B A Y E R I S C H E R  B Ä R W U R Z
Am gläsernen Brenngerät beschreibt 
Filialleiter Dietmar Nachlinger 
anschaulich die Herstellung von 
Bränden und Geisten - vor allem des 
typischen Penninger Bärwurz. 

Besichtigung der Ausstellung und des Schaubrennens 
sind kostenlos, aber sicher nicht umsonst.

V I E L  Z U  E N T D E C K E N
• Dorf-Ambiente mit urigen Häusern
• Bärwurz-Schaubrennen an gläserner 

Destille und Film zur Hausbrennerei 
• Ausstellung zum Thema „Kräuter und 

Gewürze“
• Brotzeitstüberl 

„Schwarzbrenner-Hütt’n“
• gemütliche „Schwarzbrenner Lounge“ mit 

Verkostungstheke für die Bar-Klassiker 
aus dem Hause Penninger

• Museumsladen mit  Verkostung und 
Beratung

Alte Hausbrennerei Penninger Gläserne Destille  •  Adresse: Eck 1, 94255 Böbrach •  Tel.: 09923 / 802033 • E-Mail: boebrach@penninger.de 
Öffnungszeiten und mehr Informationen unter www.penninger.de/orte/boebrach 
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GRAFENAU	 Landgasthof Lusenblick
	� www.lusenblick.de,  

08552 96510

	 Nicki´s Gleis
	� www.nickis-gleis.de,  

08552 9758730

	 Zum Knödelweber
	� knoedelweber@t-online.de,  

08552 746

	 Zum Stausee
	� www.gasthaus-zum-stausee.de,  

08552 1020

	 Landhotel Postwirt
	� www.hotel-postwirt.de,  

08555 96450

HOHENAU	 Landgasthof Riedl
	� www.landgasthof-riedl.de,  

08558 1089

LANGDORF	 Waltini‘s Stadl
	� www.waltinis-stadl.de,  

09924 1247  

LINDBERG	 Zwieseler Waldhaus
	� www.zwieselerwaldhaus.de,  

09925 902020 

LINDBERG	 Schutzhaus Falkenstein
	� www.schutzhaus-falkenstein.de,  

09925 903366

MITTERFELS	 Landgasthof Fischer Veri
	� www.gasthof-fischer.de,  

09961 910080

NEUKIRCHEN	 Bayerwald Residenz
	� www.hotel-bayerwaldresidenz.de,  

09961 942940

NEUKIRCHEN VORM WALD	Kirchenwirt
	� www.kirchenwirt-neukirchen.de,  

08504 3035

NEUSCHÖNAU	 Landhotel Moorhof
	� www.hotelmoorhof.de,  

08552 1833

SCHÖFWEG	 Landgasthof Ranzinger
	� www.hotel-ranzinger.de,  

09908 265

	 Gasthof zum Sonnenwald
	� www.zum-sonnenwald.de,  

09908 275

WALDKIRCHEN	 Schrot und Spelzen
	� www.penninger.de,  

08581 98426-0

HISTORISCHES

Faszinierend die Welt unter TageFaszinierend die Welt unter Tage
AATTTTRRAAKKTT

IIOONN
TOPTOPTOP
ATTRAKT

ION

Sommer-TubingbahnFreizeitspaß pur erlebenFreizeitspaß pur erleben

Die Bergwerksführungen finden bei jeder Witterung statt
und sind auch mit Kinderwagen und Rollstuhl möglich.

Eine warme Jacke wird empfohlen!

Hautnah Erleben
Dutzende Attraktionen, Fahrgeschäfte, Tiere und 

Naturschauplätze warten darauf, Euch im Vorderen 

Bayerischen Wald begrüßen zu dürfen.

Aktuelle Informationen finden Sie unter: 

www.edelwies.com
|   WALDGenuss WALDGenuss  |
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E i n  U n t e r n e h m e n  v o n                F re i z e i t  &  To u r i s t i k

Die kleine Arberseebahn fährt von Mai bis Anfang November täglich ab 
93470 Lohberg Lamer Straße 23, direkt neben dem Bayerwald Tierpark.

ERLEBNIS KLEINER ARBERSEE

Gruppen bitte anmelden unter Telefon 0 99 43 - 90 50 26 
oder 0 99 24 - 70 15 oder www.kleine-Arberseebahn.de.

Fahrzeiten ab Lohberg:
9.30 I 10.30 I 11.45 I 13.00 I 14.15 I 15.30 I 16.30 Uhr

Der schönste Bergsee des Bayerischen 
Waldes ist nicht mit dem Auto erreichbar.

Rückfahrten ab Kleiner Arbersee:
10.05 I 11.05 I 12.20 I 13.35 I 14.50 I 16.00 I 17.00 Uhr

Montag Ruhetag
– außer Sommerferien –

WALDKultur: 
Traditionell, modern, vielfältig

Der Bayerische Wald ist nicht nur für seine einzigrtige Naturlandschaft bekannt, sondern auch 
für seine reiche Kultur. Sie zeigt sich vor allem in einer beeindruckenden Vielfalt, die zum Teil 
tief in der Geschichte der Region verwurzelt ist, aber immer wieder auch Neues wagt. Dieser 
Beitrag greift jeweils passend zur Jahreszeit verschiedene Themen auf, die für Gäste und Ein-
heimische gleichermaßen interessant sein dürften.

  175. Englmarisuchen in Sankt Englmar.

925 JAHRE SANKT ENGLMAR
Traditionelles Englmarisuchen am Pfingstmontag

Am Anfang steht die Legende des Seligen Engelmar. Sie besagt, dass 
dieser aus einer bäuerlichen Familie stammte. Unter Bischof Gregorius 
wurde er in dessen Einsiedlerkolonie in Passau als Eremit ausgebildet. 
Nach dem Tod des Bischofs zur Zeit der großen Sonnenfinsternis des 
Jahres 1093 und nachfolgender Pestzeit verließ Engelmar Passau und 
zog sich in die Einsamkeit zurück. Er errichtete an der höchsten Stelle 
des Bayerweges, der von Schwarzach über die Berge nach Viechtach 
ins Regental führt, eine Klause, betete und arbeitete und schloss durch 
seine Frömmigkeit viele Freundschaften. Allerdings waren ihm nicht alle 
Menschen wohlgesonnen. Sein Gefährte erschlug ihn aus Neid und be-
deckte den Leichnam mit Schnee und Reisig. Ein reisender Weltpriester 
fand am Pfingstfest desselben Jahres den Toten und ließ ihn bestatten. 
Als Todesjahr wird allgemein das Jahr 1100 angenommen.
Über Engelmars Grabstelle wurde 1131 eine steinerne Kirche erbaut. 
Erst später kamen Siedler in die Talschaft – und der Ort Sankt Englmar 
entstand. Die Erinnerungen an das Leben des Seligen und sein gewalt-
sames Ende blieben lebendig und wurden in der Barockzeit in großen 
Tafelbildern mit erklärenden Versen dargestellt. Diese Legendentafeln 

sind bis heute ein besonderer Besuchermagnet in der Pfarrkirche Sankt 
Englmars.
Der Pfingstmontag gilt als höchster Ortsfeiertag des Bergdorfes. Seit 
175 Jahren erzählt das Englmarisuchen in einem religiösen Schauspiel 
die Legende von Tod und Auffindung des Einsiedlers und späteren Orts-
patrons, des Seligen Engelmar. In einem farbenprächtigen historischen 
Umzug mit vielen Reitern zieht die Dorfgemeinschaft an diesem Tag 
hinauf zum Kapellenberg, wo symbolhaft eine Holzfigur des Seligen ge-
borgen wird. Nach einer Feldmesse wird die Skulptur des erschlagenen 
Einsiedlers auf einem Ochsenwagen in einer Prozession zur Pfarrkirche 
begleitet. Das Schauspiel ist immer wieder aufs Neue ein beeindrucken-
des Erlebnis für die Englmarer selbst, aber auch für viele Pilger aus nah 
und fern.
Vor fünf Jahren wurde dem Englmarisuchen eine hohe Auszeichnung 
zuteil: Als einer von 13 Bräuchen wurde es in das bayerische Landesver-
zeichnis des Immateriellen Kulturerbes aufgenommen. 2023 schließlich 
folgte sogar die Auszeichnung als Nationales Immaterielles Kulturerbe.
Das 175. Englmarisuchen am 9. Juni ist in das Englmarer Pfingstfest 

eingebettet, das vom EC Hirschenstein 
und vom Wintersportverein Sankt Engl-
mar ausgerichtet wird.

  

Die Holzfigur des Seligen Engelmar inmitten 
der Dorfgemeinschaft.

Die Bergung des Einsiedlers und späteren 
Ortspatrons.

FREILUFTFESTSPIEL  
„DIE LEGENDE VOM  
SELIGEN ENGELMAR“

Im Juli findet anlässlich des 
925. Todestages des Sankt 
Englmarer Ortspatrons die 
Premiere des Freiluftfestspie-
les „Die Legende vom Seligen 
Engelmar“ statt. Aufgeführt 
wird es von der Festspielge-
meinschaft Sankt Englmar e.V. 
in Kooperation mit Pfarrei und 
Gemeinde Sankt Englmar auf 
der Waldbühne am Predigtstuhl 
nahe der Talstation der Predigt-
stuhl-Skilift/Gasthaus Arena 
Alm (Markbuchen). Die Termi-
ne: 11. und 12. Juli; 18. und 19. 
Juli; 25. und 26. 
Juli (Ausweich-
termine jeweils 
Sonntag). Kar-
tenverkauf: On-
line bei OK-Ticket 
oder direkt bei 
der Tourist-Info 
Sankt Englmar.
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Ab Sommer ‘25 in Bad Kötzting …

Spezialitäten Brennerei & Whisky Destillerie

Jahnstraße 11-15

93444 Bad Kötzting

ab Juni ‘25: 

Wettzeller Straße 24-46

Tel. +49 9941 1321

BRENNEREI · SHOP · GASTRO · EVENTS

Ab Sommer ‘25 in Bad Kötzting …Ab Sommer ‘25 in Bad Kötzting …

Zum Online-Shop:

www.brennerei-liebl.de

Spielwaren

Waltersau 8 · 93471 Arnbruck · Telefon 09945 729 · www.aschenbrenner-arnbruck.de

Spielzeug bis unter die Decke!
Wir führen hochwertige Spielwaren für 

Kinder und Sammler.
Unser Sortiment umfasst u.a.:

Holzspielwaren · Plüschtiere  
Kinderbücher · Puzzles · Spiele  

 Trampoline und Spielgeräte · Bauernhöfe 
und Schuppen · Schlitten diverser  

Hersteller · Puppenhäuser · RC-Fahrzeuge

auf 800 m2

s

Pflück deinPflück dein
SommerglückSommerglück

     Tel. 09423/943350     www.spargel-baumann.de    

14 Plantagen 

im gesamten 

ostbayerischen Raum

GESCHICHTE ERLEBEN BEIM HEIMATFEST
Historische Umzüge, Musik und Markttag in Mauth

Die Nationalparkgemeinde Mauth-Finsterau feiert vom 22. bis 25. Mai 
ihr Heimatfest. Es ist eines der ältesten Brauchtumsfeste des Bayeri-
schen Waldes und findet alle drei Jahre statt. Das Fest startet am Don-
nerstag mit einem Konzert der Kapelle Josef Menzl, die zum Tanzen und 
Mitsingen einlädt. Am Freitagnachmittag findet der historische Säumer-
zug statt, der die Tradition lebendig hält und die faszinierende Geschich-
te des Goldenen Steigs feiert. Nach dem Zug erwartet die Gäste ein 
lebendiges Säumerlager, wo alte Handwerkskunst hautnah erlebt wer-
den kann – musikalisch begleitet von der Blaskapelle Annathal und dem 
Duo „Tom & Basti“. Am Samstag erwartet Groß und Klein ein buntes 
Unterhaltungsprogramm.

Höhepunkt ist am Sonntag der Markttag zwischen der Touristinfo und 
der Landesjagdschule (ehemaliges Otterhaus), bei dem regionale Pro-
dukte, Kunsthandwerk und kulinarische Köstlichkeiten angeboten wer-
den. Um 14 Uhr verwandelt sich die Ortschaft in eine lebendige Zeitrei-
se. Etwa 200 Einheimische werden in Originalkleidung der damaligen 
Zeit durch die Straßen ziehen und die Geschichte, das Leben und das 
Brauchtum längst vergangener Tage zum Leben erwecken. Nach dem 
Umzug laden die Blaskapellen Annathal, Schönbrunn a.L. und Breiten-
berg im Festzelt zu einem musikalischen und gemütlichen Ausklang ein. 
Weitere Infos: www.ferienregion-nationalpark.de.

  

Impressionen vom 
letzten Heimatfest  

in Mauth.

700-JAHRFEIER IM MITTELALTERSTIL
Tittling erinnert an die Verleihung der Marktrechte

Nachdem die für 2022 geplante 700-Jahrfeier des Marktes Tittling an-
lässlich der Marktrechteverleihung um 1322 aufgrund der Pandemie 
verschoben werden musste, werden die Feierlichkeiten heuer im Rah-
men eines Mittelalterfestes von 11. bis 13. Juli nachgeholt.
Am Freitag wird ein Festabend in der Dreiburgenhalle gefeiert, am Samstag 
und Sonntag findet ein mittelalterliches Markttreiben rund um den Markt-
platz, das Grafenschlößl und das Schulgelände statt. Ein besonderes High-
light ist am Samstagabend der Auftritt der Band „Ryan Eden“ nach dem 
Motto „Rock meets Mittelalter“. Am Sonntag beginnen die Feierlichkeiten 
mit einem Kirchenzug mit Festgottesdienst. Beim anschließenden Festakt 
wird als Schirmherr auch Ministerpräsident Dr. Markus Söder erwartet.

Der Markt Tittling begibt sich an diesem Wochenende auf eine span-
nende Zeitreise, um das 700-jährige Bestehen zu würdigen. Jede Men-
ge Programmpunkte – wie Gaukler, Musiker, Tänzer, Lagerleben, Thea-
teraufführung, altes Handwerk/Vorführungen, Kinderprogramm u.v.m. 
– entführen die Besucher stimmungsvoll in eine andere Zeit. Für das 
leibliche Wohl wird durch die Tittlinger Vereine und Fieranten bestens 
gesorgt. Bei allem wird der Markt Tittling seine Gäste sehr herzlich in 
mittelalterlichen Gewändern begrüßen. 
Nähere Infos und Festprogramm unter www.tittling.de.

  

Eine Grafik  
zeigt das Grafen-
schlössl (Rathaus) 
in Tittling.

Im Zentrum des 
Marktes wird die 
700-Jahrfeier mit 
einem Riesenpro-
gramm gefeiert. 
Foto: Haselsteiner
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FAMILY WORLD
Spielen & Toben bei jedem Wetter in der 

1400 m² großen Kinder- Indoor- Spielhalle.
Riesenrutsche, Trampolin, Kletterturm u.v.m.

Öffnungszeiten:  Mo – Fr  14 – 19 Uhr  ·  Sa/So  12 – 19 Uhr

Am Predigtstuhl 2, 94379 Sankt Englmar, Tel. 09965 989438Halifax Diner, Am Predigtstuhl 2, 
94379 Sankt Englmar

Bei Vorlage des Coupon´s gibt es einen  
Begrüßungscocktail gratis

a good place to Eat

Cocktail BurgerLongdrink Ice Cream

Sammerhof · Familie Sammer
Winkelbrunn 24 · 94078 Freyung · www.sammerhof.de

Anmeldung unter Tel. 08551 1487 erbeten!Pferdekutschfahrten Ponyreiten für Kinder ab 2 Jahren

• Tägl. auch an Sonn- und Feiertagen von Mai – Oktober

• mit Kur- und Gästekarte vergünstigte Preise

Auf dem Sammerhof  
erleben Sie romantische Kutschfahrten – 

entlang des Goldenen Steiges.

Besuchen Sie uns im Luftkurort Mitterfels
· Naturnahe Rund- und Fernwanderwege 

· eigene Wanderkarte 
· Radfahren am Donau-Regen-Radweg 

·  Nordic-Walking am Radweg u. auf allen Wanderwegen 
· Nordic-Walking-Karte 
· sehenswerte Burganlage mit Burgmuseum 
· gut bürgerliche Gastronomie

Tourist-Info Mitterfels
Burgstraße 1 · 94360 Mitterfels · Tel.-Nr. 0 99 61 / 94 00 - 24 · Fax 0 99 61 / 94 00 - 20
aumer@mitterfels.de · www.mitterfels.de

Pfarrhofweg 4
94379 St. Englmar
09965/8423976
Info@xperium.de
www.xperium.de

Über 100 lustige und 
clevere Experimente bei 

denen der schlauste Kopf 
beginnt zu staunen.

SCHAU-SCHLACHT UM WEISSENSTEIN
Dreitägiges Ritterspektakel an der Burgruine

Das Klirren von Schwertern, das Trampeln der Streitrösser und das Don-
nern von Kanonen ist vom 6. bis 8. Juni in Weißenstein bei Regen zu 
hören. Denn beim Ritterspektakel schlagen hier Kämpfer und Knappen, 
Mägde und Marketender, Burgfräulein und Baladensänger ihre Zelte am 
Fuß von Burg Weißenstein auf. Alle zwei Jahre nehmen die Burgfreunde 
Weißenstein die Besucher beim Ritterspektakel mit auf eine Gedanken-
reise ins Mittelalter. Handgefertigtes Geschmeide, am offenen Feuer 
geschmiedete Messer, deftige Schmankerl wie anno dazumal auf den 
Burgen und vieles mehr gibt es an den Ständen im Ritterlager zu kaufen.
Treffsicherheit können interessierte Besucher beim Bogenschießen be-
weisen, mittelalterliche Gesänge laden zum Tanz, wie echte Ritter füh-
len sich schon die Kleinsten beim wilden „Ritt“ auf dem rollen-
den Holzpferd. Den ganzen Tag über ist beim Ritterspektakel mit 
Bauchtänzerinnen, Wettkämpfen, Schwertkampfvorführungen 
und mehr allerhand geboten. Höhepunkt ist die Schau-Schlacht 
um Weißenstein, bei der die Ritter den Kampf um die Burg nach-
stellen. Weitere Informationen: https://www.ritterspektakel-weis-
senstein.de/

VOM HUSSENKRIEG
Ein historisches Festspiel, das bewegt

Das historische Festspiel „Vom Hussenkrieg“ erzählt die bewe-
gende Geschichte um Jan Hus und die Hussitenkriege. Nachdem 
der böhmische Reformprediger 1415 als Ketzer verbrannt wurde, 
führten seine Anhänger einen erbitterten Kampf gegen Kirche und 
Adel. Die Hussiten fielen auch in die Oberpfalz ein, wo sie 1433 
in der Schlacht bei Hiltersried ihre einzige große Niederlage erlit-

ten. Seit 1983 bringt der Festspielverein Neunburg vorm Wald dieses 
eindrucksvolle Freilichtspiel mit 120 Mitwirkenden auf die Bühne des 
ehemaligen Pfalzgrafenschlosses. Unter der Regie von Karin Michl und 
mit einem überarbeiteten Text von Christina Fink verbindet das Stück 
historische Authentizität mit emotionaler Tiefe. Gespielt im Oberpfälzer 
Dialekt, verleiht es den historischen Ereignissen eine besondere Leben-
digkeit. Die Aufführungen finden an mehreren Terminen im Juli 2025 
statt, begleitet von einem mittelalterlichen Vorprogramm. Tickets sind 
online und an Vorverkaufsstellen erhältlich.
Die Termine: Samstag, 12. Juli (Premiere), Freitag, 18. Juli, Samstag, 
19. Juli, Freitag, 25. Juli, Samstag, 26. Juli. Tickets sind zum Preis von 
19 Euro für Erwachsene sowie zum Preis von 11 Euro für Kinder und 
Jugendliche (bis 17 Jahre) bei okticket.de sowie bei allen bekannten 
Vorverkaufsstellen von okticket erhältlich.

  

Es raucht und 
donnert beim 

Ritterspektakel in 
Weißenstein.

Eine Szene aus 
dem Festspiel 
„Vom Hussen-

krieg“.

MUSIK VERBINDET
55. Internationale Chor- und Orchesterwoche

In Hinterschmiding findet vom 8. bis 15. Juni die 55. Internationa-
le Chor- und Orchesterwoche statt. Über 100 Musikbegeisterte aus 
Deutschland, Österreich, Frankreich und Tschechien erarbeiten unter 
der künstlerischen Leitung von Tristan Meister weltliche und geistliche 
Werke. Die Teilnehmenden können aus den Bereichen Kammerchor, 
Instrumentalgruppen, Stimmbildung und Tanz wählen. Besondere An-
gebote gibt es für Kinder, darunter einen Musical-Chor und die „Jun-
gen Streicher“.
Im Mittelpunkt stehen Carl Orffs „Carmina Burana“, Beethovens „1. 
Sinfonie“ sowie Chorwerke von Mendelssohn, Rachmaninow, Schütz 

und weiteren internationalen Komponisten. Den krönenden Abschluss 
bilden drei Konzerte:
Freitag, 13. Juni, 19.30 Uhr: 1. Abschlusskonzert in der Pfarrkirche
Samstag, 14. Juni, 15.30 Uhr: Kindermusical in der Turnhalle
Samstag, 14. Juni, 19.30 Uhr: 2. Abschlusskonzert in der Pfarrkirche
Veranstalter sind der Kulturkreis Freyung-Grafenau, die Gemeinde Hin-
terschmiding und weitere Partner. Unterstützt wird das Event durch 
den Rotary-Club, die Ernst-Pietsch-Stiftung und den Landkreis Freyung-
Grafenau. Anmeldungen unter www.amj-bayern.de, weitere Infos unter 
08551/35287-42 oder unter info@kulturkreis-freyung.de.

  

Ein Bild aus dem letzten Jahr vom Abschlusskonzert 
der Chor- und Orchesterwoche. Auch heuer ist das 
Ensemble öffentlich in der Pfarrkirche zu erleben.
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50 JAHRE GLASMUSEUM FRAUENAU
Die Einrichtung zieht jährlich Tausende von Besuchern an

Es zählt zu den bekanntesten Museen in der Ferienregion Nationalpark 
Bayerischer Wald (FNBW) und ist ein beliebtes Reiseziel für Kunst- und 
Glasinteressierte aus aller Welt: das Glasmuseum Frauenau. In die-
sem Jahr feiert das Staatliche Museum zur Geschichte der Glaskultur 
ein besonderes Jubiläum: 50 Jahre Leidenschaft für die Kunst und das 
Handwerk des Glases. Seit seiner Eröffnung im Jahr 1975 hat sich das 
Museum zu einem bedeutenden Zentrum für internationale Glasliebha-
ber, Künstler und Wissenschaftler entwickelt. Die vormals kommunale 
Einrichtung ist seit 2014 ein staatliches Museum des Freistaats Bayern. 
Es bereitet die Geschichte der Glasherstellung und die in der Region ver-
wurzelte Tradition der Glashütten spannend auf und zieht damit jährlich 
Tausende von Besuchern an.
Das Glasmuseum Frauenau ist nicht nur eine Ausstellung, sondern ein 
lebendiger Raum für Innovation und Kreativität. Es zeigt eine beeindru-
ckende Sammlung von mehr als 5000 Exponaten, die die Entwicklung 
der Glasherstellung und -gestaltung von der Antike bis zur Gegenwart 
auf 1300 m² barrierefreier Ausstellungsfläche dokumentieren. Es wer-
den sowohl historische als auch zeitgenössische Aspekte der Glasge-
staltung beleuchtet.
Die Einrichtung ist auch ein wichtiger Standort für Forschung im Bereich 
der Glasgeschichte und Glaskunst. Durch Kooperationen mit Künstlern 
fungiert das Museum als Plattform für kreative Ideen und Projekte. Für 
Kinder besteht die Möglichkeit, selbst kreativ zu werden. In der Mu-
seumswerkstatt können sie eigene Kunstwerke erschaffen und sich in 
den verschiedenen Techniken der Glasgestaltung versuchen. In den an-
gebotenen Führungen können sich die Besucher unter anderem über 
Nuppenbecher, Schnupftabakbixl, den Eisernen Mann oder die Frage, 
warum manche Gläser wie von Geisterhand leuchten, informieren.
„Aus touristischer Sicht ist das Glasmuseum ein absolut empfehlens-
wertes Ausflugsziel“, betont Robert Kürzinger, Geschäftsführer der Fe-
rienregion Nationalpark Bayerischer Wald. „Es übernimmt eine bedeu-
tende Rolle in der Vermittlung der regionalen Glasmachertradition bis 
in die Gegenwart und macht das spannende Thema Glas für Klein und 
Groß lebendig und erlebbar. Gemeinsam mit den ,Gläsernen Gärten´ ist 

das staatliche Museum definitiv mehr als einen Besuch wert und ist 
fester Bestandteil unseres Kulturprogrammes. Wir bedanken uns beim 
gesamten Team des Glasmuseums für die allzeit hervorragende Zusam-
menarbeit und gratulieren ganz herzlich zu 50 Jahren Glasmuseum.“

ROCK THE HILL FESTIVAL
Action pur für Biker und Musikfans am Geißkopf

Ein Event, das sowohl Musik- als auch Mountainbike-Fans begeistert, ist 
das „Rock The Hill Festival“. Die Teilnehmenden dürfen sich auf einen 
Preopening-Tag am Donnerstag freuen, der den perfekten Auftakt für ein 
actionreiches Wochenende voller erstklassiger Musik und aufregender 
Bike-Erlebnisse bietet.
Tagsüber stehen die aufregenden Trails des „MTB Zone Bikeparks“ mit 
13 unterschiedlichen Routen zur Verfügung – ideal für jede Könnerstufe. 
Ob man seine technischen Fahrkünste verfeinern oder einfach die Natur 
genießen möchte – hier ist für jeden etwas dabei. Außerdem bieten die 
Veranstalter spannende Workshops und Kurse an, bei denen man sein 
Können auf dem Bike verbessern kann.
Ein besonderes Highlight ist die „Bike Expo“, bei der die Gäste brand-
neues Equipment zahlreicher nationaler und internationaler Marken kos-
tenlos testen können. Eine einmalige Gelegenheit, die neuesten Trends 
und Gadgets der Bike-Welt kennenzulernen und perfekt für alle, die ihr 
Bike-Erlebnis auf das nächste Level heben wollen.
Am Abend verwandelt sich das Festivalgelände in eine pulsierende Mu-
sikbühne mit einem abwechslungsreichen Line-Up. Bands wie All Faces 
Down, Mad Caddies, Setyøursails, Shoreline und Madsen werden die 
Mainstage zum Beben bringen und für unvergessliche Live-Momente 
sorgen. Die Gipfelstage am Samstag bietet zudem ein außergewöhnli-
ches Akustik-Erlebnis mit atemberaubendem Blick über das Bayerwald-
panorama.
„Rock The Hill“ ist mehr als nur ein Festival – es ist ein Treffpunkt für 
Gleichgesinnte, die die Leidenschaft für Bikes und Musik teilen. In den 
vergangenen Jahren haben täglich über 3000 Besucher die einzigartige 
Atmosphäre genossen.
Weitere Informationen und Tickets auf der Website www.rockthehill.de.

  

Das Glasmuseum: ein Besuchermagnet seit 50 Jahren.

Aufregende Trails bewältigen …

… und tolle Musik genießen beim „Rock The Hill Festival“.

Purer Nervenkitzel, abenteuerreiche Fahrgeschäfte, lustiger Wasserspaß,  
Tiere, familienfreundliche Shows und Vieles mehr erwartet  

euch auf dem 400.000m2 großen Bayern-Park Gelände! 

Neu 2025: Täglich tolles Showprogramm mit Greifvogelflugschau,  
Tierexpeditionen mit Wildhüter Gustl und Kinderdisco

Bayern-Park Freizeitparadies GmbH  |  Fellbach 1
94419 Reisbach  |  www.bayern-park.de
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Kemmt‘s vorbei-Kemmt‘s vorbei-
Mia gfreima uns!Mia gfreima uns!
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Ausstellungen, Museen  
und Kunstparks

Eisenbahn, Glas, Granit, Landwirtschaft, Jagd – das sind unter anderem die Themen der Daueraus-
stellungen in den Erlebniswelten der Region, die nicht nur Erwachsene faszinieren, sondern mit ihren 
interaktiven Elementen auch Kinder begeistern. Darüber hinaus werden ständig wechselnde Ausstel-
lungen von berühmten Künstlern aus aller Welt gezeigt, aber vor allem auch Querschnitte aus der 
heimischen Kunst-Szene des Bayerischen Waldes. Es lohnt sich außerdem, einen Blick auf die eine 
oder andere private Sammlung zu werfen. Empfehlenswert sind natürlich auch Spaziergänge durch 
die Kunstparks der Region, wie zum Beispiel durch die Gläsernen Gärten in Frauen oder den Gläser-
nen Wald bei der Burgruine Weißenstein, und zum anderen kleine Wanderungen auf den vielfältigen 
Kunst- und Skulpturenwegen.

  �

In der Ausstellung „Glas und Malerei“ zeigt 
der Frauenauer Künstler Rainer Metzger 
seine faszinierenden Arbeiten.

Tourist-Information Eging a.See, Marktplatz 1, 94535 Eging a.See, Tel.: 08544 9612-14, tourist-info@eging.de, www.eging.de

Boarisch. 
      Gmiadle. 
Schee.

FRAUENAU
Die Krystallglasfabrik Frauenau I. Gistl. Ausstellung im Glasmuse-
um. „Gistl-Glas ist edles Glas“ – so lautete in den 1950er Jahren der 
Werbeslogan der Krystallglasfabrik Frauenau I. Gistl, deren Erzeugnisse 
im Kabinett präsentiert werden. Der Glasfabrikant Isidor Gistl hatte 1906 
eine Glashütte gepachtet und damit das Unternehmen gegründet. Er 
war so erfolgreich, dass er sich entschloss, eine eigene Glasfabrik zu 
errichten. Und so konnte er 1925, also vor 100 Jahren, die neue Krystall-
glasfabrik eröffnen, die damals zu den modernsten in Europa zählte. 
Kunden in der ganzen Welt tranken aus Gistl-Gläsern und waren von 
den übrigen gläsernen Erzeugnissen angetan. Mit den ansprechen-
den Formen und den zarten Dekoren zeigt sich Gistl-Glas von zeitlo-
ser Schönheit und begeistert seine Betrachter bis heute. „Gistl-Glas ist 
edles Glas“ – ein wahrlich zutreffender Werbespruch. Die Ausstellung 
gibt einen Einblick in die Gistl-Produktion von den Anfängen bis in die 
Zeit der 1960er Jahre, als die letzten handgefertigten Gläser die Glasfa-
brik verließen. 1971 hielt mit der Übernahme durch die Kristallglasfabrik 
Spiegelau die maschinelle Fertigung Einzug. Zudem bereichern Fotos, 
historische Werbematerialien und sogar ein aus Glas gefertigtes Modell 
der Glasfabrik die Ausstellung. Dauer: bis 20. Juli.
Form Farbe Funktion. Das Glasmuseum zeigt Neuerwerbungen der 
Sammlung Birgit und Dieter Schaich, München, zum Thema Formglas 
vom 12. bis zum 19. Jahrhundert, die meist noch nicht publiziert sind, 
mit einem Blick über den deutschen Tellerrand hinaus. Die Ausstellung 
ist in zwölf Themen gegliedert. Neben den einzelnen Formgruppen Be-
cher, Krüge und Kannen, Kelchgläser und „Alpenländische“ Flaschen 
werden gläserne Exponate aus Haushalt, Alchemie und Pharmazie ge-
zeigt. Eigene Kapitel gelten unter anderem Funden aus oberbayerischen 
Seen und Glas aus Allgäuer Glashütten des 17. bis 19. Jahrhunderts. Zur 
Ausstellung erscheint ein Katalog mit Abbildung und Beschreibung von 
über 330 Exponaten und ausführlichen Einleitungstexten zu besonderen 
Formen und Gruppen. Dauer: bis 27. Juli.

FREYUNG
HolzLichtPinselstrich. Detlef Neumann - mARTinaneumann - Fiete 
Wassmann. Ausstellung in der Galerie im Europahaus in Zusammenar-
beit mit dem Kunstverein Wolfstein. Dauer: bis 18. Mai.
Gemeinsam verschieden sein: Christiane Binder, Simone Mautner. 
Ausstellung in der Galerie im Europahaus in Zusammenarbeit mit dem 
Kunstverein Wolfstein. Dauer: 6.-29. Juni.
Kunstverein Wolfstein: Gemeinschaftsausstellung in der Galerie im 
Europahaus. Dauer: 14. Juli – 3. August.

GRAFENAU
Künstlergruppe WOYD. Ausstellung im Kulturpavillon im Rahmen des 
38. Grafenauer Frühlings. Werke von Rudi Ranzinger, Gabi Hanner, Al-
fons Neubauer, Eva Kühberger und Manfred von Glehn. Die Ausstellung 
ist täglich außer Montag von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Eintritt frei. Dauer: 
bis 25. Mai.

LINDBERG
Unsterbliche Natur. Kunstausstellung der Gruppe 16 im Haus zur 
Wildnis im Nationalparkzentrum Falkenstein. Regina Fleck, Susanne 
Zuda, Michael Schreiner und Siegfried Stockbauer zeigen ihr künstleri-
sches Schaffen mit Affinität zu Natur, Kreatur und Mensch.
Facetten. Bei der Ausstellung im Schloss Buchenau stellen sich Mit-
glieder von glasspool e.V. vor. Termine: 17.5./ 18.5./ 24.5/ 25.5./ 29.5./ 
31.5./ 1.6.

MAUTH-FINSTERAU
Hölzl, Steckerl, Staberl. Sonderausstellung im Eingangs- bzw. Aus-
stellungsgebäude des Freilichtmuseums Finsterau. Sie zeigt ein kurzes, 

AKTUELL
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VdK-Heim-Str. 1, D-94065 Waldkirchen, Telefon: +49 (0) 85 81-98 69 90, E-Mail: karoli-badepark@waldkirchen.de; www.waldkirchen.de
Hallenbad & Mediterraneum: Mo, Mi ,Fr, Sa, So Feiertrage: 10 – 20 Uhr, Di + Do 10 – 21 Uhr · Freibad: Mitte Mai bis Mitte Sept. tägl. 10 – 20 Uhr

Hallenbad Mediterraneum Freibad Sauna

Eintauchen 
& entspannen

SAUNAOASE FreYung

SAUNAOASE FreYung

• Finnische Sauna 
• SANARIUM® 
• Salzsauna 
• Aroma Dampfbad
• Eisbrunnen POLARIS
• Erlebnisduschen Neu eröffnet in Freyung!

SOFY-Saunaoase-Freyung @sofy_saunaoase.freyung

ÖFFNUNGSZEITEN 
Täglich 12 bis 22 Uhr 
Sonn- und Feiertage
11 bis 20 Uhr

SAUNAOASE FreYung eG
Zuppingerstraße 1
94078 Freyung
T +49 8551 3473950
saunaoase-freyung.de

SAUNAOASE FreYung

Wärme spüren und 
Auszeit genießen

3 Stunden 12,– € 

Tageskarte 18,– €

Folgen Sie uns

aber interessantes Kapitel der Wirtschaftsgeschichte im Bayerischen 
Wald: die Anfertigung und Verarbeitung von Holzdraht. Die langen, 
dünnen Fichten- oder Tannenholzstäbe wurden millionenfach in großen 
und kleinen Werkstätten angefertigt und im In- und Ausland verkauft. 
Von den 1830ern an bis in die 1990er hat der Holzdraht eine Vielzahl 
an Produkten hervorgebracht, von Zündhölzern bis hin zu aufwendig 
gewebten Holzmatten. Dauer bis 31. Mai.

Analoges Handwerk. Foto-Ausstellung von Ernst Hermann im Ein-
gangs- bzw. Ausstellungsgebäude des Freilichtmuseums Finsterau. 
Dauer: 8. Juni bis 9. November.
Die Bayerische Ostmark im Fokus der Wissenschaft. Die For-
schungsreisen des Geographen Hans Fehn in der Zwischenkriegszeit. 
Ausstellung im Eingangs- bzw. Ausstellungsgebäude des Freilichtmuse-
ums Finsterau. Dauer: 8. Juni bis 9. November.

NEUSCHÖNAU
Šumava. Graphiken von Pavel Piekar im Hans-Eisenmann-Haus. Pavel 
Piekar (geb. 18. Juli 1960, Ostrava) zählt zu den bedeutendsten Vertre-
tern des zeitgenössischen tschechischen Linolschnitts. Seine Schnitte 
sind unverwechselbar und technisch anspruchsvoll. Den Drucken ge-
hen detailreiche, realistische Zeichnungen voraus, von denen die ein-
zelnen Linolschnittplatten für die verschiedenen Farbebenen kopiert 
werden. Je nach Schwierigkeitsgrad sind die Motive aus zehn und mehr 
Farbebenen aufgebaut. Bei seinen Drucken handelt es sich immer um 
Originale in kleinen Auflagen. Seit über 35 Jahren stellt er regelmäßig 
im In- und Ausland aus, etwa bei der Grafikbiennale oder dem Intersa-
lon. Für seine Arbeit erlangte er in der Tschechischen Republik größte 
Anerkennung, unter anderem erhielt er mehrfach die Auszeichnung für 
die Grafik des Jahres. Neben seinen Arbeiten im Bereich Grafik, Zeich-
nung und Buchillustration kuratierte er zahlreiche Kunstpräsentationen. 
Dauer: bis 15. September.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE
Rainer Metzger – Glas & Malerei. Ausstellung im Waldgeschichtli-
chen Museum in St. Oswald. In der alten Schlosserei der ehemaligen 
Glashütte v. Poschinger in Frauenau hat Rainer Metzger sein Atelier. In 
seinen Gemälden, atmosphärisch dichten Milieuschilderungen, stillen 
Stadtszenen oder lichtdurchfluteten Landschaften, bei denen man oft 
die Sonne förmlich spüren kann, hält er Augenblicke fest, Augenblicke, 
die oft der Beginn einer Geschichte sind. Es bleibt dem Betrachter über-
lassen, diese Geschichte weiterzuerzählen. Dauer: bis 15. September.

VIECHTACH
Festival der Farben & Formen. Kunstausstellung mit dem Künstler-
kreis „Vielfalt“: Richard Krähenbühl, Marianne Gulde, Birgit Stern, Eva 
Koloch, Werner Rickinger, Wolfgang Beil, Klaus Zeising, Jaru, Walter 
Wenzl, Claudia Lipowski. Die Ausstellung ist während der Öffnungszei-
ten der Tourist-Info zu besichtigen. Eintritt: 2,60 €. Für Urlauber in der 

Urlaubsregion Viechtacher Land und ViechtacherInnen ist der Eintritt 
frei. Infos unter 09942/808250. Dauer: bis 5. Oktober.
1994: 30 Jahre, 30 Bilder – digitally. Ausstellung im Alten Spital. 
Fotograf Alex Schütz, damals 20 Jahre alt, jobbt neben dem Studium 
als Pressefotograf - mit einem Schwerpunkt auf Konzertfotografie. Das 
Ergebnis? 30 Bilder, 30 Jahre Zeitreise. Dabei unter anderem das letzte 
Konzert von Kurt Cobain am 1. März 1994 im alten Münchner Flughafen. 
Die Ausstellung ist zu den Veranstaltungsterminen im Alten Spital zu 
besichtigen. Infos zu den Konzertterminen unter www.ollizilk.de.

WALDKIRCHEN
Friedenswahrung und Gedenken. Eine Ausstellung des P-Seminars 
des Johannes-Gutenberg-Gymnasiums Waldkirchen im HNKKJ. Die 
Ausstellung setzt sich intensiv mit den Themen Frieden. Erinnerungskul-
tur und den Lehren aus der Vergangenheit auseinander. Durch kreative 
und nachdenklich stimmende Werke zeigen die Schülerinnen und Schü-
ler, wie bedeutend ein bewusster Umgang mit unserer Geschichte für 
eine friedliche Zukunft ist. Dauer: bis 26. Mai.
Die 17 Nachhaltigkeitsziele. Die Ausstellung im HNKKJ vermittelt, 
wie jeder Einzelne zu einer nachhaltigen Zukunft beitragen kann. Mit 
anschaulichen Bildern, spannenden Fakten und interaktiven Elementen 
bietet sie einen Einblick in globale Herausforderungen und Lösungen für 
eine bessere Welt. Dauer: vom 10. bis 31. Juli.

ZWIESEL
Bixl 2025. Künstler und Handwerker stellen ihre Bixl (Schnupftabakglä-
ser) in der Galerie Gläserner Winkel aus. Gleichzeitig ist ein breites Spek-
trum an Gläsern und Geschenkartikeln zu sehen. Dauer: bis 31. Mai.

  

Ausstellungseröffnung im Hans-Eisenmann-Haus:  
Pavel und Luicia Piekar mit Einrichtungsleiter Christian Binder (links).

Ein Werk von Klaus Zeising, zu sehen in der Ausstellung  
„Festival der Farben & Formen“ in Viechtach.
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DAS ERLEBNISBAD

DIE BÄRENWELLE 
 

Mitte Mai bis Mitte September, täglich 9 bis 19 Uhr (an Regentagen 17 bis 19 Uhr)
Freibad Grafenau, Seesteig 6, 94481 Grafenau, Tel: 08552/1490, www.grafenau.de

• Wellen- und Freizeitbecken – 86 Meter Riesenrutsche
• Sprungbecken mit 1-/3- und 5-Meter-Turm 
• Sportbecken mit acht 50-Meter-Bahnen
• Zwei Kinderplantschbecken mit Rutschen und Wasserpilzen
• Barrierefreier Eingang ins Bad
• Terrasse mit Sonnenliegen – Beachvolleyball, Tischtennis
• Große Liegewiese mit natürlichem Schatten
• Kiosk mit großem Bistrobereich

mit Bayerns größtem Wellenbecken 
 

Familien-Ticket 

BAYERISCH EISENSTEIN
Historische Dampf- und Diesellokomotiven können bei einem Rund-
gang im Localbahnmuseum samt Lokschuppen entdeckt und die Ge-
schichte der Bayerischen Lokalbahn von 1876 bis zur Gegenwart hautnah 
erlebt werden. Öffnungszeiten und Infos: www.localbahnverein.de.
Galerie Kuns(t)räume grenzenlos: Wechselnde Sonderausstellun-
gen. Infos unter www.kunsträume-grenzenlos.de.
NaturparkWelten im Grenzbahnhof Bayerisch Eisenstein mit fünf ver-
schiedenen Ausstellungsebenen (barrierefrei), die die Vielfalt des Natur-
parks Bayerischer Wald zeigen: Europäisches Fledermauszentrum, Ski-
museum, Ausstellung „Höchste Eisenbahn“, Kalter Krieg, Bergrettung. 
Der Grenzbahnhof wurde aufgrund seiner Ausstellungen 2017 zum 
schönsten Tourismusbahnhof Deutschlands gewählt und beherbergt 
auch eine erste, grenzüberschreitende Umweltstation. Öffnungszeiten 
und Infos: www.naturpark-bayerisch-wald.de.

BÜCHLBERG
Steinbruchmuseum am Oberen Steinweg mit Bild- und Hörbeispielen 
aus dem Granitort Büchlberg und der Firma Gebrüder Kerber. Mit Füh-
rungsangebot. Eintritt und Führungen kostenfrei. Öffnungszeiten und 
Infos: 08505-9008-12, https://www.buechlberg.de/freizeit-tourismus/
musikmuseum-buechlberg/.

FRAUENAU
Glasmuseum: Die Dauerausstellung präsentiert eine stattliche Samm-
lung einzigartiger Exponate von internationalem Rang, die Abteilung 
„Glas der Moderne“ zeigt künstlerisches Glas des 20. und 21. Jahrhun-
derts. Zudem präsentiert das Museum die kulturelle Bedeutung des 
Glases für die Nachbarländer Bayern und Böhmen. Infos unter www.
glasmuseum-frauenau.de, 09926-941026.

FREYUNG
Jagd-Land-Fluss: Die Jagd als zentrales Thema aus naturwissenschaftli-
cher und kulturhistorischer Sicht, dargestellt in einem Museum im Schloss 
Wolfstein für die Region. Öffnungszeiten und Infos: www.jagd-land-fluss.de.
Galerie Wolfstein: Schwerpunkt dieser Sammlung im Schloss Wolf-
stein bildet zeitgenössische Kunst etwa ab 1930 aus dem ostbayeri-
schen Raum, Donauraum, Oberösterreich und Böhmen. Öffnungszeiten 
und Infos: www.jagd-land-fluss.de/galerie.
Wolfsteiner Heimatmuseum im Schramlhaus über das Leben und 
Arbeiten der Waidler mit Miniaturmodell-Ausstellung von Karl Stra-
ßer und Hinterglasbilder-Sammlung mit über 100 Exponaten aus den 
Produktionszentren Raimundsreut, Sandl und Buchers im Mühlviertel 
und Außergefild (Böhmen). Öffnungszeiten und Infos: www.freyung.de, 
08551-1276 oder 588-150.

GRAFENAU
Schnupftabak- und Stadtmuseum: Im weltweit ersten Museum dieser 
Art gibt es viel Wissenswertes über die Geschichte des „Schmai“ sowie eine 
große Sammlung alter und neuerer Schnupftabakgläser zu entdecken: als 
Highlight das größte Schnupftabakglas der Welt (69,7 x 45,7 cm, ca. 32 Kilo-
gramm), in der Abteilung des Stadtmuseums eine original alte Stadtapothe-
ke und sehenswerte Exponate zur Bürgerwehr, den Goldhaubenfrauen und 
zum alten Handwerk. Flexible Öffnungszeiten und Führungen auf Anfrage 
bei der Touristinformation. Infos: 08552/962343, www.grafenau.de.
Bauernmöbelmuseum: Idyllisch am Rande des BÄREAL KurErlebnis-
parks gelegen, sind hier wertvolle Beispiele für die Kunst der Bauern-
möbelmalerei des 18. und 19. Jahrhunderts im Bayerischen Wald zu 
sehen. In einer Wagenremise zeugt altes bäuerliches Gerät und Werk-
zeug vom Leben und Arbeiten der Waidler. Flexible Öffnungszeiten und 
Führungen auf Anfrage bei der Touristinformation. Infos: 08552/962343,  
www.grafenau.de.

Modelleisenbahnausstellung im Ausstellungsraum in der Schuster-
beckstraße 17. Zu besichtigen ist eine große H0 Anlage sowie Anlagen 
in N und Z. Nächste Termine: 25.5./ 22.6. Jeweils 14-17 Uhr. Weitere 
Informationen unter www.eisenbahnfreunde-grafenau.de.

HAUZENBERG
Steinwelten im Granitzentrum Bayerischer Wald: Zeit des Steins – 
Zeit des Menschen, ein Museum um Granit der Donau-Moldau-Region. 
Infos unter www.granitzentrum.de.

HENGERSBERG
Kunstsammlung Ostbayern im Spital. Werke von mehr als 100 in 
Niederbayern und der Oberpfalz ansässigen Künstlerinnen und Künst-
lern. Die vor allem nach 1945 entstandenen Exponate sind in 19 Räu-
men unterschiedlicher Größe zu sehen. Schwerpunkte der Sammlung 
bilden die „Donau-Wald-Gruppe“ (1946/47–1990) und der Bayerwald-
kreis (1966–1997). Infos unter www.museumsfreunde-hengersberg.de.

HINTERSCHMIDING
ARS NOVA - Galerie am Goldenen Steig. Wechselnde Ausstellungen 
gegenständlicher Malerei. Homepage: www.manfred-von-glehn.de. An-
meldung per E-Mail: manfred.von.glehn@t-online.de.

HOHENAU
Hinterglasmalerei: Anfänge und Blüte im 18. Jahrhundert sowie die 
Bedeutung der Raimundsreuter Bilder für die Künstlergruppe „Der Blaue 
Reiter“ im „Hinterglaseum“ in Schönbrunn am Lusen. Infos: www.feri-
enregion-nationalpark.de.

JANDELSBRUNN
Motorräder: Ausstellung bei Erich Rosenberger in Linden 1. Besichti-
gung nach tel. Vereinbarung unter 08581 4694.

Kaffeekannen: Ausstellung einer privaten Sammlung von 10.000 Ex-
emplaren aus unterschiedlichen Epochen und Stilrichtungen. Besich-
tigung bei Josef Freund, Rosenberg 25, nach tel. Vereinbarung unter 
08583 501.

KOLLNBURG
Motorrad- und Raritätensammlung: Nicht nur für Motorradfans ein 
besonderer Geheimtipp von April bis Oktober. Neben der Sammlung der 
historischen Mopeds und Motorräder wird auch alles Historische rund 
um das Thema „Handwerk anno dazumal“ im kuriosen Wurzelgebilde-
Haus gezeigt. Infos: 09942-5636 www.kollnburg.de/tourismus.

LINDBERG
Haus zur Wildnis im Nationalparkzentrum Falkenstein bei Ludwigsthal: 
Dauerausstellung Walddynamik mit Informationen über die Waldent-
wicklung im NationalparkBayerischer Wald. Infos: www. nationalpark-
bayerischer-wald.de.
Bauernhausmuseum. Vom Leben in Böhmen. Die multimediale Aus-
stellung zeigt von Mai bis Oktober auf ca. 140 qm die Geschichte und 
Lebenswelt einer dörflichen Gemeinschaft an einem bedeutenden Han-
delsweg von Bayern nach Böhmen. Infos: 0151-50826824, www.bau-
ernhausmuseum-lindberg.de.

MAUTH/FINSTERAU
Freilichtmuseum Finsterau. Museum für das ländliche Siedlungs-
wesen des Bayerischen Waldes. Aus der ganzen Region sind hierher 
Bauernhäuser und ganze Höfe gekommen. Und eine Dorfschmiede, 
eine Kapelle, ein Straßenwirtshaus. Ein prunkvolles lichtes Salettl beim 
Wirtsgarten und ein abenteuerlicher Unterdachspielplatz bieten Zuflucht 
bei Regenwetter. Kühe und Schafe – und zwei Esel schauen über den 
Weidezaun Infos: 08557-9606 0, www.freilichtmuseum.de.

DAUERHAFT
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Das solarbeheizte Haibacher Freibad liegt in-
mitten einer reizvollen Landschaft im Talkessel 
von Haibach. Das Wasser wird ausschließlich 
über eine umweltfreundliche Solarabsorber-
anlage geheizt. Das Freibad hat folgende 
Becken: Schwimmerbecken 12x25 m (Wasser-
tiefe von 1,40 m – 3,40 m) mit 3 m Sprungturm 
und 1 m Sprungbrett.
Nichtschwimmerbecken 8x16 m (Wassertiefe 
von 0,85 m – 1,05 m) mit Rutsche. Kinder-
planschbecken (Durchmesser 5 m, Wassertie-
fe 0 – 30 cm). Ferner bietet das Freibad dem 
Besucher folgende Annehmlichkeiten: Kiosk-
betrieb mit Terrasse und Biergarten, 5.000 m² 
Liegewiese, Beach-Volleyball- und Badminton-
Platz, Tischtennis.

Das Freibad ist geöffnet von Ende Mai bis Ende August.
Öffnungszeiten: Montag – Sonntag: 10 – 19 Uhr

Bei Schlechtwetter von 10 – 12 Uhr geöffnet.

Freibad Haibach

BAYERWALD
REIFENCENTER

PROFESSIONELLER 
REIFENSERVICE

FÜR ALLE FAHRZEUGE
ALLE MARKEN. ALLE GRÖSSEN.

Jetzt
Termin 
vereinbaren

Reifenservice für PKW, LKW, und Firmenflotten

Premiumqualität für Sicherheit und Langlebigkeit

Individuelle Beratung durch qualifiziertes Personal

Saisonale Rädereinlagerung

reifen@bachl.de
Tel.: 08582 9614 - 414

NEUREICHENAU
„Stifter und der Wald“ im Museum Rosenberger Gut in Lackenhäu-
ser. Im Erdgeschoss Infos zur Hausgeschichte und zu interessanten 
Zielen in der Region, in den beiden Obergeschossen Einblicke in das 
Leben von Adalbert Stifter, seine Aufenthalte im Rosenberger Gut und 
sein künstlerisches Werk. Für Gruppen auch Führungen außerhalb der 
regulären Öffnungszeiten möglich (Anfragen unter 08583 9790033 oder 
Gerhard Eggersdorfer 0172 5922198). Infos: www.neureichenau.de.
100 Jahre Brauerei-Werbekultur: Ausstellung von 3000 salzglasier-
ten Steinkrügen, Gläsern, Flaschen, Werbeschildern und Kuriositäten im 
Brauereikultur-Museum, Riedelsbach. Infos unter 08583-96040.
KunsTraum am 3Sesselwald: Ausstellung von und bei Rosemarie 
Wurm. Malerei – Druckgrafik – Gartenstelen - Objekte. Anmeldung unter 
08583-2637, www.rosemarie-wurm.de.

NEUSCHÖNAU
Hans-Eisenmann-Haus im Nationalpark-Zentrum Lusen: Dauer-
ausstellung „Wege in die Natur - Eine Geschichte von Wald und 
Menschen“. Eintritt frei. Öffnungszeiten und weitere Infos unter 
www.nationalpark-bayerischer-wald.bayern.de.

NEUSCHÖNAU
Heinz Theuerjahr: Atelier (ehemaliges Wohnhaus) und „Kleine 
Galerie“ mit wechselnden Ausstellungen und Vernissagen. Eintritt 
frei. Infos: www.theuerjahr.de, Tel. 09922/ 500644.

REGEN
21 Bier- und Eiskeller, etwa 300 Jahre alt, sind in der Pfleggas-
se angelegt, kunstvoll gemauert aus dem „Regenbühl Gneis“, ei-
ner Gesteinsart, die es nur in Regen gibt. Bis vor etwa 60 Jahren 

wurden die Keller genutzt, von Privatleuten, Wirtshäusern, Lebensmittel-
geschäften und Brauereien. Infos: Sigrid Schiller-Bauer, 0170-3635914, 
postkellerfreunde@regenobjektiv.de, www.postkellerfreunde-regen.de.
Niederbayerisches Landwirtschaftsmuseum: Wie lebten die Bau-
ern anno dazumal? Was hat es mit Leinsamenklapper, Baumheber, 
Strohseilmaschine und anderen landwirtschaftlichen Geräten auf sich, 
die heute kaum mehr auf den Höfen im Bayerischen Wald zu finden 
sind? Diese Fragen und viele andere werden in diesem Museum in der 
Schulgasse beantwortet. Infos: 09921-604460, www.regen.de.
Museum im „Fressenden Haus“. 1984 machte die Stadt Regen das 
„Fressende Haus“ zum Museum. Erhaben steht der Getreidekasten, der 
um 1100 erbaut wurde, am Fuß der Burgruine auf dem Quarzriff des 
Pfahl in Weißenstein. Er beherbergt zwei Dauerausstellungen: „Erbaut. 
Zerstört. Entdeckt. – Geschichte von Burg Weißenstein“ und „Ein Balte in 
Bayern – der Schriftsteller Siegfried von Vegesack“. Infos: www.regen.de.

RINCHNACH
Rotes Schulhaus. Eines der schönsten, denkmalgeschützen Gebäude 
im historischen Ortskern, ein Backsteinbau von 1888, in dem viele Ge-
nerationen unterrichtet worden sind. Heute ist das markante Gebäude 
Wohnraum und Museum zugleich und deshalb auch für die Öffentlich-
keit zugänglich. Info: www.rotes-schulhaus.de.

RÖHRNBACH
[Heimat.Museum: Röhrnbach.Kaltenbach]: Ganzjährige Ausstel-
lung im Bereich der Tourist-Information, die alte Gerätschaften und Ge-
genstände aus Kaltenbach und Röhrnbach zeigt. Ein Teilbereich ist dem 
Künstler Otto Herbert Hajek, einem gebürtigen Kaltenbacher, gewidmet. 

SCHÖNBERG
Gemäldegalerie des Bayerwaldkreises: Neun bildende Künstler aus 
dem Bayerischen Wald und dem vorgelagerten Donaugebiet schlossen 
sich 1966 zu einer Vereinigung zusammen. Eine Sammlung mit Werken 
aller Mitglieder befindet sich im ersten Obergeschoss des Rathauses. 
Infos: www.markt-schoenberg.de.

SPIEGELAU
Die Käfer des Bayerischen Waldes: Dauerausstellung, zusammen-
gestellt von Fridolin Apfelbacher; in der Touristinfo, Konrad-Wilsdorf-
Straße 1, 08553-8919136. Geöffnet wie Tourist-Info.
Glasobjekte. Ausstellung in der Galerie für Glasschliff, Klaus Büch-
ler, Adalbert-Stifter-Str. 2. Nach telefonischer Vereinbarung unter 
08553/496, www.klausbuechler.de. Eintritt frei.

ST. OSWALD-RIEDLHÜTTE
Waldgeschichtliches Museum: Das Zusammenwirken von Wald und 
Mensch – oftmals liebevoll, vielfach künstlerisch, selten leidvoll aber 
meist bodenständig traditionsbewusst. Infos: www.nationalpark-baye-
rischer-wald.bayern.de.

STRAUBING
Gäubodenmuseum: Dauerausstellungen zu den Themenbereichen 
Vor- und Frühgeschichte, Römerzeit, Frühe Baiern, Stadtgeschichte und 
Sakrale Kunst. Infos: www.gaeubodenmuseum.de.

STRAUBING
NAWAREUM: Mitmach-Museum mit Dauerausstellung zu den The-
men Umwelt, Klimawandel, Pflanzen, Ernährung und Energie. Infos: 
www.nawareum.de.

VIECHTACH
Kulturzentrum Altes Rathaus: Wechselnde (internationale) Kunstaus-
stellungen auf höchstem Niveau sowie kulturhistorische Präsentatio-
nen. Infos: 09942 808250, www.viechtacher-land.de.
Gläserne Scheune: Das Juwel an der Glasstraße. Glaskünstler Rudolf 
Schmid und seine Familie verwandelten eine alte Scheune in ein Ge-
samtkunstwerk, das in seiner Art weltweit einzigartig ist. Mit mehr als 
200qm bemalten Glaswänden. Neubau zum spanischen Heldenepos „El 
Cantar de mio Cid“ auf Glas gemalt. Geöffnet von Karfreitag bis Oktober. 
Infos: Tel. 09942 8147, www.glaeserne-scheune.de.
Museum Viechtach: Das Heimatmuseum bietet drei interessante The-
menschwerpunkte (Viechtach in alten Ansichten/ Bilder & Zeichen der 
Volksfrömmigkeit/ Leinenbearbeitung) und zeigt alljährlich eine Sonder-
ausstellung („Einkaufen anno dazumal - Einblicke in Tante Emmas Ein-
kaufswelt“). Geöffnet von Mai bis Oktober. Infos: Tel. 09942 442, www.
waldverein-viechtach.de.
Kristallmuseum Viechtach: Mit mehr als 1000 Exponaten aus aller 
Welt offenbart die umfangreiche Privatsammlung Wunderwerke der 
Natur: Vom 7 Gramm leichten Goldoktaeder bis zum zentnerschweren 
Riesenkristall. Infos: 09942-5497, www.kristallmuseum.de.
Nostalgiehaus: Ein nostalgischer Ausflug in Großmutters Zeiten - mit 
Antikem und Wertvollem aus längst vergangenen Tagen. Im Sommer 
lädt die schöne Gartenanlage zum Verweilen ein. Infos: Tel. 09942 2431, 
www.nostalgie-haus.de.

  

Niederbayerisches Land-
wirtschaftsmuseum in 

Regen.
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ARNBRUCK
Kunstvoller Park im Glasdorf Weinfurtner. In den bunten Glas-Natur-
Welten „fliegen“ zerbrechliche Schmetterlinge und Marienkäfer, „blü-
hen“ filigrane Blüten und glitzern Mobiles im Schein der Sonne - zwi-
schen idyllischen Seen und Wasserspielen. Infos: www.weinfurtner.de.

BODENMAIS
Kunstvoller Park im JOSKA Glasparadies. In den Kristallgärten kön-
nen sich Gäste allerlei Deko-Ideen für den eigenen Garten holen: vom 
Schmetterling im Flug über Pfaue mit gläsernen Federn, Kugeln, die in 
allen möglichen Farben schillern, bis zu funkelnden Sonnen und klingen-
den Windspielen. Infos: www.joska.com.

FRAUENAU
Gläserne Gärten: Rund 30 Glasskulpturen rund um das Glasmuseum 
sowie im Umgriff der Glashütte Eisch und der bereits stillgelegten Glas-
manufaktur von Poschinger. Infos: www.frauenau.de.

FÜRSTENSTEIN
Skulpturenpark am Hohen Stein: Die Werke entstanden bei Bildhau-
ersymposien mit internationalen Künstlern. 
Infos: www.fuerstenstein.de.

KOLLNBURG
Bibelgarten: Zur Ruhe kommen, der Hektik des Alltags entfliehen, zu 
sich selbst finden – der meditative Bibelweg im Pfarrgarten unterhalb 
der Burg Kollnburg bietet dafür die ideale Kulisse. 38 farbenfrohe Glas-
tafeln, von regionalen Künstlern gefertigt, laden mit Bibeltexten und 

künstlerischen Darstellungen zum Meditieren und Verweilen ein. Frei 
zugänglich. Führungen nach Anmeldung unter 09942 8807.
Bemalter Wald: Entlang des rund ein Kilometer langen Wanderpfads 
„Burgstallweg“ ist eine künstlerische Besonderheit entstanden, bei der 
Kunst und Natur eine interessante Symbiose eingehen: eine Sammlung 
abstrakter Kunst, die der Fantasie und Interpretation des Betrachters 
freien Lauf lässt und zugleich an die Schönheit des Waldweges an-
knüpft. Frei zugänglich.
Burgturm Kollnburg: Die historische Burganlage befindet sich mitten 
im Ort, dem sie ihren Namen gab. Kollnburg ist auch ein beliebtes Etap-
penziel auf dem Fernwanderweg Baierweg, einem einstigen Handels-
weg vom Donautal nach Böhmen. Die Burgruine erzählt nicht nur von 
der Besiedelungsgeschichte dieses Landstrichs, sondern bietet auch 
eine grandiose Aussicht über das Umland.

LINDBERG
Glasgarten der Glasbläserei Schmid: Auf 12.000 Quadratmetern 
finden die Besucher einzigartige Glasobjekte. Aufgrund der herrlichen, 
sonnigen Lage lädt der Glas-Kunst-Garten zum Verweilen ein. Zu jeder 
Zeit zugänglich.

LINDBERG
Der Guntherbrunnen steht an einer von vier Pilgerstationen auf dem 
Gunthersteig, der durch die Gemeinde Lindberg verläuft. Ein Mann kniet 
nieder, schöpft mit einer Hand Wasser, um zu trinken. Da hört er plötz-
lich ein Geräusch und blickt auf. Ein Luchs schleicht sich leise von hinten 
aus dem Wald an. Diese Begegnung hat die Zwieseler Künstlerin Vroni 
Schagemann zum Thema ihres neuesten Werks gemacht. Die Figuren 
aus Bronze sind Teil des Guntherbrunnens. Die Axt verrät, dass es sich 
bei dem Mann um den Heiligen Gunther handelt.

KUNSTVOLLES UNTER FREIEM HIMMEL

Haus des Handwerks: Insgesamt 16 traditionelle Handwerksberufe 
stellt der Handwerkerverein Viechtach e.V. anschaulich und lebendig 
vor. Infos: Tel. 09942 6705, www.handwerkerverein-viechtach.de.
Fischleder und Kunst: Das offene Atelier mit Museum und Boutique 
beherbergt nicht nur Kleidung aus Fischleder, hergestellt nach alter sibi-
rischer Tradition, sondern präsentiert auch Kult- und Gebrauchsgegen-
stände der Nanai. Infos: 0162 6731594, www.anatol-donkan.com.

WALDKIRCHEN
Emerenz Meier Haus: Die Auswanderung nach Amerika am Beispiel 
der Heimatdichterin Emerenz Meier. Im Mai 2010 öffnete das Auswan-
derermuseum „Born in Schiefweg“ seine Pforten, im Geburtshaus der 
Heimatdichterin. Infos: http://born-in-schiefweg.de/.
Museum Goldener Steig in der historischen Ringmauer: Auf der Spur 
des weißen Goldes. Mit den Salzsäumern unterwegs durch die Stadtge-
schichte. Öffnungszeiten und Infos: www.museum-goldener-steig.de.
Haus der Natur Kultur Kunst Jugend in der ehemaligen Kittlsäge am 
Marktmühlenweg. Infos: www.hnkkj.de.

ZWIESEL
Waldmuseum: Wald genießen – Heimat spüren – Glas erleben. Der 
Wald als Lebensraum für Mensch und Tier, seine Tier- und Pflanzen-
welt. Leben und Arbeit der Menschen in und mit dem Wald – Holz- und 
Glasverarbeitung. Mit Schnupftabakabteilung und alter Stadtapotheke. 
Große Glasabteilung mit Exponaten aus bekannten Glashütten und der 
Glasfachschule Zwiesel. 250 Jahre alte Gerätschaften zur Seilherstel-
lung. Die historische Seilerei ist mit Filmvorführung als permanente 
Ausstellung zu besichtigen. Infos und Öffnungszeiten: 09922-503706, 
https://waldmuseum.zwiesel.de/waldmuseum.
Der Natur auf der Spur: Ganzjährige Dauerausstellung im Naturpark-
haus, Infozentrum 3. Auf eine andere Art und Weise - ohne Texte, nur 
mit Bildern, ausgerichtet gerade auch auf Kinder und Familien mit Kin-
dern – werden das Gebiet des Naturparks Bayer. Wald und die Aufgaben 
des Naturparkvereins vorgestellt. In die Ausstellung integriert ist eben-
falls eine zweisprachige Ausstellung zum Thema „Lichtverschmutzung“. 
Darüber hinaus gibt es wechselnde Sonderausstellungen und eine Bü-
cherei mit Fachliteratur. Infos und Öffnungszeiten: 09922-802480, www.
naturpark-bayer-wald.de/sonnenhaus.html.

  

Museum Goldener Steig 
in Waldkirchen.

WERKSVERKAUF
Outletpreise | Weinglas Vergleichstasting

WERKSBESICHTIGUNG
Glasmünzen prägen, Kinderführung

GALERIE IM WERKSVERKAUF

GLÄSERNE GÄRTEN

Althüttenstraße 28 | 94258 Frauenau | www.eisch.de

TUI ReiseCenter – Sieghart Reisen |  
Kröllstr. 11 | Grafenau | Tel. 08552 2073 | Fax 08552 1808 |  

grafenau1@tui-reisecenter.de

Neureichenau ● www.ebikecenter-denk.de 

VERKAUF ● VERMIETUNG ● SERVICE

Im Nationalpark Laden im Haus zur Wildnis
erhalten Sie viele Produkte von regionalen
Lieferanten. Finden Sie Ihr persönliches
Mitbringsel für liebe Daheimgebliebene
oder als schöne Erinnerung für sich selbst.

Sämtliche Produkte können auch im 
online-shop bestellen werden unter: 
» www.ladenhauszurwildnis.de 

Ludwigsthal · 94227 Lindberg 
Tel. 09922 803 99 03
ladenhauszurwildnis@gmx.de

Täglich geöffnet!
Sommer 10 – 18 Uhr
Winter  10 – 17 Uhr
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NEUSCHÖNAU
Skulpturenpark Heinz Theuerjahr. Ganzjährig/ganztägig frei begeh-
bar. Eintritt frei.

REGEN
Gläserner Wald: Knapp 30 Blau- und Weißtannen, Fichten, Buchen, 
Kiefern und Espen aus purem Glas bei der Burgruine Weißenstein. Infos: 
www.regen.de.

Skulpturenweg im Kurpark auf der Regeninsel: Idylle vereint mit Kunst 
und Kultur. Die Stadt Regen verdankt den Begriff „Die Perle am Fluss“ 
dem wunderschönen Kurpark, der auf einer Insel direkt am Schwarzen 
Regen angelegt wurde. Am Wegesrand begegnen den Spaziergängern 
immer wieder kunstvolle Skulpturen, die von regionalen Künstlern gefer-
tigt wurden. Der Park ist völlig barrierefrei. Infos: www.regen.de.

RINCHNACH
Fledermaus-Skulpturenweg mit Lehrpfadtafeln. Der ein Kilometer lange 
Weg, der am östlichen Ortseingang (nähe Pfarrkirche) beginnt und entlang 
der Rinchnach (Bach) über einen Bohlenweg zum Fledermaus-Waldspiel-
platz führt, ist gesäumt von kleineren und größeren Skulpturen und Kunst-
werken. Die meisten davon stellen Fledermäuse aus Eisen, Edelstahl, Glas 
oder Holz in unterschiedlicher Form dar. Infos: www.rinchnach/tourismus.

RUDERTING
Kunstweg „Auf kreativen Pfaden“: 6 Stationen zwischen Kirche und 
Landschaftsweiher. Infos: www.ruderting.de.

SCHÖNBERG
GEHdankenweg: Schönberger Kreuzweg zum Aussichtsturm am Ka-
dernberg. 14 Stationen aus einheimischem Granit von Bildhauer Karl 
Mader aus Englburg. Länge: 2 km. Infos: www.markt-schoenberg.de.

ST. OSWALD-RIEDLHÜTTE
Wald-Glas-Garten mit Garten-Ausstellung und Galerie bei Glasscher-

ben Köck in Riedlhütte. Infos: www.glasscherben-koeck.de.

TITTLING
Geschichts- und Verweilplatz 43,9 am Donau-Ilz-Radweg in Tittling-

Hötzendorf: Info-Tafeln mit alten Fotos in einer Steinhauer-Hütte, erbaut 

aus uralten Holzbrettern, machen die Geschichte der Steinhauer leben-

dig.

VIA NOVA Audio Guides am Europäischen Pilgerweg VIA NOVA: 

In Tittling befinden sich die Stationen am Blümersberg, in der Kapelle 

Halbmeile unter der 1000-jährigen Linde und in Witzmannsberg bei der 

Bründl-Kapelle.

„Waschhäusl“ mit Kunstgarten: ein wiederbelebtes Kleinod als Kul-

turstätte. Am Weg zum Blümersberg, vom Marktplatz aus über „das 

Bergsteigerl“ hinauf, wurde das ehemalige alte Waschhäusl von Tittling, 

das 1913 von dem Kaufmann Josef Machhaus errichtet wurde, liebe-

voll unter der Federführung der Kunst & Kulturgruppe Dreiburgenland 

restauriert. Hier werden Erinnerungen an alte Zeiten geweckt, in denen 

Waschmaschinen und elektrische Bügeleisen in privaten Haushalten 

noch wenig verbreitet waren.

Kunstweg „Wasser“: Neben dem „Waschhäusl“ mit Kunstgarten 

entstand 2023 am Bergsteigerl durch die Künstlergruppe „Kunst- und 

Kultur im Dreiburgenland“ ein Kunstweg zum Thema „Wasser“ – als 

Verbindung vom Waschhäusl zum Tittlinger Hausberg Blümersberg, wo 

sich die beiden Trinkwasserhochbehälter 1 und 2 befinden, die eine zen-

trale Funktion für die Wasserversorgung im UnterenBayerischen Wald 

haben. Mit dem Wasser, das von der Frauenauer Trinkwassertalsperre 

kommt, werden der Markt Tittling und umliegende Dörfer versorgt. Die 

Schrottskulptur, ein eiserner Neptun samt Wasserwellen, stammt von 

Roland Stadler und Reinhold Kindermann. Die drei Granitstelen mit dem 

Namen „Wasserträgerinnen“ schuf Josef Schiffler. Ein Glaskunstobjekt, 

das sich mit dem Wasser als Quelle des Lebens beschäftigt, wurde von 

Waltraud Lerchl kreiert. Ein Objekt aus Stahl, das einen Wasserfall dar-

stellt, gestaltete Stefan Simmet

ZWIESEL
Skulpturenweg. Rund 70 sehenswerte Skulpturen, Brunnen und Ka-

pellen vom Weißwurstäqua-

tor-Denkmal über das ganze 

Stadtgebiet bis in die einge-

meindeten Dörfer Bärnzell, 

Griesbach und Rabenstein. 

Infos: www.zwiesel.de.

  

Auf dem Fledermaus-Skulpturenweg in Rinchnach.

 
 

JETZT

auch in

Grafenau!

OPTIK LANG GMBH  FILIALE: BAHNHOFSTRASSE 19     94481 GRAFENAU     TEL: 08552 9737120
HAUPTSITZ: MARKTPLATZ 12     94513 SCHÖNBERG     TEL: 08554 2300    
EMAIL: OPTIK-LANG@T-ONLINE.DE     WWW.OPTIK-LANG.COM

INH. JOSEF LANG

ABENTEUER

FASZINATION
GESCHICHTE

Glück auf!
In der Fürstenzeche in Lam
Das älteste Silber- und Flußspatbergwerk 
im Bayerischen Wald.

93462 Lam, OT-Buchet
www.bergwerk-fuerstenzeche.de

Weitere Infos:
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Idyllisch gelegen im schönen Zellertal 
be�ndet sich DAS GLASDORF. Hier 
verschmelzen Glas, Deko und Natur zu 
einer Quelle der Inspiration. Ein Spa-
ziergang im liebevoll gestalteten 
Garten verzaubert ebenso sehr wie ein 
entspannter Bummel durch die 
verschiedenen Häuser des Glasdorfes. 

Vor Ort können Besucher die Hand-
werkskunst der Glasmacher, Graveure 
und Glaskünstler bestaunen. In der 
Glashütte können Sie den Glasmachern 
zusehen, wie sie am über 1.200 Grad 
heißen Ofen einzigartige Glaskunstwer-
ke erscha�en. Beim Glasgraveur 
besteht die Möglichkeit seine Gläser 
individuell veredeln zu lassen, etwa mit 
Namen, Sprüchen oder Verzierungen.

DAS GLASDORF – ein einzigartiger Ort, 
der Glashandwerk, Einkaufserlebnis 
und Genuss verbindet.

dasglasdorf www.weinfurtner.de DasGlasdorf

Hier wird Handwerk hoch geschätzt. Jeder
kann zusehen, wie in der Glashütte neue
Kunstwerke geschaffen werden.

Egal ob Name, Motiv oder Spruch - jedes

Glas kann individuell graviert werden.
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BAYERISCH EISENSTEIN  – 13 Uhr, ARBER 
Hohenzollern Skistadion

Biathlon schnuppern. Testen, wie einfach oder 
schwierig es ist, in der Biathlon-Schießanlage ins 
Schwarze zu treffen. Jeden Mittwoch, Samstag 
und Sonntag. Die Teilnahme ist aus waffenrechtli-
chen Gründen erst ab 14 Jahren erlaubt. Preis 40 
€ pro Person. Anm. unter 09921-90210 oder 0171-
6366532. www.schneider-events.de.

BODENMAIS
Geführte Wanderungen. Überblick über alle Touren 
auf www.bodenmais.de.

EGING AM SEE
Geführte Kräuterwanderung mit Rosa Endl, 
staatl. gepr. Kräuterpädagogin, auf tel. Anfrage 
(08544/974390).

EPPENSCHLAG  – nach VB
Pferdekutschfahrten. Anm. bei Bayerwald Ferien-
hof Schmid in Wolfertschlag, 08553-6031, 0171-
3135473, info@bayerwald-ferienhof.de, oder bei 
Tobias Schopf in Fürstberg, 0160-8452686. Mit der 
„aktivCard Bayerischer Wald“ jeweils kostenlos.

FRAUENAU  – 10 Uhr, Glashütte Eisch
Weinglas-Tasting von Montag bis Samstag (außer 
an Feiertagen).

FRAUENAU  – 10 Uhr, Arberland Alpakas
Alpakawanderung. Jeden Mittwoch, Freitag und 
Samstag gemütliche Tour in der wunderschönen 
Natur mit einer kleinen Erfrischung als Abschluss. 
Nicht bei sehr schlechtem Wetter. Anm. unter 
www.arberland-alpakas.com oder 0160-3287209. 
Kinder unter 10 Jahren nur in Begleitung eines 
Erwachsenen. Wanderung mit Kinderwagen und 
Hund nicht möglich.

FRAUENAU
Eselspaziergang für Groß und Klein mit Eselin Fran-
ka und kundiger Begleitung. Dauer ca.1-2 Stunden 
Treffpunkt: Oberwieselau/Bushaltestelle Infos und 
Terminvereinbarung unter 0160-93577359 oder 
0152-38149710.

FREYUNG
Individuelle Führung durch die Buchberger Leite 
mit einem persönlichen Gästeführer: Maximal 15 
Personen pro Gruppe. Freie Terminwahl. Kosten für 
eine ca. 4-stündige Wanderung: 60 € pro Gruppe. 
Anmeldung einen Tag vor dem gewünschten Termin 
bis 12 Uhr bei der IG der Gästeführer im Landkreis 
FRG, 08551 588 160.

FREYUNG  – nach VB
Pferdekutschenfahrten auf dem Sammerhof. Treff-
punkt: Winkelbrunn 24. Dauer ca. 1 Stunde, ab 2 
Pers. möglich (mit Aufpreis). Anm. erforderlich, 
08551-1487.

FREYUNG  – nach VB
Ponyreiten auf dem Sammerhof. TP: Winkelbrunn 
24, 08551-1487.

FREYUNG  – nach VB, Carmen Kronawitter
Bogenschießen für Erwachsene und Kinder bei 

Pfeil- und Bogenbau Carmen Kronawitter, Kreuz-
berg 400, 0171-4652112. 3D-Parcours, überdachter 
Bogenschießstand für Jedermann, Bogen- und 
Pfeilbaukurse, Leihausrüstung vorhanden.

FREYUNG  – Bergglashütte Weinfurtner
Glasbläser-Vorführungen. Genaue Infos unter 
08551/6066.

FÜRSTENSTEIN  – nach VB
Wanderungen in Absprache mit Wanderführer Alo-
is Mandl. Kostenlos. Anm. erforderlich,08544-8641, 
0151-12821508, Alois.mandl@t-online.de. Nähere 
Infos: www.fuerstenstein.de.

FÜRSTENSTEIN  – nach VB
Themen-Wanderung. „Auf den Spuren der Künst-
ler Wilhelm Niedermayer und Karl Mader“. Die 
Wanderung beinhaltet einige Highlights der Re-
gion und führt die Teilnehmer vorbei an diversen 
Kunstwerken. Anm. erforderlich, 08544-8641, 0151-
12821508, Alois.mandl@t-online.de. Nähere Infos: 
www.fuerstenstein.de.

FÜRSTENSTEIN  – nach VB
Mythenwanderung mit Jakob Wünsch: Der De-
ggendorfer Mythenforscher berichtet von der gro-
ßen Mythen- und Sagenwelt rund um Fürstenstein. 
Dauer ca. 3 Stunden. Kosten: 8 € p.P. / Kinder und 
Jugendliche bis 18 Jahren frei. Anm. unter 0991-
25635, 0170-5228662, jakob.wuensch@t-online.de. 
Infos: www.fuerstenstein.de.

FÜRSTENSTEIN  – nach VB
Kirchenführung. In der Wallfahrtskirche „Mariä 
Himmelfahrt“ hängt die älteste und originalgetreu-
este Nachbildung der „Schwarzen Madonna“ von 
Altötting als Gnadenbild. Dauer: ca. 60-90 Min. Kos-
ten: 2 € pro Pers. Anm. bei der Gemeinde, 08504-
915517, nicole.willmerdinger@fuerstenstein.de. 
Infos: www.fuerstenstein.de.

FÜRSTENSTEIN  – nach VB
Wandern und Yoga mit Katja Dinkelaker. Der 
Hauptfokus liegt auf dem achtsamen Wahrneh-
men der Natur im Laufe der Jahreszeiten. Kleine 
Yoga-Übungen zwischendurch schaffen Ruhe und 
Bewusstsein für die Natur. Strecke und Übungen 
werden individuell an die Wünsche der Teilneh-
mer angepasst. Preis: ab 12 € p.P. Anm. unter 
0170-6015375, katja@fliessendes-leben.de, www.
fliessendes-leben.de.

FÜRSTENSTEIN  – nach VB
Geführte Nordic-Walking-Touren. Mit ausgebildeten 
Trainern rund um das Dreiburgenland. Anm. bei 
Michaela Schober, 08504/1029, michaela.praeven-
tivsports@gmx.de, www.fuerstenstein.de.

GRAFENAU  – nach VB
Pferdekutschenfahrt. Ca. einstündige Fahrt mit 2 
PS rund um Grafenau, vorbei an verstreut liegen-
den Gehöften, einsamen Waldstücken und Wiesen 
mit herrlichen Ausblicken auf die Bayerwaldber-
ge Rachel und Lusen. Täglich buchbar. Preis pro 
Erw. ab 10 €; Kinder 5 €. Anm. in der Touristinfo, 
08552/962343.

TÄGLICH – REGELMÄSSIG – NACH ANMELDUNG
Alle Veranstaltungen 

auf einen Blick
Märkte, Kabarett-Abende, Konzerte, Feste und Feiern: Auf den folgenden Seiten finden Sie einen Überblick über die geplanten Veranstal-
tungen in der Region. Außerdem informieren wir sie über interessante Touren durch die Erlebnisorte oder zu besonderen Ausflugszielen 
und Sehenswürdigkeiten in Begleitung der Guides. Sie wollen eine Erlebniswanderung durch den Nationalpark Bayerischer Wald mit 
einem ortskundigen Ranger oder eine Genuss-Tour durchs wildromantische Ilztal unternehmen? Sie haben Lust auf einen sportlichen Auf-
stieg hinauf auf einen Gipfel? Das Angebot an geführten Touren ist umfangreich und vielfältig. Überzeugen Sie sich selbst! Und beachten 
Sie bitte die Hinweise zu den Anmeldemodalitäten und stecken Sie bei grenzüberschreitenden Unternehmungen stets Ihren Ausweis ein.

  Vor historischer Kulisse: das Ringmauerfest in Waldkirchen (13./14.6.).
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natur und geschichte 
mit allen sinnen erleben 

für groß und klein

menschenbilder
12. april - 25. mai
fotografien von raphael guarino

di-so und feiertags von 10 bis 16 uhr geöffnet

kunst und kultur entdecken

www.jagd-land-fluss.de - 08551 57-1611
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Begeben Sie sich  
auf eine Zeitreise  
in die Welt der Maler 
des 18. Jahrhunderts.

Die Geschichte der Raimundsreuter Hinterglasmalerei

Öffnungszeiten:  
Di 10-12,  

Do/Sa/So 13-16

Schönbrunn a.L. 5
94545 Hohenau

GRAFENAU  – Touristinfo
QR-Code-Rallye. Stadtbär Bärtl Bär zeigt seine Lieblingsplätze. Man braucht ein Han-
dy mit QR-Code-Scanner und ein wenig Spürsinn zum Finden der QR-Codes. An der 
Touristinfo gibt´s den Laufzettel und die Hinweise, wo die 10 QR-Codes zu finden sind. 
Hinter jedem QR-Code steckt eine Frage zur Bärenstadt. Wer das richtige Lösungs-
wort hat, erhält am Schluss eine bärige Überraschung. Kostenlos. Dauer der Tour ca. 
1,5 bis 2 Stunden. Ab 8 Jahren. Öffnungszeiten Minigolfanlage bzw. Eishalle und 
Touristinfo bitte beachten.

GRAFENAU  – SANKAN Karate
Schnupperkurse für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Infos: 09928/903550 oder 
info@karate-gruber.de.

GRAINET
Geführte Wanderungen auf Anfrage. Nähere Infos unter www.grainet.de, 08585/96000.

NEUSCHÖNAU  – 11 Uhr, Nationalparkzentrum Lusen/ P1 Infopavillon 
Zu Luchs, Wolf und Elch. Heimische Tiere und ihre Lebensweise kennenlernen. Füh-
rung im Tier-Freigelände. Jeden Montag, Mittwoch, Samstag und Sonntag. Dauer: 
ca. 3 Stunden. Kostenlos. Anmeldung: 0800 0776650.

NEUSCHÖNAU  – �11 oder 14 Uhr, Nationalparkzentrum Lusen/ P1 
Infopavillon 

Wipfelstürmer. Die Natur auf dem Baumwipfelpfad aus der Vogelperspektive kennen-
lernen. Montag, Dienstag, Freitag: 11 Uhr; Mittwoch, Donnerstag, Samstag, Sonntag: 
14 Uhr. Dauer: ca. 2 Stunden. Kosten: 5 € zzgl. Eintritt Baumwipfelpfad. In Verbindung 
mit dem Familienticket für Kinder bis 14 Jahre kostenlos. Keine Anmeldung erforder-
lich. Barrierearme Führung.

REGEN  - 19 Uhr, Niederbayer. Landwirtschaftsmuseum
Bier- und Eiskellerführung durch 5 Keller. Ca. 1,5 Stunden mit abschließender Bier-
probe im Weißbierkeller. Weitere Infos: www.postkellerfreunde-regen.de. Termine: 
15.5./ 29.5./ 12.6./ 26.6./ 10.7.

RINCHNACH
Pferdewagenfahrten rund um Schönanger/Rinchnach. Die Kutscher haben die ent-
sprechende Ausbildung und die Pferdewagenfahrten sind versichert. Max 12 Perso-
nen haben Platz. Info/Anm. bei Fam. Georg Marchl, Schönanger 22. Täglich nach 
Absprache, 0151-12735479.

RINCHNACH
Geführtes Pony- oder Eselreiten. Reitstunden/Reitunterricht, Ausritte 2 - 4 Stunden. 
Infos: Katharina Ertl, Kapfham 6, 0173-2900390.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – Markt der guten Dinge
Themenwochen: „Papeterie und Bücher“ im Mai und Juni, „Emaille“ im Juli. Infos: 
Markt der guten Dinge, St. Oswald. Öffnungszeiten beachten!

VIECHTACH
Pferdekutschfahrten mit Martin Fuchs, Rattersberg 25. Anm. unter Anm. unter 09942 
2874, 0160 8036210.

VIECHTACH
Trainingsfahrten mit dem RC Avanti Viechtach (Rennrad, Rennsport, Mountainbike I, 
Mountainbike II). Trainingszeiten/Infos: www.rc-avanti-viechtach.de.

VIECHTACH
Ponyreiten im Reitverein Viechtach. Eltern führen ihre Kinder selbst. Di./ 17.30 Uhr, Do/ 
18 Uhr, Sa/ 11 Uhr. Falls vorhanden, Fahrradhelm oder Reitkappe mitnehmen. Dauer: 20 
Min., Kosten: 10€. Terminvereinbarung/Infos: www.reitverein-viechtach.de.

WALDKIRCHEN  – 10.30 / 14 Uhr, Alte Hausbrennerei Penninger
Brennerei-Tour. Blick hinter die Kulissen täglich außer sonn- und feiertags. Die Besu-
cher erleben die Herstellung der Spirituosen und Spezialitäten bei einem informati-
ven Rundgang und lernen die Rohstoffe kennen. Am Ende der Führung gemeinsame 
Verkostung von 3 Penninger-Spirituosen. Nähere Infos und Ticketbuchung unter 
www.penninger.de.

ZWIESEL  – 9 Uhr/14 Uhr, Heidibeeren kreativ
Das Familiencafé „Heidibeeren kreativ“ ist ein kleines Café mit verschiedenen Spiel-
bereichen, vielen Bastelangeboten und Tischspielen für jedes Alter. Hier können Kin-
der basteln, malen und spielen, während die Erwachsenen zusammen frühstücken 
oder Kaffee trinken und ein Stück hausgemachten Kuchen essen. Bitte vorab reser-
vieren unter 0170-4889579.

ZWIESEL  – 16 Uhr, Unterirdische Gänge
Führung in den Unterirdischen Gängen von Montag bis Samstag (außer an Feierta-
gen). Für Erwachsene und Kinder ab 5 Jahren. Kosten: Erw./5 € mit Nationalpark-
CARD (ohne 10 €), Kinder/2 € mit NationalparkCARD (ohne 4 €). Kostenlos mit Aktiv-
CARD. Veranstalter: Stadt Zwiesel.

  

Wipfelstürmer.

  

Das Glück auf dem 
Rücken der Pferde 
erleben, wie hier in 
Rinchnach.
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EINE REISE 
MIT DEM GLAS

STAATLICHES MUSEUM ZUR
GESCHICHTE DER GLASKULTUR

VON DER ANTIKE BIS ZUR GEGENWART

Am Museumspark 1
94258 Frauenau

glasmuseum-frauenau.de

G
eschlossen

M
O

:
9 - 17 U

hr
D

I - SO
:

Das Glasmuseum Frauenau nimmt Sie mit auf eine
Reise durch die Geschichte des Glases, von der Er� ndung
des Werksto� es bis hin zur maschinellen Glasproduktion
der Gegenwart. Sie tauchen ein in die Arbeitswelt der
Glashütten und entdecken die Glaskunst der Moderne.
Erleben Sie die Magie der Gläsernen Gärten mit 30 impo-
santen Großskulpturen internationaler Künstler.

MONTAGS
BAYERISCH EISENSTEIN  – 10 Uhr, Tourist Info

Eisensteiner Ortsrundgang. Geführter, kostenloser Spaziergang durch Bayerisch 
Eisenstein mit Vorstellung des Grenzortes und vielen Tipps. Dauer ca. 1,5 Stunden. 
Keine Voranmeldung notwendig. Das Angebot gilt von Juni bis Oktober.

EGING AM SEE  – 9 Uhr, Parkplatz See
Meditativer Waldspaziergang

FREYUNG  – 9 Uhr, PP Freibad
Infofahrt durch Freyung und die nähere Umgebung. Zusteigemöglichkeiten: PP Frei-
bad 9 Uhr, Busbahnhof 9.05 Uhr, Cafe Hermannsau 9.10 Uhr, Ferienpark Geyersberg 
9.15 Uhr. Dauer: ca. 1,5 Std. Kosten: 2,50 €, Kinder kostenlos. Teilnahme mit Kurkarte 
kostenlos, Tiere nicht erlaubt.

FREYUNG  - 17 Uhr, Volksmusikakademie
Führung durch die Volksmusikakademie, Langgasse 7. Dauer ca. 1 Std. Kosten: 3 €, 
Kinder frei. Mit Kurkarte kostenlos. Anm. bis Montag/12 Uhr, 08551-588150. Min-
destteilnehmer: 4 Pers.

GRAFENAU  – 10 Uhr
Kreativwerkstatt mit Martha: Lustige Bastelideen und spannendes Upcycling. Je 
nach Jahreszeit gibt es tolle Sachen, die hier gemeinsam gestaltet werden: ein Han-
dyhalter aus Shampooflaschen oder Kreatives aus Tetrapacks bis hin zur kleinen Geld-
börse. Ab 5 Jahren. Dauer ca. 1,5 Stunden. Kosten: 5 € pro Kind. Anm. bis zum Vortag 
in der Touristinformation erforderlich. Das Angebot gilt ab 2. Juni.

LANGDORF  - 10 Uhr, Touristinfo
Gästebegrüßung mit aktuellen Informationen und Sektempfang.

LINDBERG  – 11 Uhr, Nationalparkzentrum Falkenstein/ Eisenbahntunnel
Auf den Spuren der Wölfe. Führung durch das Tier-Freigelände. Dauer: ca. 2,5 Stun-
den. Kostenlos. Anmeldung: 0800 0776650.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – �16.30 Uhr, Hobbyimkerei Liebl in  
St. Oswald

Kostenlose Honigverkostung verschiedener Sorten. Infos: 08552/762.
NEUSCHÖNAU  – 12.30 Uhr, Haltestelle Friedhof

Badefahrt in die Therme Bad Griesbach. Jeden ersten Montag im Monat. Anm. unter 
08552-3298. Kosten: Therme 16 € zzgl. Busfahrkosten. Auch Urlauber sind herzliche 
zur Mitfahrt eingeladen.

REGEN  – 10.30 Uhr, Touristinfo
Gästebegrüßung mit Vorstellung der Stadt, Sehenswürdigkeiten, allgemeinen Infor-
mationen und Veranstaltungen. Nicht an Feiertagen.

ZWIESEL  – 10 Uhr, Naturfreundehaus
Berge für Zwerge. Abenteuer für Kinder ab 6 Jahren: Spuren suchen, Höhlen erfor-
schen, Klettern. Anmeldung erforderlich: 09922-7099011. Veranstalter: Naturfreunde 
Zwiesel. Das Angebot gilt ab Juli.

ZWIESEL  – 10 Uhr, Touristinfo
Stadtrundgang. Eine Führung durch Zwiesel muss man einfach gemacht haben - zur 
Orientierung, zum Kennenlernen und zum Genießen. Kurzweilig und unterhaltsam 
verschafft die Führung einen Überblick über die wichtigsten Sehenswürdigkeiten der 
Glasstadt, die Geschichte(n) dahinter und die 700 Jahre alte Zwieseler Glastradition. 
Anmeldung bis montags/ 9.15 Uhr unter 09922-7099011 erforderlich.

DIENSTAGS
FRAUENAU  – 10 Uhr, Touristinfo

Gästebegrüßung mit Diavortrag und Begrüßungs-Bärwurz. Kosten: mit NP-Card kostenlos.
FRAUENAU  – 19 Uhr, Schießstand Eichenlaub-Schützen

Sportschießen für Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit Luftpistole, Luftgewehr, 
Lasergewehr (Anm. 01705273015) oder Blasrohr (Anm. 01607243668) mit erfahrenen 
Vereinsmitgliedern des Schützenverein Eichenlaub jeden Dienstag (nicht an Feierta-
gen). Unkostenbeitrag: 5 € pro Person.

FREYUNG  – 13 Uhr, Parkplatz Freibad
Wanderung durch die Wildbachklamm Buchberger Leite. Mit dem Wanderführer 
geht es rund 4 Std. durch eine der beeindruckendsten und schönsten Schluchten 
des Bayerischen Waldes. Anm. bis Mo./ 12 Uhr in der Touristinfo, 08551/588-150. 
Mindestteilnehmer 4 Pers. Festes Schuhwerk erforderlich, für Familien geeignet. Erw. 
3 €, mit Kurkarte kostenlos, Kinder frei.

GRAFENAU  – 10 Uhr
Waldperlensuchen. Mit einem Führer geht es zur Ohe, wo es im sprudelnden Wasser schim-
mernde Waldperlen und glitzernde Steine zu finden gibt. Bitte beachten: mit der Tour ist eine 
kleine Wanderung zur Ohe hinab verbunden, ca. 45 Minuten Dauer. Ab 5 Jahren. Kosten: 5 
€ pro Erwachsenen, 3 € pro Kind. Anmeldung bis zum Vortag bei der Touristinformation oder 
unter www.grafenau.de/erlebnisshop erforderlich. Das Angebot gilt ab 3. Juni.

GRAFENAU  – 10 Uhr
Auf der Suche nach dem BÄREAL-Schatz. Ab 6 Jahren. Dauer ca. 1,5 Stunden. Kos-
ten: 5 € pro Kind; mit Nationalparkcard kostenlos. Anmeldung bis zum Vortag bei der 
Touristinformation erforderlich.

GRAFENAU  – 11 Uhr
Stadtführung. 	 „Von Bären und Salzsäumern“. Warum wird Grafenau die Bären-
stadt genannt? Oder welche Aufgabe hatte der Grafenauer Nachtwächter früher? 
Interessantes über die Kultur, Tradition und das Leben in und um Grafenau. Dauer 
ca. 2 Stunden. 3 €/Person (mit Gästekarte kostenlos). Mindestteilnehmerzahl. Anm. 
bis einen Tag vorher in der Touristinformation, 08552-962343 oder oder online unter 
www.grafenau.de/erlebnisshop. Ab 8 Jahren.

LINDBERG  – 14 Uhr, Nationalparkzentrum Falkenstein
Erlebnisnachmittag rund ums Haus zur Wildnis für Kinder (5-10 Jahre). Dauer ca. 3 Stunden. 
Anmeldung erforderlich, 0800 0776650. Termine: 12.6./ 19.6./ 7.8. /14.8./ 21.8./ 28.8./ 4.9.

MAUTH/FINSTERAU  – 13 Uhr, Freilichtmuseum Finsterau
Schmieden in der alten Dorfschmiede.

NEUSCHÖNAU  – 14 Uhr, Nationalparkzentrum Lusen
Waldspürnasen unterwegs. Erlebnisnachmittag rund ums Hans-Eisenmann-Haus für 
Kinder (5-10 Jahre). Dauer ca. 3 Stunden. Anmeldung erforderlich, 0800 0776650. 
Termine: 10.6./ 17.6./ 5.8./ 12.8./ 19.8./ 26.8./ 2.9.

NEUSCHÖNAU  – 19 Uhr, Nationalparkzentrum Lusen/ P1 Infopavillon
Abends im Reich der Tiere. In der Dämmerung zu Luchs, Wolf und Elch. Dauer: 2,5 
Stunden. Kosten: 10 €. Mit Nationalpark-Card: 5 €. Mit activCARD und mit National-
park-Partner-Gutschein kostenlos. Bis 18 Jahre kostenlos. Anmeldung: 0800 0776650.

RINCHNACH  - 10.30 Uhr, Schafhof Perl
Schafhof-Führung mit dem Schäfer und anschließender Fütterung der Schafe (15 
Rassen). Außerdem: Schafbock-Reiten, Schafwollladen in einem 200 Jahre alten 
Bauernhaus, Verkostung. Betriebsurlaub von 21.-28. Juni.

RINCHNACH  – 14 Uhr
Alpaka- und Lama-Wanderung. Kurzer gemütlicher Spaziergang durch idyllische 
Landschaft mit den Vierbeinern. Den Alpakas beim Baden im Bach zusehen (wet-
terabhängig) und ein kleines Picknick mit Getränken im Wald genießen. Dauer ca. 
2,5 Stunden (reine Gehzeit ca. 1 Stunde). Voranmeldung erforderlich: Familie Thomas 
Ganserer, 0160-2159542. Info unter www.LaPaAktiv.de.

SPIEGELAU  – 13 Uhr, Touristinfo
Steinklamm-Wanderung. Wildromantische Felsschlucht mit einzigartiger Flora und 
Fauna. Dauer: 2,5 Stunden. Kosten: 10 € (ohne Ermäßigung) bzw. 5 € mit NP-Card, mit 
activCard kostenfrei. Anmeldung unter 0800 0776650.

VIECHTACH  - 15.30 Uhr, Parkplatz „Großer Pfahl“/ B 85
Wanderung „Faszination Pfahl – den Quarzfelsen auf der Spur“. Das Naturschutz-
gebiet bietet ein Naturschauspiel von hohen Felsenriffen, tiefen Quarzbrüchen und 
lichten Pfahlheiden. Ameisenlöwe, Gelbbauchunke und Schwefelflechte finden hier 
Lebensräume. Themen der Wanderung sind Erdgeschichte, die Pfahlsage und der 
fast 100-jährige Abbau im ehemaligen Quarzbruch. Festes Schuhwerk erforderlich. 
Anm. erforderlich bis Dienstag/ 12 Uhr bei der Tourist-Info, 09942 808250, kostenlos. 
VA: Umweltstation/Pfahl-Infostelle Viechtach.

ZWIESEL  – 14 Uhr, Mikari´s Tierfleckerl
Esel-Tour rund um Glasberg. Anmeldung unter 0151-55791257 erforderlich. Kinder 
bis 14 Jahre nur in Begleitung eines Erwachsenen. Auch für Kinderwagen geeignet. 
Kosten: 30 € pro Esel. Bei schlechter Witterung entfällt das Programm. Nur in den 
bayerischen Ferien.

MITTWOCHS
BAYERISCH EISENSTEIN  – 9.30 Uhr, Grenzbahnhof

Fahrt mit dem Böhmerwaldcourier nach Klatovy (Klattau) mit Reiseleitung. Info/Anm. 
bei der Tourist Info unter 09925-9019-001 oder online unter www.ferienregion-natio-
nalpark.de/erlebnisshop (Klattau).

FRAUENAU  – 9 Uhr, Touristinfo
Geführte Ganztagswanderung. Tourenziele: Schachten und Bayerwaldberge. Gehzeit 
ca. 4-5 Stunden. Anm. bis 1 Tag vorher erforderlich bei der Tourist-Information, 09926-
7979001. Kostenlos mit Gästekarte, eigener Pkw erforderlich, Gästekarte mitbringen.

FREYUNG  - 16 Uhr, Parkplatz Neuer Friedhof
Geheimnisvolle Bienenwelt: den Bienenlehrpfad erwandern: Anm. bis Dienstag/ 12 
Uhr in der Touristinfo, 08551 588-150. Mindestteilnehmer 4 Pers., für alle Altersgrup-
pen geeignet. Preis: Erw. 3 €, mit Kurkarte kostenlos, Kinder frei.

GRAFENAU  – 10 Uhr
Traumpfad an der Ilz. Geführte Wanderung an der Ilz entlang auf einem sonnigen Wan-
derweg. Hier zeigt die Natur an der Ilz sich von einer wilden und ursprünglichen Seite. 
Kosten 5 € pro Person. Dauer ca. 2 Stunden. Mit der Nationalpark-Card kostenlos. 

GRAFENAU  – 16 Uhr
Stockbrotgrillen am Lagerfeuer. Ein Erlebnis für die ganze Familie. Gemeinsam wird 
knuspriges Stockbrot über dem offenen Feuer gebacken. Dazu gibt es lustige Spiele 
und spannende Aktionen für Kinder. Spaß, Bewegung und gemütliche Stimmung - da 
ist für alle etwas dabei. Ab 5 Jahren. Dauer ca. 1,5 Std. Kosten: 5 € p. Erwachsener, 
3 € p. Kind. Anmeldung bis zum Vortag bei der Touristinformation oder unter www.
grafenau.de/erlebnisshop erforderlich. Das Angebot gilt ab 4. Juni.

WÖCHENTLICH



86 87WALDKalender  ||   WALDKalender
Weichser Weg 5 I 93059 Regensburg
www.donaueinkaufszentrum.de

INSPIRIEREN

PROBIEREN

E I N T Ü T E N

+ 140 Shops + 3.000 kostenlose Parkplätze
+ Events + Gutscheine + und vieles mehr

5,- €
Diesen Coupon mitbringen und an 
der Kundeninfo gegen einen 5-Euro-
Gutschein eintauschen.
Pro Person nur 1 Gutschein einlösbar.
Gültig bis 31. Juli 2025.

E I N T Ü T E N

+ 140 Shops 

in der grandiosen Welterbe-

stadt Regensburg!
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LINDBERG  – 11 Uhr, Nationalparkzentrum Falkenstein/ Eisenbahntunnel
Zu Wildpferd, Wolf und Luchs. Führung durch das Tier-Freigelände. Dauer: ca. 2,5 
Stunden. Kostenlos. Anmeldung: 0800 0776650.

MAUTH/FINSTERAU  – 9 Uhr, Freilichtmuseum Finsterau
Brotbacken im Holzbackofen.

MAUTH/FINSTERAU  – 12.45 Uhr, Skistadion
Durch das Hochmoor. Lebensraum für besondere Tiere und Pflanzen im Erweiterungs-
gebiet um Finsterau. Ca. 2,5 Stunden. Kosten: 10 €, bzw. 5 € mit NP-Card, mit activ-
Card. Anmeldung unter 0800 0776650. Das Angebot gilt in den bayerischen Pfingst- 
und Sommerferien.

REGEN
Glaskugel selber blasen für Kinder ab 6 Jahren. Veranstalter: Glasgestalter Michael Witt-
ke, Weißenstein 20. Voranmeldung unter 09921-9089137. Das Kugelblasen dauert ca. 10 
Minuten und die Kugel kann nach ca. 15 Minuten mitgenommen werden. Kosten: 9,50 €.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 10 Uhr, Glasscherben Köck Riedlhütte
Eine Glaskugel selbst blasen unter Anleitung eines erfahrenen Glasmachers. Für Kids 
und Erwachsene. Hinweis: Wegen der Abkühlzeit kann die Glaskugel erst am nächs-
ten Tag abgeholt werden. Info: 08553/2334.

VIECHTACH
Geführte Wanderung mit dem Wanderführer. Wöchentlich wechselnde Ziele. Infos 
und Anmeldung: Tourist-Info Viechtach, 09942 808250.

VIECHTACH  - 14 Uhr, Museum Viechtach
Führung: „Zeitreisen mit Anna Maria Probst, Schmiedemeistersgattin“ (1857 - ca. 
1910). Mit Elisabeth Grotz. VA: KEB Regen, Museum Viechtach.

VIECHTACH  – 15 Uhr, Tourist-Info
Historische Führung durch Viechtach. Dauer ca. 2 Std. Gebühr: 12 €. Anm. erforder-
lich unter 09942 5623 oder 0173 8706512. Veranstalter: Karl Reitmeier.

ZWIESEL  – 13 Uhr, Zwiesler Erlebnisbad
Senioren-Wassergymnastik im Mehrzweckbecken. Regulärer Eintrittspreis.

ZWIESEL  – 14.30 Uhr, Bücherei
Kinderprogramm: „Höhlenkinder - mit Helm, Mantel und Laterne“. Mit Höhlenführer 
Fred die unterirdischen Gänge entdecken. Teilnehmerzahl: mind. 5, max. 15 Kinder (6-
12 Jahre). Anm. erforderlich in der Touristinfo oder unter Tel. 09922-7099011. Kosten: 
4 € pro Kind. Das Angebot gilt ab 2. Juli.

ZWIESEL  - 15 Uhr, Kaffeerösterei Kirmse
Schauröstung in der Kaffeerösterei. Information von der Pflanze bis zur Bohne und über 
modernes Kaffeerösten. Außerdem zeigt Jens Kirmse, wie er in seiner Kaffeerösterei 
seltene Kaffeespezialitäten röstet. Preis: 7,90 €. Anmeldung unter 09922-7437584.

DONNERSTAGS
BAYERISCH EISENSTEIN  – 10.45 Uhr, Arberseehaus

Wanderung rund um den Großen Arbersee. Über die Entstehung des Sees, die Schwim-
menden Inseln, die reiche Tierwelt und den urwaldartigen Wald im Naturschutzgebiet. 
Anm. unter 09925-9019-001 bis Vortag/ 12 Uhr oder online über den Erlebnisshop der 
Ferienregion Nationalpark Bayerischer Wald. Das Angebot gilt ab 3. Juli.

BAYERISCH EISENSTEIN  – 11 Uhr, Arberkapelle
Bergandacht am Großen Arber. Zu sich kommen. Kraft tanken. Mit Gebeten, Texten 
und Liedern in Gottes schöner Natur. Entfällt bei Regen. Das Angebot gilt im Juli.

BAYERISCH EISENSTEIN  – 18 Uhr, Arbersee
Seeandacht am Ufer vor dem Arberseehaus. Den Tag in Gottes schöner Natur ausklin-
gen lassen und zur Ruhe kommen. Musikalische Begleitung mit Saxofon. Entfällt bei 
Regen. Das Angebot gilt im Juli.

BODENMAIS  – 9 Uhr
Königliches Weißwurstseminar. Humorvoll präsentiert der Bayerische Weißwurst-
Botschafter alles rund um die Weißwurst und deren Kultur. Gebühr: 15,90 €/Person, 
kostenlos mit aktivCARD. Mit original bayerischem Weißwurstfrühstück. Anm. bei der 
Metzgerei Einsle, verkauf@metzgerei-einsle.de, 09924/7200.

FRAUENAU  – 11 Uhr, von Poschinger Gutsbrennerei in Oberfrauenau
Gut und Genuss. Führung durch Obstgarten und Gutsbrennerei mit Edelbrand-Tasting 
jeden Donnerstag (nicht an Feiertagen). Tickets sind im Gutshofladen nebenan erhält-
lich. Info: event@poschinger.de, 09926-94010.

FREYUNG  – 19 Uhr, Touristinfo/Kurhaus
Romantischer Abendspaziergang durch Freyung mit wissenswerten Informationen 
(„Mehr als Du erwartest“). Dauer: ca. 1,5 Stunden. Kosten: 3 €/Erw., Kinder frei. 
Mit Kurkarte kostenlos. Mindestens 4 Personen. Anm. bis Donnerstag/11 Uhr unter 
08551-588-150 od. 588-195.

LALLING  - 15 Uhr, Feng Shui-Kurpark
Kurparkführung im Lalling. Wissenswertes und Informatives rund um den Feng Shui-
Park Lalling, seine Entstehung, die Bedeutung der verschiedenen Themenbereiche 
sowie den Zusammenhang zwischen östlicher Feng Shui-Lehre und altem einheimi-
schen Wissen. Dauer ca. 1,5 Stunden. Anm. bis mittags unter 09904/374, für Gruppen 
Wunschtermin möglich. Kosten 3 € (Kinder und Inhaber der Bayerwald-Card zahlen 
2,25 €). Jeden Donnerstag von Gründonnerstag bis Ende Oktober.

LINDBERG  – 19.30, Nationalparkzentrum Falkenstein/ Eisenbahntunnel
In der Dämmerung zu Luchs und Wolf. Abendführung durch das Tier-Freigelände. Dauer: 
2 Stunden. Kosten: 10 €. Mit Nationalpark-Card: 5 €. Mit activCARD und mit Nationalpark-
Partner-Gutschein kostenlos. Bis 18 Jahre kostenlos. Anmeldung: 0800 0776650.

MAUTH/FINSTERAU  – 13 Uhr, Freilichtmuseum Finsterau
Wolle spinnen im Kappl-Hof.

REGEN  – 15 Uhr, Stadtbücherei
Märchenhaft. Das Büchereiteam wird die Kinder jeden 1. Donnerstag im Monat in 
märchenhafte Welten entführen. Ab 5 Jahre (ohne Elternbegleitung). Gemeinsam 
Zeit verbringen, gemütlich sitzen, zuhören, vorgelesen bekommen, sich wegträumen. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Dauer ca. 45 Minuten.

REGEN  – 18 Uhr, Café Schnierle
Hoffest mit Livemusik. Ab Juni.

RINCHNACH  - 10.30 Uhr, Schafhof Perl
Schafhof-Führung mit dem Schäfer und anschließender Fütterung der Schafe (15 
Rassen). Außerdem: Schafbock-Reiten, Schafwollladen in einem 200 Jahre alten 
Bauernhaus, Verkostung. Betriebsurlaub von 21.-28. Juni.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 13 Uhr, Riedlhütte
Auf den Spuren der Goldwäscher. Goldsuche selbst ausprobieren. Dauer: ca. 2,5 – 
3 Stunden. Kinder nur in Begleitung eines Erwachsenen. Anmeldung unter 0800 
0776650. Das Angebot gilt ab 12. Juni.

ZWIESEL  – 15 Uhr, Kaffeerösterei Kirmse
Schokoladenverkostung. Wie die Speise der Götter nach Europa kam und uns heute 
das Leben versüßt. Kakao als Luxusgetränk, Medizin und Heilmittel sowie exklusiv 
und exotisch. Preis: 9,90 €, Kinder bis 12 Jahre in Begleitung eines Erwachsenen frei. 
Anm. unter 09922-7437584.

ZWIESEL  – 14 Uhr, Mikari´s Tierfleckerl
Esel-Tour rund um Glasberg. Anmeldung unter 0151-55791257 erforderlich. Kinder bis 14 
Jahre nur in Begleitung eines Erwachsenen. Auch für Kinderwagen geeignet. Kosten: 30 
€ pro Esel. Bei schlechter Witterung entfällt das Programm. Nur in den bayerischen Ferien.

FREITAGS
BAYERISCH EISENSTEIN  – 11.15 Uhr, Bahnhof

Der Urwaldsteig. Faszinierende Wald-Einblicke auf ursprünglichen Pfaden. Dauer: ca. 
3 – 4 Stunden. Kosten: 10 €, bzw. 5 € mit NP-Card, mit activCard kostenfrei. Das 
Angebot gilt in den bayerischen Schulferien.

BODENMAIS  – 20 Uhr, Tanzbar/Disco Platzl
Tanzabend mit Alleinunterhalter.

FREYUNG  – 17 Uhr – Parkplatz Schloss Wolfstein
Geführte Radtour rund um Freyung (eigenes Rad erforderlich). Anm. bis Donnerstag/ 12 
Uhr bei der IG der Gästeführer im Landkreis FRG, 08551/588160. Mindestteilnehmer: 4 
Personen. Dauer: ca. 2 Stunden. Kosten: Erw./ 3 €, mit Kurkarte kostenlos; Kinder frei.

  

Auf dem Schafhof  
(dienstags  

und donnerstags).
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O´zapft is! 
Mittwoch, 26. Mai – Sonntag, 1. Juni

53. Hofmarkfest Haus im Wald

Freitag, 6. Juni – Sonntag, 8. Juni

39. Eppenschlager Pfingstfest

Freitag, 6. Juni – Montag, 9. Juni

43. Tavernenfest in Preying

Freitag, 13. Juni – Montag, 16. Juni

Volksfest in Büchlberg

Donnerstag, 19. Juni – Sonntag, 22. Juni

54. Volksfest in Schönberg

Freitag, 27. Juni – Dienstag, 1. Juli

Freyunger Volksfest

Freitag, 27. Juni – Sonntag, 29. Juni

Marcher Kirwa

Freitag, 27. Juni – Montag, 30. Juni

Petersfest in Aicha vorm Wald

Freitag, 4. Juli – Mittwoch, 9. Juli

73. Grafenauer Volksfest

Freitag, 4. Juli – Montag, 7. Juli

Volksfest in Schöllnach

Donnerstag, 10. Juli – Sonntag, 13. Juli

Sonnenwaldfest in Schöfweg

Samstag, 12. Juli – Sonntag, 20. Juli

Grenzlandfest in Zwiesel

GRAFENAU  – 16.30 Uhr
Besuch am Ziegenhof: Ausflug für die ganze Familie. Tiere streicheln, beim Melken 
zuschauen, Wissenswertes über die Käsezubereitung und rund um die Ziegenmilch. 
Ab 3 Jahren. Dauer ca. 1 Std. 5 € pro Erw. ab 16 J., Kinder bis 2 J. frei, von 3-15 J. 
3 €. Achtung: Terminverschiebung möglich. Anm. bis zum Vortag erforderlich in der 
Touristinfo, 08552/962343, oder online unter www.grafenau.de/erlebnisshop.

GRAFENAU  – 20 Uhr
Nachts im Museum. Spannender Abend im Stadtmuseum mit einer tollen Museumsral-
lye und geheimnisvollen Entdeckungen. Im Schein der Taschenlampen werden knifflige 
Rätsel und Aufgaben gelöst und es wird eine kleine „Laterna magica“ gebastelt. Dauer 
ca. 2,5 Stunden. Ab 7 Jahren. Kosten: 5 € pro Kind. Anmeldung bis zum Vortag in der 
Touristinfo, 08552/962343, oder online unter www.grafenau.de/erlebnisshop.

GRAFENAU  – 21 Uhr
Mit dem Nachtwächter unterwegs: Geführter Rundgang durch das nächtliche Grafenau 
mit spannenden Geschichten über das tägliche Leben und die Erlebnisse des Nacht-
wächters anno dazumal. Dauer ca. 1 Stunde. Anm. in der Touristinfo, 08552/962343, 
oder online unter www.grafenau.de/erlebnisshop erforderlich. 5 € pro Erw., 3 € pro Kind 
(Teilnahme ab 8 Jahren). Mit aktivCard Teilnahme 1x pro Aufenthalt kostenlos.

LINDBERG  – 15 Uhr, Lehrbienenstand Ludwigsthal
Besucher können die faszinierende Welt der Bienen entdecken, Einblicke in ein 
Bienenvolk erhalten und mehr über die Imkerei erfahren. Infos unter info@imker-
zwiesel.de. Veranstalter: Bienenzuchtverein Zwiesel.

MAUTH/FINSTERAU  – 13 Uhr, Freilichtmuseum Finsterau
Vorführungen der Holzhandwerker.

NEUSCHÖNAU  – 11 Uhr, Altschönau/ P7 
Zu Bär, Otter und Eulen. Heimische Tiere und ihre Lebensweise kennenlernen. Füh-
rung im Tier-Freigelände. Dauer: ca. 3 Stunden. Kostenlos. Anmeldung: 0800 0776650.

REGEN  – 15 Uhr, Stadtbücherei
Freitags um Drei. Bücherbegeisterte sind ins Lesecafé zu Lesungen in ungezwunge-
ner Runde bei einer Tasse Kaffee eingeladen. Infos unter: 09921/604420.

REGEN  – 19 Uhr, Gasthof Wurstglöckl
Musikantenstammtisch jeden 1. Freitag im Monat. Für Unterhaltung sorgt der Wirt 
mit seinen Musikantenfreunden. Jede(r) Musikant(in) ist herzlich willkommen. Infos: 
09921/2400.

VIECHTACH  - 17 Uhr, Dr.-Schellerer-Park
Kneippen beim Kneipp-Becken. Erklärung von Kneipp´schen Wasseranwendungen 
mit Kneipp-Mentor Stephan Pinzl. Infos unter 09942 447945. VA: Stephan Pinzl, 
Kneippverein. Das Angebot gilt ab 6. Juni.

ZWIESEL  – 13 Uhr, Zwiesler Erlebnisbad
Senioren-Wassergymnastik im Mehrzweckbecken. Regulärer Eintrittspreis.

ZWIESEL  – 15 Uhr, Kaffeerösterei Kirmse
Kaffeereise. Präsentiert wird die Elite der Kaffeebohne aus verschiedenen Kontinen-
ten. Kaffeeverkostung von Raritäten. Preis: 9,90 €.

SAMSTAGS
FREYUNG  – 10.30 Uhr, Busbahnhof

Pilgerwanderung mit Pilgerführer auf der Via Nova von Geyersberg zur Wallfahrts-
kirche St. Anna in Kreuzberg jeden ersten Samstag im Monat. Die Rückkehr erfolgt 
mit dem Rufbus zum Busbahnhof Freyung. Die Teilnahme an der Wanderung ist kos-
tenlos. Info/ Anmeldung: heinrichvierlinger@gmail.com oder 0171-62 83 396. Das 
Angebot gilt bis Oktober.

FREYUNG  – 16 Uhr, Schramlhaus
Öffentliche Führung durch das Wolfsteiner Heimatmuseum im Schramlhaus. Über die 
bäuerliche Wohn- und Arbeitswelt des Altlandkreises Wolfstein und der Stadt Frey-
ung. Anschließend können die Besucher einen Rundgang im Garten des Museums 
mit Themenweg „Leben am Goldenen Steig“ und einem Getreidekasten machen. 3 €, 
Kinder kostenlos. Mit Kurkarte kostenlos. Voranmeldung nicht erforderlich.

GRAFENAU  – 13 Uhr, Stadt- und Schnupftabakmuseum
Von Schnupftabak & alten Zeiten: Mit der Museumsführerin auf spannender Zeitreise 
zurück in Grafenaus Geschichte und auf den Spuren von Salzsäumern, Tabakreibern 
und Glasschindern. Dauer ca. 1 Std. Anmeldung bis zum Vortag unter 08552/ 962343 

oder online unter www.grafenau.de/erlebnisshop erforderlich. Kosten: 7 € p. Erwach-
sener, mit der Nationalpark Card kostenlos.

GRAFENAU  – 21 Uhr
Taschenlampenwanderung. Durch den dunklen Wald zu wandern - das ist für Groß 
und Klein eine ganz besondere Erfahrung. Dauer ca. 2 Std. Kosten: 6 € pro Erw. (inkl. 
kleiner Taschenlampe), 3 € pro Kind. Bitte beachten: Die Uhrzeit kann variieren. An-
meldung bis zum Vortag in der Tourist-Information erforderlich, 08552/962343, oder 
online unter www.grafenau.de/erlebnisshop.

NATIONALPARK BAYERISCHER WALD
Nationalpark exklusiv: Fachleute geben spannende Einblicke. Verschiedene Treffpunkte, 
diverse Startzeiten, Dauer 2-5 Stunden, kostenlos. Anmeldung unter 0800 0776650.

RINCHNACH  – 10.30 Uhr
Genießer-Tour mit Alpakas und Lamas. Wanderung in idyllischer Landschaft zu einem 
Bach. Dort besteht bei passendem Wetter für Zwei- und Vierbeiner auch die Möglichkeit, 
im Wasser zu plantschen. Bevor der Rückweg angetreten wird, werden alle mit Speis und 
Trank verwöhnt. Dauer ca. 2,5 Stunden (reine Gehzeit ca. 1 Stunde). Voranmeldung erfor-
derlich: Familie Thomas Ganserer, 0160-2159542. Infos: www.LaPaAktiv.de.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 13 Uhr, Golfplatz
Golf-Schnuppertraining für Jung und Alt jeden 1. Samstag im Monat. Kostenlos. Eine 
Teilnahme ist auch ohne Voranmeldung möglich. Weitere Informationen unter www.
gcanp.de, info@gcanp.de oder 08558-974980. Das Angebot gilt bis September.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  - 14 Uhr
Eselwanderung in St. Oswald bei geeignetem Wetter. Dauer ca. 1,5 Std. Wanderung 
ist geeignet für Groß und Klein und kostenlos (ggf. kleiner Unkostenbeitrag). Info und 
Anmeldung bei Gerlinde Melch, 0170/4422973.

ZWIESEL  – 10 Uhr, Bahnhof
Wanderung „Glasperlen & Waldgeheimnisse“. Abwechslungsreiche Tour auf den 
Spuren der Glasgeschichte mit herrlichen Ausblicken auf den Nationalpark Bayer. 
Wald. Anm. bis zum Vortag/ 17 Uhr unter 0800-0776650 erforderlich. Kosten: 10 € pro 
Person, bis 18 Jahre frei, mit NP-Card 5 €. Das Angebot gilt ab Juni.

SONNTAGS
FRAUENAU  – 14 Uhr, Glasmuseum

Führung. Es wird nur der Eintrittspreis von 1 Euro zum Sonntagstarif berechnet. Jede 
Person unter 18 Jahren kann kostenlos teilnehmen. Keine Voranmeldung notwendig, 
einfach vorbeikommen und den ganzen Tag für 1 Euro das Museum erkunden und um 
14 Uhr noch eine fachkundige Führung genießen.

FREYUNG  – 19 Uhr, Ferienpark Geyersberg
Freyung informiert. Gästebegrüßung. TP: an der Rezeption. Hilfreiche Tipps für den 
Urlaub. Info: 08551-588-150.

GRAFENAU  – 14 Uhr, 
Auszeit im Woid: Erholsame Waldmomente bei einer leichten, kleinen Wanderung mit 
Atemübungen und Entspannungstechniken. Dauer ca. 2 Stunden. Kosten 15 € pro Person, 
mit Nationalpark-Card 8 €. Anm. unter 08552/ 962343 oder online unter www.grafenau.
de/erlebnisshop. Der Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt gegeben. Ab 15 Jahren.

GRAFENAU  – 16 Uhr
Besuch beim Imker. Wie entsteht der Honig, was hat es mit der Königin auf sich? 
Die Teilnehmenden erfahren interessante Dinge über die fleißigen Bienchen. Mit 
Honigprobe. Dauer ca. 1 Std. Anmeldung bis zum Vortag bei der Touristinformation 
erforderlich. Kosten: 5 € pro Erwachsenen/ab 16 Jahren, Kinder bis 2 Jahre frei, von 
3 bis 15 Jahren 3 €. Bitte beachten: für Allergiker nicht geeignet.

LANGDORF  – 14 Uhr, Waltini´s Stadl
Kinderzaubershow mit Zauberer „Waltini“. Genaueres unter www.waltinis-stadl.de, 
09924/1247.

ZWIESEL  – 14 Uhr, Rotwaldglashütte
Waidlerisch gspuit und gsunga. Waidlerische Musik bei Kaffee und Kuchen. Info und 
Anmeldung: 09922-3980.

ZWIESEL  – 14 Uhr, Mikari´s Tierfleckerl
Esel-Tour rund um Glasberg. Anmeldung unter 0151-72536060 erforderlich. Kinder 
bis 14 Jahre nur in Begleitung eines Erwachsenen. Auch für Kinderwagen geeignet. 
Kosten: 30 € pro Esel. Bei schlechter Witterung entfällt das Programm.

  

Unter Anleitung seine eigene  
Glaskugel kreieren  

(mittwochs).
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Wandern ohne Gepäck
im bayer ischen Wald  

5 
touren
i
i

Weitere Infos und Buchung:
Touristinformation Grafenau, Rathausgasse 1, 94481 Grafenau, Tel. +49 (0)8552 962343, 
E-Mail: tourismus@grafenau.de  ·  www.grafenau.de

          Wandern ohne Gepäck im Bayerischen Wald

          5 einzigartige Waldtouren 
  in unterschiedlicher Länge und Schwierigkeit
 

Sie übernachten in ausgesuchten Unterkünften.
Ihr Gepäck wird Ihnen von Station zu Station nachgeliefert.
Tour 1:  Waldwasser – 4 Wandertage / 5 Übernachtungen / gesamt 62 km
Tour 2:  Wenn ein Wald erzählt: Auf alten Pfaden – 3 Wandertage / 4 Übernachtungen /  gesamt 50 km
Tour 3:  Waldpilgern auf der Via Nova – 6 Wandertage / 7 Übernachtungen / gesamt 94 km
Tour 4:  Waldgeflüster: mystisch & sagenhaft – 5 Wandertage / 6 Übernachtungen / gesamt 65 km
Tour 5:  Waldwelten: Wildnis & Glas – 4 Wandertage / 5 Übernachtungen / gesamt 69 km

 ab 295 Euro pro Person im Doppelzimmer

ALTE MAUERN IN KIRCHEN UND KLÖSTERN
Ehrfurcht und Respekt haben diese alten Mauern verdient. Über Jahrhunderte wurde 
dieses kulturelle Erbe bewahrt. Lassen Sie sich bei einem Besuch oder einer Wande-
rung verzaubern von diesen kulturellen Highlights im Passauer Land.

❶ ASAMKIRCHE ALDERSBACH
Eines ihrer bemerkenswertesten Projekte der Gebrüder Asam ist die Pfarrkirche Maria 
Himmelfahrt in Aldersbach. Nach fast sechsjähriger Generalsanierung ist die Asam Kirche 
Aldersbach wieder für die Öffentlichkeit zugängig. Sie ist ein Paradebeispiel für die Fähigkeit 
der Gebrüder Asam, Raum und Licht zu inszenieren.

❷ KLOSTERBIBLIOTHEK FÜRSTENZELL
Die Klosterbibliothek in Fürstenzell im Landkreis Passau ist 250 Jahre alt und ein Prachtraum 
für Bücher, den die Öffentlichkeit wieder bei Führungen bestaunen kann. 
Der „Dom des Rottals“ und die weitläufigen Klostergebäude mit der großartigen Rokoko-
bibliothek und dem barocken Festsaal sind einen Besuch wert.

❸ SCHLOSS ORTENBURG
Hoch über dem Markt Ortenburg thront das Schloss Ortenburg. Hinter den alten historischen 
Gemäuern gibt es vieles zu erkunden und zu erleben. Sie werden sehen, das Schloss wird 
auch Sie in seinen Bann ziehen. Besuchen Sie unser liebevoll gestaltetes Schlossmuseum. 
Heiratswillige haben die Möglichkeit, ihre Trauungszeremonie im Schloss zu vollziehen. 

❹ SCHLOSS NEUBURG AM INN
Diese ehrwürdige Schlossanlage ist über 1.000 Jahre alt und beherbergt die Landkreisgale-
rie mit wechselnden Ausstellungen.
Der wunderschöne Prunkgarten lädt ein zum Verweilen und zum Staunen.

Informationen unter:

www.passauer-land.de 
und über

Tourismus Passauer Land,
Tel. 0851 397-2600

• Sponsored Story •

❶

❷

❸

❹
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DONNERSTAG, 15. MAI
GRAFENAU  – 19.30 Uhr, Sparkasse

Musikkabarett. Susi Raith & Die Spiesser („Wilde Zeiten“). Launige Geschichten und 
Heimatsound aus der Oberpfalz. Eine Veranstaltung des 38. Grafenauer Frühlings. 
Kartenvorverkauf in der Touristinformation Grafenau oder bei der Schlosskellerei Ra-
melsberg in Schönberg sowie bei okticket.de.

VIECHTACH  – 19.30 Uhr, Altes Rathaus
Konzert mit dem „Trio Würzburg“. KVV: Tourist-Info Viechtach, 09942/808250 oder 
unter www.viechtach.de. VA: Konzertfreunde Viechtach und Stadt Viechtach.

TITTLING– 13 Uhr, Sportplatz Neukirchen v.W.
Rundwanderung: Neukirchen v.W.- Kolomann- Pretz. Länge 8 km, Gehzeit 2,5 Std. 
Führung: Willi Neduk, 08504/2752. Anmeldung erwünscht. Veranstalter: Wander- 
und Naturfreunde Dreiburgenland e. V. Sitz Tittling.

ZWIESEL  – 18 Uhr, Waldmuseum
Der Böhmweg einmal anders betrachtet. Vortrag von Toni Bernreiter über den Böhm-
weg im europäischen Zusammenhang. Kosten: 11 € (Anmeldung erforderlich). Veran-
stalter: Waldmuseum.

FREITAG, 16. MAI
EGING AM SEE  – Pullman City

Country Rock Weekend in der Westernstadt.
FREYUNG  – 20 Uhr, Kurhaus

Kabarettabend mit dem bekannten Parodisten Wolfgang Krebs: „Bavaria First“. Kar-
ten unter www.muuhevent.de, 0170/8278575 oder bei Bücher Lang, 08551/6060. 
Veranstalter: MuuH Event.

KOLLNBURG  – 18 Uhr, Riedbachhütte
Grillabend.

NEUSCHÖNAU  – 21.30 Uhr, Nationalpark-Zentrum Lusen/P1 Infopavillon
Vollmondnacht im Reich der Eulen. Abendführung über den Baumwipfelpfad. Ta-
schenlampe mitnehmen. Kosten. Erwachsene 16 €, Kinder (6-14 Jahre) 14 €. Es zahlt 
nur das erste Kind einer Familie. Anmeldung unter 0800 0776650.

REGEN  – 18 Uhr, Vhs Regen
Vortrag „Mystischer Bayerischer Wald“.

REGEN  – 19 Uhr, Niederbayer. Landwirtschaftsmuseum
Vortrag „Ei’gstocha is!“ Überlieferte Volksmusik des Bayerischen Waldes. Veranstal-
ter: Kath. Erwachsenenbildung Regen e.V.

VIECHTACH  – 19.30 Uhr, Stadthalle
23. Magischer Abend. Gala mit Comedy und Zauberkunst. KVV: Tourist-Info, 09942/808250 (Einlass 19 Uhr). VA: 
Marlene Aigner.

VIECHTACH  – 20.15 Uhr, Stadtpfarrkirche St. Augustinus
Weltberühmte Kehlkopfgesänge mit „Huun-Huur-Tu“. Einlass: 19.30 Uhr. VVK: 22 €, AK: 25 €. KVV: www.ollizilk.de.

WALDKIRCHEN  – 16 Uhr, PP Restaurant am See
Unterwegs zu den Wasserbüffeln am Erlauzwieseler See. Er ist braunschwarz, hat eine imposante Gestalt, halb-
kreisförmig abgeflachte Hörner und suhlt sich gerne im Matsch: der Wasserbüffel. Am Erlauzwieseler See haben 
sie einen ganz besonderen Auftrag. Sie sind die Vielfaltmacher der dortigen, in den letzten Jahren verbrachten 
Auwiesen. Die Informationen kommen dabei aus erster Hand, vom Büffelhalter Helmut Schmutzer aus Kron-
winkel. Er wird im Wechsel mit Bernd Kannenberg, der Schmutzer bei der Betreuung der Büffel unterstützt, viel 
Spannendes und Wissenswertes über diese gutmütigen Riesen vermitteln. Veranstalter: Naturpark Bayerischer 
Wald. Anm. bis jeweils Freitag/ 12 Uhr bei der Touristinfo, 08581-19433.

SAMSTAG, 17. MAI
BAYERISCH EISENSTEIN  – 13.45 Uhr, Grenzbahnhof

Jahrzehntelang kein Durchkommen. Exkursion zur Geschichte des Eisernen Vorhangs. Kosten: 11 €. Anmeldung 
erforderlich unter 09921-9605440.

BAYERISCH EISENSTEIN  – 20 Uhr, ArberLandHalle
Musikabend mit „Tom & Basti“. Bayerische Unterhaltung mit Musik. KKV: Touristinformation Bayerisch Eisenstein 
und ticket-spot.

EGING AM SEE  – Pullman City
Country Rock Weekend in der Westernstadt.

GRAFENAU  – 6 Uhr, Volksfestplatz
Flohmarkt. Hier darf gestöbert und gefeilscht werden. Infos unter 09922/5562 oder 0160/7747127.

GRAFENAU  – 19 Uhr, Feuerwehrhaus
Feuerwehrparty „Fire & Flames“. Fetzige Musik, Bar und Verpflegung. Weitere Infos unter www.ff-grafenau.de 
und in den sozialen Medien. Veranstalter: Feuerwehr Grafenau.

HUNDING  – 11 Uhr
Kräuterkunde & DIY-Workshop „Natur und Kreativität“. Geführte Kräutertour mit Sammeln ausgewählter Pflan-
zen mit kreativem Workshop mit Herstellen von eigenem Kräuteröl, Tinktur oder Badesalz. Entspannter Ausklang 
in der Natur bei Kräutertee und selbstgebackenem Brot oder Kuchen. Info/ Anmeldung/ Kosten: Manufaktur 
Unikum, 0170/3016158, jessi@unikum.bayern.

LINDBERG  – 15 Uhr, Lehrbienenstand Ludwigsthal
Imkerkurs: Königinnenvermehrung (Praxis). Infos unter info@imker-zwiesel.de. Veranstalter: Bienenzuchtverein Zwiesel

LINDBERG  – 16.30 Uhr, Nationalparkzentrum Falkenstein
Feier zur Ausstellung „Unsterbliche Natur“. Veranstalter: Gruppe 16.

REGEN  – 7.30 Uhr, Bahnhof 
Perlen Niederbayerns II: Wanderung Halbmeile – Osterhofen. Ca. 5 Stunden Gehzeit. Kosten: 5 € (zzgl. Bayernti-
cket + Fähre). Anmeldung bis 15.5./ 12 Uhr unter 09921/604450.

SCHÖNBERG  – 14 Uhr, Christophorus Kapelle Kadernberg
Christophorus Messe. Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde Schönberg.

TITTLING  – 10.15 Uhr, Aldi Parkplatz
Kulturgeschichtliche Wanderung in Freyung/Geyersberg. Leichte Tour. 8 km, Gehzeit: 2,5 Std. Führung: Wolfgang 
Rochmes, 08551/3478003. Veranstalter: Wander- und Naturfreunde Dreiburgenland e. V. Sitz Tittling.

VIECHTACH  – 15 Uhr, Museum Viechtach
Internationaler Museumstag: Kaffee und Kuchen, Führungen durch verschiedene Abteilungen und Sonderaus-
stellung. VA: Bayerischer Waldverein Sektion Viechtach, KEB Regen.

VIECHTACH  – 19.30 Uhr, Stadthalle
23. Magischer Abend. Gala mit Comedy und Zauberkunst. KVV: Tourist-Info, 09942/808250 (Einlass 19 Uhr). VA: 
Marlene Aigner.

VIECHTACH  – 21 Uhr, Altes Spital
Konzert mit „Thunder Fox“. Einlass: 20 Uhr. Eintritt: 15 €, freier Eintritt für alle unter 25 Jahre. VA: Olli Zilk, Bad Kötzting.

ZENTING  – 14 Uhr, Vollath-Hanse-Haus
Kräuterwanderung. Anmeldung erforderlich unter 09907-87203815. Veranstalter: Touristikverein Sonnenwald e.V.

ZENTING  – 20 Uhr, Vollath-Hanse-Haus
Frühlingsbühne mit der Austropop-Gruppe „Ois Leiwand“. Veranstalter: Gemeinde Zenting.

SONNTAG, 18. MAI
BAYERISCH EISENSTEIN  – 8 Uhr, Grenzbahnhof

Bayerisch-Böhmischer Sonntag. Grenzüberschreitender Flohmarkt, Musik, Schmankerl. Veranstalter: Verein 
Über´d Grenz.

BAYERISCH EISENSTEIN  – 9.30 Uhr, NaturparkWelten
Internationaler Museumstag. Freier Eintritt in die Naturparkwelten, kostenlose Führung um 13.30 Uhr. Veranstal-
ter: Naturpark Bayerischer Wald e.V.

GRAFENAU  – 19.30 Uhr, Propst-Seyberer-Mittelschule
38. Grafenauer Frühling: Nostalphoniker – „Die Comedian Harmonists sangen ...“. Ein historisch-dokumentari-
scher Abend über das legendäre Ensemble. Kartenvorverkauf in der Tourist-Information oder bei der Schlosskel-
lerei Ramelsberg in Schönberg bzw. bei okticket.de.

LALLING  – 11 Uhr, Feng Shui Kurpark
Natur entdecken: Kräuterwanderung im Park. Einblicke in die Kräuterwelt der Region. Tipps zur Verwendung für 
Küche, Gesundheit, Kosmetik. Ideal für Natur- und Nachhaltigkeitsliebhaber. Keine Anmeldung erforderlich. Info: 
Manufaktur Unikum, 0170/3016158, jessi@unikum.bayern. Kosten: 15 € pro Person / Kinder bis 12 Jahre frei.

LALLING  – 14 Uhr, Feng Shui Kurpark
Waldbaden – Shinrin Yoku: Neue Energie tanken bei einem Frühlingswaldbad. Langsames Gehen im Wald, 
kombiniert mit meditativen Übungen: Achtsam und mit allen Sinnen. Info/Anmeldung: www.lallingerwinkel.de, 
0175/7252945. Kosten: 15 € pro Person.

WWW.URLAUB-IN-WALDKIRCHEN.DE

Waldkirchen
jetzt erleben

EXKLUSIVES EINKAUFEN CHARMANTE KLEINSTADT IM BAYERISCHEN WALD Kontaktieren Sie uns!
Tourist-Info Philippsreut 

Tel.: 08550 9219525
tourismus@philippsreut.de

Die Gemeinde Philippsreut ist eine 
Tourismusgemeinde für Sommer- 

und Wintersport im unteren, südlichen  
Bayerischen Wald. Sie setzt sich  
aus der Ortschaft Philippsreut,  

den Firmiansdörfern Vorder-, Mitter-, 
Hinterfirmiansreut und Alpe (1100m), 

dem höchstgelegenen Dorf  
des Bayerwaldes, zusammen.

Gemeinde Philippsreut 
WIR SIND NATUR

Die Dörfer rund um den Almberg  
bestechen mit ihrer einzigartigen und 

kostbaren Natur. Wer die Ruhe  
und die Natur liebt, ist bei uns zu  
jeder Jahreszeit gut aufgehoben.

  

Magischer Abend mit Zauberkünstler Mellow  
(16./17. Mai).
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NEUREICHENAU  – 15 Uhr, Nepomuk-Neumann-Kapelle
Maiandacht. Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Neureichenau.

NEUSCHÖNAU  – 18.30 Uhr, Kirchplatz
Maiandacht des Heimatvereins d`Koishüttler. Wanderung zur Gedenkstätte. Um 19 
Uhr Andacht bei den Totenbrettern. Bei schlechter Witterung findet die Andacht in 
der Pfarrkirche statt.

RINCHNACH  – 10 Uhr, Feuerwehrhaus
Gartenfest. Veranstalter: FFW Ellerbach.

SCHÖNBERG  – 13.30 Uhr, Pavillon am Gefühlsweg
Wanderung ins Blaue über Kirchberg mit Klaus. Veranstalter: Bayer. Wald-Verein, 
Sektion Schönberg.

VIECHTACH  – 13 Uhr, TÜV
Wanderung „Zum Hadriwa“. Anfahrt zum Startpunkt mit Privat-Pkw. Info/Anm. bei 
Reinhold Köppl, 0160/3376250. VA: Bayer. Wald-Verein Sektion Blossersberg.

VIECHTACH  – 21 Uhr, Altes Spital
Konzert mit „Iva Nova“. Einlass: 20 Uhr. Eintritt: 15 €, freier Eintritt für alle unter 25 
Jahre. VA: Olli Zilk, Bad Kötzting.

MONTAG, 19. MAI
ZWIESEL  – 19 Uhr, Caritas Berufsbildungszentrum

Vortrag: „Es ist so weit, jetzt muss ich gehen“. Geschichte von Sofie Schwarz, einem 
Opfer des Nationalsozialismus. Veranstalter: Eva Bauernfeind.

MITTWOCH, 21. MAI
FREYUNG  – 19 Uhr, Schützenhaus FSG

Musikantenzammkemma. 2 Stunden Musi und Gsang – offen für Anfänger, Fortge-
schrittene und Zuhörer. Kostenlos. Info: 0170/8929530. Veranstalter: FSG Freyung.

GRAFENAU  – 19.30 Uhr, Kulturpavillon
38. Grafenauer Frühling: Lesung mit Lisa Graf aus ihrem neuen Roman „Lindt & 
Sprüngli - zwei Familien, eine Leidenschaft“. Die Passauer Erfolgsautorin der Dall-
mayr-Saga liest aus dem ersten Teil der neuen Reihe rund um die weltberühmten 
Schweizer Chocolatiersfamilien Lindt und Sprüngli. Kartenvorverkauf in der Touristin-
formation oder bei der Schlosskellerei Ramelsberg in Schönberg.

SCHÖNBERG  – 16.30 Uhr, Dietrich Bonhoeffer Schule
Wildrosenblüte in Fürsteneck. Exkursion mit dem Bayerischen Wald-Verein, Sektion 
Schönberg.

TITTLING  – 13 Uhr, Aldi Parkplatz
Wanderung zur Burg Saldenburg mit Wanderführerin Lilo Hartl, 08504/1610. Veran-
stalter: Bayer. Waldverein - Sektion Dreiburgenland.

DONNERSTAG, 22. MAI
GRAFENAU  – 18.30 Uhr, Stadtbücherei

Filmabend „Mythos Böhmerwald“. Dokumentarfilm von Heinrich Vierlinger über die 
Schönheit und Geschichte des Böhmerwaldes. Eintritt frei.

MAUTH/FINSTERAU  – 19.30 Uhr, Alter Sportplatz Mauth
Heimatfest. Altbayerischer Festzeltgenuss mit Musik der Kapelle Josef Menzl. Kosten: 
VVK 20 €, AK 25 €. Veranstalter: Gemeinde.

RINCHNACH  – Treffpunkt nach Anmeldung
Besichtigung des Granitabbaugebiets der Firma Berger. Festes Schuhwerk erforder-
lich. Mit Gästekarte oder aktivCard BW kostenlos, sonst 5 € (Kinder bis 15 J. frei). 
Anmeldung bis zum Vortag/ 13 Uhr im Heimat- und Tourismusbüro, 09921/9466-16.

SCHÖNBERG  – 19.30 Uhr, KUK
Filmvorführung „Aus der Welt der Waldeinsamkeiten“. Dokumentation über den Böh-
merwalddichter Karl Klostermann. Veranstalter: KUK Kunst- und Kulturhaus.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  - 19 Uhr, Waldgeschichtliches Museum
Grenzen bewegen: Lesung und Musik mit Herbert Pöhnl und Sven Ochsenbauer.

FREITAG, 23. MAI
EGING AM SEE  – Pullman City

Pullman Music Festival mit hochkarätigen Live-Acts verschiedener Musikrichtungen 
in der Westernstadt. 

EPPENSCHLAG  – 17 Uhr, Großmisselberg
Kräuterwanderung mit Monika Bauer. Sammeln und Verköstigung von Wildkräutern. 
Kosten: 15 €. Veranstalterin: Monika Bauer.

MAUTH/FINSTERAU  – 15 Uhr, Ortsmitte Mauth
Heimatfest. Säumerzug von Kreuzberg nach Mauth mit anschließendem Säumerlager 
inkl. Musik durch „Tom & Basti“, die Blaskapelle Annathal und Vorführung alter Hand-
werkskunst. Veranstalter: Gemeinde.

REGEN  – 8 Uhr, Bahnhof
Perlen Niederbayerns III: Wanderung Osterhofen – Aldersbach. Ca. 5,5 Stunden Gehzeit. 
Kosten: 5 € (zzgl. Bahn- + Busticket). Anmeldung bis 21.5./ 12 Uhr unter 09921/604450.

ZWIESEL  – 15 Uhr, Kläranlage Zwieselberg
Meditative Wanderung am Flusswanderweg mit Hildegard Groß, Einkehr im Wald-
gasthof Greipl. Kostenlos (Anmeldung erforderlich, 09922-99369). Veranstalter: Hil-
degard Groß.

ZWIESEL  – 19 Uhr, Aula der Mittelschule
Konzert: Schüler der städtischen Musikschule musizieren. Veranstalter: Musikschule 
Zwiesel.

SAMSTAG, 24. MAI
BODENMAIS  – 19 Uhr, Marktplatz

Schlagerparty mit „Happy Flamingos“. Live-Show, die Schlager und Pop mit Elemen-
ten aus Calypso, Samba und Latin vereint.

FREYUNG
Ilztalbahn: Weinprobefahrt mit Weinverkostung im Zug.

KOLLNBURG  – 19 Uhr, Feuerwehrgerätehaus Allersdorf
Dorffest.

LALLING  – 10 Uhr, Dorfplatz
Mostfest und Töpfermarkt. Eröffnung durch die Deutsche Mostkönigin. An beiden 
Tagen Rahmenprogramm sowie leckere Gerichte und süffiger Most im urigen Zehent-
stadel. Info: www.lallingerwinkel.de.

LINDBERG  – 19 Uhr, Schloss Buchenau
Konzert im Schloss: Kammermusik von „Melange à trois“. Veranstalter: Förderkreis 
Schloss Buchenau.

MAUTH/FINSTERAU  – 9.30 Uhr, Alter Sportplatz Mauth
Heimatfest. Weißwurst-Frühschoppen sowie Kaffee und Kuchen im Festzelt (Selbst-
bedienung) mit musikalischer Unterhaltung durch die „Hoglbuachan“. Ab 14 Uhr 
Kuh-Roulette mit 500 Euro-Gewinnchance. Losverkauf: Edeka Kralik Finsterau und 
Landshuter Mauth. Um 20 Uhr „Zamkemma - der Mauthler Volksmusikabend“ mit 
„Trio Schleudergang“, „Tanngrindler Musikanten“ und „Tom & Basti“. VVK: 20 € (zzgl. 
Servicegebühr) in der Touristinfo Mauth, Bücher Lang, www.tomundbasti.de; AK: 25 
€. Einlass: 18.30 Uhr.

MAUTH/FINSTERAU  – 9.30 Uhr, Alter Sportplatz Mauth
Heimattreffen „MADE in FRG“. Treffen für ehemalige und aktuelle FRG-Bewohner. 
Jeder Gast mit Anmeldung erhält ein Essen und ein Getränk gratis. Anmeldung: 
mehralsduerwartest.de/heimattreffen-2025/

REGEN  – 4.30 Uhr, Pfarrkirche St. Michael
393. Wallfahrt nach Neukirchen b. Hl. Blut. Veranstalter: Pilgerkomitee der Neukir-
chen-Wallfahrer.

REGEN  - 19 Uhr, Oberstübchen
Konzert mit „Swiss Pleasure“ (Dream Pop/ Post-Punk, Berlin).

RINCHNACH  – 10 Uhr, Bolzplatz Gehmannsberg
Jubiläumsfest „30 Jahre Schwoißerclub“.

SPIEGELAU  – 17 Uhr, Kurpark
Zwicklfest. Bierfest mit Livemusik der Gruppe „WedaLeicht´n“. Veranstalter: TSV Spie-
gelau. Ersatztermin bei Regen: 26.7.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 10 Uhr, Klosterallee
Garnsamstag mit Wallfahrtsgottesdienst in St. Oswald.

TITTLING  – 16 Uhr
95-jähriges Gründungsfest des Trachtenvereins D´Ilztaler Witzmannsberg. Um 16 Uhr 
Maibaumsteigen, ab 19.30 Uhr Bayerischer Abend mit Live-Musik.

VIECHTACH  – 9 Uhr, Parkplatz „Großer Pfahl“/ B85
Sensen, dengeln und wetzen – nachhaltig mähen mit der Sense. Kursgebühr: 120 €/ 
Person. Anm. bis 21. Mai/ 12 Uhr unter 09922/802480. VA: Umweltstation/Pfahl-
Infostelle Viechtach.

VIECHTACH  – 10 Uhr, Stadtplatz
WoidFeia & Genuss: Drei Länder, ein Feuer, ein Genuss. Genusswochenende mit Früh-
schoppen, Schmankerl, Geschicklichkeitslauf (14.30 Uhr), Wahl der Genuss-Königin 
(18 Uhr) und Musik. VA: IBAY - Italienische und Bayerische Spezialitäten.

VIECHTACH  – 19 Uhr, Aula der Staatl. Realschule
Frühlingskonzert mit der Stadtkapelle Viechtach. Einlass: 18 Uhr. Bekannte Melodien 
aus Film, Klassik, Moderne und dem Bayerisch-Böhmischen. Musikalische Leitung: 
Martin Mayer. Eintritt frei. VA: Stadtkapelle Viechtach e.V.

VIECHTACH  – 21 Uhr, Altes Spital
Konzert mit „Boucan“. Einlass: 20 Uhr. Eintritt: 15 €, freier Eintritt für alle unter 25 
Jahre. VA: Olli Zilk, Bad Kötzting.

ZWIESEL  – 13.30 Uhr, Naturparkhaus
Teleskopische Beobachtung der Sonne. Veranstalter: Naturpark Bayerischer Wald e.V.

SONNTAG, 25. MAI
GRAFENAU  – 19.30 Uhr, Propst-Seyberer-Mittelschule

38. Grafenauer Frühling: Schlossensemble Svenja Kruse – „In einer Nacht im Mai“. 
Operettenmelodien, Wiener Klassik, italienische Oper, Filmschlager, Evergreens und 
Swing. Kartenvorverkauf in der Tourist-Information oder bei der Schlosskellerei Ra-
melsberg in Schönberg.

KOLLNBURG  – 10 Uhr, Feuerwehrgerätehaus Allersdorf
Dorffest.

LALLING  – 10 Uhr, Dorfplatz
Mostfest und Töpfermarkt mit Rahmenprogramm und kulinarischen Spezialitäten. 
Info: www.lallingerwinkel.de.

MAUTH/FINSTERAU  – 9.30 Uhr, Touristinfo Mauth
Heimatfest. Gottesdienst mit Festzug, anschl. Festzelt-Frühschoppen, ab 10 Uhr gro-

ßer Markttag. Highlight und Herzstück des Heimatfestes ist um 14 Uhr der große 
heimatgeschichtliche Umzug durch die Ortschaft. Ausklang im Festzelt mit den Blas-
kapellen Annathal, Schönbrunn a. Lusen und Breitenberg. Kosten: 2 € (für Umzug).

MAUTH/FINSTERAU  – 13 Uhr, Freilichtmuseum Finsterau
Tag der Freilichtmuseen in Bayern rund um das Thema Nachhaltigkeit.

NEUSCHÖNAU  – 11 Uhr
Matinèe mit „New Sway“, der elfköpfigen Coverband aus Passau mit dem Motto 
„Just for Fun“.

TITTLING
95-jähriges Gründungsfest des Trachtenvereins D´Ilztaler Witzmannsberg. Feldgottes-
dienst, anschließend Festbetrieb mit Tanzeinlagen.

VIECHTACH  – 9.30 Uhr, Kino
Film & Frühstück. Frühstück um 9.30 Uhr, Filmbeginn um 10.30 Uhr. Plätze nur im 
Vorverkauf für 25 €. Infos/Anm. unter www.kino-viechtach.de.

VIECHTACH  – 12 Uhr, Stadtplatz
Verkaufsoffener Sonntag & Genusswochenende. Mit Genussmarkt (12 - 17 Uhr) und 
Kreuzmarkt (7 - 17 Uhr). VA: Stadt Viechtach.

NEUREICHENAU  – 14 Uhr, PP Loipenstüberl Altreichenau
Botanische Wanderung rund um die Brennerin. Eine Wanderung rund um die Bren-
nerin und entlang des Paulinbachs führt zu Mooren und Feuchtwiesen, Hochstau-
denfluren und Magerwiesen. Auf der Waldlichtung, auf der früher die gleichnamige 
Glashütte stand, zeigt sich heute auch dank der Pflege des Bund Naturschutz ein-
drucksvoll die natürliche Vielfalt des Bayerischen Waldes. Inwiefern Wasserrückhalt 
in der Landschaft einen Beitrag zum SDG 13, Maßnahmen zum Klimaschutz, leisten 
kann, wird ebenfalls bei der Wanderung thematisiert. Veranstalter: Naturpark Bayeri-
scher Wald. Anm. bis 22.5. unter 0171-3610115.

MITTWOCH, 28. MAI
EGING AM SEE  – Pullman City

US-Car-Treffen in der Westernstadt: Coole Schlitten, Shows und Partystimmung.
GRAFENAU  – 18 Uhr, Ortsteil Haus i. Wald

53. Hofmarkfest mit Festzeltbetrieb und Vergnügungspark. Opening-Party: Festzeltbe-
trieb mit der Partyband „Keep Cool“. Eintritt frei.

RINCHNACH  – 10 Uhr, Haupteingang Pfarrkirche
Führung durch die ehemalige Klosteranlage. Zu sehen: Barockkirche, Kapelle mit 
einzigartiger Muschelschalenverzierung, ehemaliger Bauereikeller, mittelalterlicher 
Kreuzgang mit Ausstellung und Kreuzrippengewölbe, Oratorium und weitere histo-
rische Gebäudebereiche, die ansonsten nicht zugänglich sind. Kosten: 5 € (Kinder 

bis 15 J. frei), mit Gästekarte 3 €. Dauer ca. 2 Std. Anschließend Möglichkeit, im 
„Rinchnacher Hof“ ein Klostermenü zu verspeisen. Anmeldung bis zum Vortag/ 13 
Uhr im Heimat- und Tourismusbüro, 09921/9466-16.
RUDERTING
Weinfest mit der Band „Volxxbeat“.
TITTLING  – 13 Uhr, Aldi Parkplatz
Rundwanderung in Thurmansbang unter der Leitung von Irmgard Reichmeier, 
08504/955455. Wanderzeit: ca. 2 Std. Veranstalter: Bayer. Waldverein - Sektion 
Dreiburgenland.

DONNERSTAG, 29. MAI – CHRISTI HIMMELFAHRT
AICHA VORM WALD  – 10 Uhr, Feuerwehrhaus Weferting
Vatertagsfrühschoppen. Veranstalter: FFW Weferting.
AICHA VORM WALD  – 10 Uhr, Bogengelände An der Ohe
Vatertagsfeier. Veranstalter: Ohe-Tal-Schützen.
EGING AM SEE  – Pullman City
US-Car-Treffen in der Westernstadt: Coole Schlitten, Shows und Partystimmung.
GRAFENAU  – 10 Uhr, Flugplatz
Flugplatzfest. Weißwurstfrühstück, Burger, Kaffee, Kuchen, Fluggeräte aus Bayern 
und Österreich. Eintritt frei, Parkplätze kostenlos. Nur bei gutem Flugwetter.

  

Die Nostalphoniker 
widmen sich dem 

legendären Ensemble 
„Die Comedian  

Harmonists“  
(18.5.).

Lisa Graf liest aus 
ihrem neuen Roman 

„Lindt & Sprüngli - 
zwei Familien,  

eine Leidenschaft“  
in Grafenau  

(21.5.).

www.regen.de

... die Perle am Fluss... die Perle am Fluss
Luftkurort RegenLuftkurort Regen
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GRAFENAU  – 15 Uhr, Ortsteil Haus i. Wald
53. Hofmarkfest mit Festzeltbetrieb und Vergnügungspark. Standkonzert, Fest-Auf-
marsch, Stimmung mit der Band „Bayerwaldsterne“. Eintritt frei.

LINDBERG  – 10 Uhr, Bauernhausmuseum
Frühlingsfest auf dem Museumsgelände: Weißwurst-Frühschoppen, musikalische 
Unterhaltung und Schmankerl. Veranstalter: Bauernhausmuseum Lindberg.

MAUTH/FINSTERAU  – 11 Uhr, Freilichtmuseum Finsterau
Loiderwagl-Dog. Familienprogramm zum Vatertag. Kosten: 8 € (Väter mit Leiterwagen 
und Kind frei). Veranstalter: Freilichtmuseum Finsterau.

NEUSCHÖNAU  – 9.30 Uhr, Baumwipfelpfad
Vatertagsaktion: Väter erhalten einen Gutschein für ein kühles Bier. In der Waldwirt-
schaft genießen die Gäste leckere, bayerische Weißwürste, traditionell mit süßem 
Senf und frischer Breze. Keine Anmeldung. Regulärer Eintritt.

RINCHNACH  – 10 Uhr, Dorfanger Widdersdorf
Jubiläumsfest „60 Jahre Pfahlschützen Widdersdorf“.

SCHAUFLING  – 9 Uhr
Vatertagsfest mit Weißwurstfrühschoppen im Rahmen der 150-Jahrfeier der Freiwilli-
gen Feuerwehr Schaufling. Info: www.feuerwehr-schaufling.de, www.schaufling.de.

SPIEGELAU  – 12 Uhr
1. Spiegelauer Vatertagsgaudi. Aktionen und Programme bei verschiedenen Gastro-
nomen und Vereinen im gesamten Ort.

VIECHTACH  – 9 Uhr, Bierfeldparkplatz P1
Viechtacher Wandersaisonauftakt: Höhenweg über den Hadriwa. Schwierigkeit 
mittel, Länge ca. 14 km, Gehzeit ca. 5,5 Std. Anfahrt mit Bus, Rückfahrt mit Linie 
58. Rucksackverpflegung/Einkehr. Infos/Anm. in der Tourist-Info, 09942/808250 oder 
tourist-info@viechtach.de. VA: Urlaubsregion Viechtacher Land.

ZWIESEL  – 10 Uhr, Stadtplatz
Bayerisch-böhmisches Vatertags-Bierfestival. Ein Fest für alle Sinne. Gemeinsam mit 
der Partnerstadt Železná Ruda lädt Zwiesel zu einem besonderen grenzüberschrei-
tenden Ereignis ein, das Genuss, Musik und Begegnung in den Mittelpunkt stellt. 
Zahlreiche Brauereien aus Bayern und Böhmen präsentieren ihre Spezialitäten und 
laden zur Verkostung ein. Internationale kulinarische Angebote sorgen für das pas-
sende gastronomische Begleitprogramm. Auf der Bühne wechseln sich Livemusik 
und DJ-Acts ab und schaffen die perfekte Atmosphäre für zwei gesellige Festtage 
mit bayerisch-böhmischer Tanzstimmung. Eintritt frei. Programm: www.zwiesel.de.

FREITAG, 30. MAI
BAYERISCH EISENSTEIN  – 19.15 Uhr, Arberlandhalle

Kabarett mit Toni Lauerer: „Älter werden nur die Anderen“. Kosten: 25,50 € (Ermäßi-
gung für Kinder und Schwerbehinderte). KVV: Tourist-Info Bayerisch Eisenstein.

EGING AM SEE  – Pullman City
US-Car-Treffen in der Westernstadt: Coole Schlitten, Shows und Partystimmung.

GRAFENAU  – 18 Uhr, Ortsteil Haus i. Wald
53. Hofmarkfest mit Festzeltbetrieb und Vergnügungspark. Party-Rock-Nacht: Warm-
up mit „Sugar & Dynamite“, danach Rockband „Ryan Eden“. Eintritt frei.

GRAFENAU  – 19.30 Uhr, KCS Forum
38. Grafenauer Frühling: „ABBA – die Kultshow mit ABBA9“. Mitreißende Revival-
Show mit den größten ABBA-Hits. Kartenvorverkauf in der Tourist-Information oder 
bei der Schlosskellerei Ramelsberg in Schönberg bzw. bei okticket.de.

KOLLNBURG  – 18 Uhr, Riedbachhütte
Grillabend.

REGEN  - 11 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
Hallenfest. Veranstalter: Spielmannszug Regen.

SCHAUFLING  – 21 Uhr, Festzelt Ruselstraße
Party mit der „Bayern 3 Band“ im Rahmen der 150-Jahrfeier der Freiwilligen Feuer-
wehr Schaufling. Info/ Preise/ Tickets: www.feuerwehr-schaufling.de, www.schauf-
ling.de.

VIECHTACH  – 9 Uhr, Parkplatz Höllensteinsee
Viechtacher Wandersaisonauftakt: Der neue Wandersteig Höllensteinsee. Schwie-
rigkeit: sehr anspruchsvoll. Länge: ca. 6 km. Gehzeit: ca. 3 Std. Teilnehmerzahl be-
grenzt. Anm. erforderlich: Tourist-Info, 09942/808250, tourist-info@viechtach.de. VA: 
Urlaubsregion Viechtacher Land.

ZWIESEL  – 15 Uhr, Stadtplatz
Bayerisch-böhmisches Vatertags-Bierfestival. Ein Fest für alle Sinne. Gemeinsam mit 
der Partnerstadt Železná Ruda lädt Zwiesel zu einem besonderen grenzüberschrei-
tenden Ereignis ein, das Genuss, Musik und Begegnung in den Mittelpunkt stellt. 
Zahlreiche Brauereien aus Bayern und Böhmen präsentieren ihre Spezialitäten und 
laden zur Verkostung ein. Internationale kulinarische Angebote sorgen für das pas-
sende gastronomische Begleitprogramm. Auf der Bühne wechseln sich Livemusik 
und DJ-Acts ab und schaffen die perfekte Atmosphäre für zwei gesellige Festtage 
mit bayerisch-böhmischer Tanzstimmung. Eintritt frei. Programm: www.zwiesel.de.

ZWIESEL  – 18 Uhr, Bayerwaldsauna
Event-Freitag in der Bayerwald-Sauna. Lange Sauna-Nacht mit Spezialaufgüssen.

SAMSTAG, 31. MAI
BAYERISCH EISENSTEIN  – �18 Uhr, Wirtshaus Hüttendorf 49° Grad 

Nord
Tanzabend mit Freddy. Tischreservierung: 09925-9037890.

BODENMAIS  – 18 Uhr, Marktplatz
Maitanz mit dem Bodenmaiser Trachtenverein „D´Rißlocher“ und der Rißbachtaler 
Blaskapelle.

EGING AM SEE  – Pullman City
US-Car-Treffen in der Westernstadt: Coole Schlitten, Shows und Partystimmung.

GRAFENAU  – 14 Uhr, Ortsteil Haus i. Wald
53. Hofmarkfest mit Festzeltbetrieb und Vergnügungspark. Hausinger Feierabend: 
Tag der Betriebe, Bauern und Behörden mit Asphaltturnier und Band „VOIxxbeat“. 
Eintritt frei.

LANGDORF
Sommerfest. Veranstalter: SpVgg Brandten.

LINDBERG  – 14 Uhr, Schloss Buchenau
Kult(ur)café mit Kaffee, selbstgemachten Torten und Kuchen im Schlossgarten. Wei-
tere Infos: www.foerderverein-schloss-buchenau.de.

LINDBERG  – 17 Uhr, Großer Falkenstein
Maiandacht unter dem Gipfelkreuz. Um 15 Uhr fährt ein Bus ab Zwieslerwaldhaus 
bis zur Ruckowitzkurve (5 € einfache Fahrt), Rückfahrt ist um ca. 18.30 Uhr. Infos: 
Waldverein Sektion Lindberg-Falkenstein.

REGEN  – 9 Uhr, Bahnhof
Böhmerwaldwanderung: Schüttenhofen – Bergeichenstein. Ca. 4,5 Stunden Gehzeit. 
Kosten: 5 € (zzgl. Busticket). Anmeldung bis 28.5./ 12 Uhr unter 09921/604450.

RINCHNACH  – 20 Uhr, Feuerwehrgerätehaus Herrenmühle
Musikkabarett mit „Da Meier & Watschnbaam“ (Bühnenprogramm „Wanted“) im 
Rahmen der Feuerwehrgerätehaus-Einweihung. Einlass: 17.30 Uhr, Preis pro Karte 25 
€. Tickets unter da-meier-fairetickets.de. Anschließend Aftershow-Party mit DJ und 
Barbetrieb.

SCHAUFLING  – 20 Uhr, Festzelt Ruselstraße
Bierzeltgaudi mit dem Kabarettisten Wolfgang Krebs im Rahmen de 150-Jahrfeier der 
Freiwilligen Feuerwehr Schaufling. Info/ Preise/ Tickets: www.feuerwehr-schaufling.
de, www.schaufling.de.

SCHÖNBERG  – 8 Uhr, Vereinsgelände des TSV
2. Bayerische Schneepflugmeisterschaft. Von 8 bis 17 Uhr freies Training. Von 17 bis 
24 Uhr Abendprogramm.

TITTLING  – 9 Uhr, Aldi Parkplatz
Tageswanderung am großen Regen und zum Arbersee. Anspruchsvolle Tour, 13,5 km, 
Gehzeit 3 - 4 Std. Führung: Dr. Hans Wirth, 08544/7370. Veranstalter: Wander- und 
Naturfreunde Dreiburgenland e. V. Sitz Tittling.

VIECHTACH  – 8.30 Uhr, Bierfeldparkplatz P 1
Viechtacher Wandersaisonauftakt: Von Falkenstein nach Brennberg. Schwierigkeit 
mittel, Länge ca. 15 km, Gehzeit ca. 5,5 Std. An- und Rückfahrt mit Bus. Rucksackver-
pflegung/Einkehr. Infos/Anm. bei der Tourist-Info, 09942/808250 oder tourist-info@
viechtach.de. VA: Urlaubsregion Viechtacher Land.

ZWIESEL  – 18.30 Uhr, Ortsteil Griesbach
200 Jahre Dorfkapelle Griesbach. Bayerischer Abend mit der „Brunnwiesalmusi“ (An-
derl Schmid, Roland Pongratz, Sepp Saller, Anderl Weiß, Korbinian Harrer).

  

ABBA-Revival-Show  
(30.5.).
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JUNI

SONNTAG, 1. JUNI
BODENMAIS  – 10 Uhr, JOSKA Glasparadies

Mädels-Flohmarkt: besondere „Second-Hand-Schätzchen“.
GRAFENAU  – 9 Uhr, Ortsteil Haus i. Wald

53. Hofmarkfest mit Festzeltbetrieb und Vergnügungspark. Schafkopfturnier ab 9 Uhr, 
Kinder-, Familien- und Seniorennachmittag ab 13 Uhr, Volksfestausklang mit „Ag-
spitzt“ und großer Verlosung (ca. 19 Uhr, 1. Preis: 2000 € in bar).

KOLLNBURG  – 10 Uhr, Gasthaus Treimer Kirchaitnach
Gartenfest. Veranstalter: Krieger- und Reservistenverein Kirchaitnach.

LANGDORF
Sommerfest. Veranstalter: SpVgg Brandten.

LINDBERG  – 10 Uhr, Teichanlage Fischerverein Ludwigsthal
Weiherfest. Frühschoppen ab 10 Uhr. Musikalische Unterhaltung und Fischspezialitä-
ten ab 11 Uhr. Fest findet bei jeder Witterung statt.

MAUTH/FINSTERAU  – 14 Uhr, Freilichtmuseum Finsterau
Geschichtenstunde für Kinder im Paul-Friedl-Haus. Ohne Anmeldung.

RINCHNACH  – 10 Uhr, Feuerwehrhaus
Tag der offenen Tür im neuen Feuerwehrhaus. Gottesdienst, Mittagstisch, Festbetrieb 
und musikalische Unterhaltung mit der Band „Woidbixxn“.

SCHAUFLING
Großer Festsonntag anlässlich der 150-Jahrfeier der Freiwilligen Feuerwehr Schauf-
ling. Info: www.feuerwehr-schaufling.de, www.schaufling.de.

SCHÖNBERG  – 8 Uhr, Vereinsgelände des TSV
2. Bayerische Schneepflugmeisterschaft. Verschiedene Teams treten in einem Ge-
schicklichkeitswettbewerb von 8 bis 15 Uhr gegeneinander an. Die Fahrer müssen 
möglichst zügig und fehlerfrei einen Parcours mit einem bereitgestellten Unimog 
vorwärts und rückwärts bewältigen und dabei Signalkegel und Warnbaken zielgenau 
mit dem Schneepflug verschieben. Die Disziplinen: Geschicklichkeit, Präzision und 
Sicherheit. Mit Attraktionen für Kinder und einer Baumaschinenausstellung. Schirm-
herr: Staatsminister Christian Bernreiter Veranstalter: Marktgemeinde Schönberg 
und Staatliches Bauamt Passau.

SPIEGELAU  – 11 Uhr, Langdorf
Steinklammfest. Gemütliches Beisammensein. Ausweichtermin: 20. Juli.

VIECHTACH  - 9.30 Uhr, Bahnhof
Viechtacher Wandersaisonauftakt: Über den Sternknöckel. Anspruchsvolle Wande-
rung (16 km, 5,5 Std.) über Gumpenried- Böbrach- Wolfgangskapelle- Wolfgangsrie-
gel- Sternknöckel- Frath- Asbach- Gumpenried. An- und Rückfahrt mit der waldbahn. 
Rucksackverpflegung/Einkehr. Anm. erforderlich: Tourist-Info, 09942/808250. VA: 
Urlaubsregion Viechtacher Land.

ZWIESEL  – 10 Uhr, Ortsteil Griesbach
200 Jahre Dorfkapelle Griesbach. Heilige Messe; ab 11.30 Uhr Mittagessen mit Musik 
von Anderl Schmid und Sepp Saller. 14 Uhr Bulldogweihe des Bauernverein Zwiesel e.V.

MONTAG, 2. JUNI
THURMANSBANG  - 14 Uhr, Gasthof zur Post

„Book a look and read my book“ mit dem Vorlesefriseur Danny Beuerbach. Kostenlos. 
Veranstalter: Gemeindebücherei Thurmansbang, Friseursalon Silvia Ritzinger.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 11 Uhr, Dorfplatz St. Oswald
Sengzelten aus dem Dorfbackofen.

MITTWOCH, 4. JUNI
GRAFENAU  – 19 Uhr, Stadtbücherei

Lesung von Kristina Schilke aus ihrem Roman „Alles was lebt“. Eine magische Ge-
schichte mit bayerischem Slapstick. Eintritt frei. Veranstalter: Stadtbücherei.

DONNERSTAG, 5. JUNI
GRAFENAU  – 18 Uhr, Stadtplatz

Grafenauer Feierabend unter dem Motto „Erstsmoi zamsitzn“. Livemusik, gesperrter 
Stadtplatz.

REGEN  - 20 Uhr
Preisschafkopfen. Veranstalter: EC Blau-Weiß March 1962 e.V.

RINCHNACH  – 20 Uhr, Gasthaus „Zur Linde“ Kasberg
Traditioneller Musikanten- und G´sanglstammtisch. Infos: 09921/2530.

TITTLING  – 12 Uhr, Aldi Parkplatz
Rundwanderung um den Lichtenauer. Mittelschwere Tour, 9 km, Gehzeit 3,5 Std. 
Führung: Reinhard Lüftl, 08504/1555. Veranstalter: Wander- und Naturfreunde Drei-
burgenland e. V. Sitz Tittling.

VIECHTACH  - 20 Uhr, Altes Spital
Konzert mit „Collignon“. Einlass: 19.30 Uhr. Eintritt: 15 €. Freier Eintritt für alle unter 
25 Jahre. VA: Olli Zilk.

ZWIESEL  – 12 Uhr, Bayerwald Sauna
Damen-Event-Donnerstag. Ein exklusiver Tag nur für Damen. Motto: Sommer, Sonne, 
Sonnenschein. Dauer bis 22 Uhr.

FREITAG, 6. JUNI
EPPENSCHLAG  – 17 Uhr, Festplatz

39. Eppenschlager Pfingstfest mit Aufzug.

JANDELSBRUNN  – 20.30 Uhr, PP Biberlehrpfad Steinerfurth
Abends im Biberrevier. Exkursion ins Biberrevier bei Steinerfurth. Mit etwas Glück und 
Ausdauer zeigt sich die Biberfamilie und die Teilnehmenden können sie in ihrem Lebens-
raum hautnah erleben. Der neue Bibererlebnispfad bei Jandelsbrunn bietet hervorragen-
de Möglichkeiten, den Biber als Schlüsselart im Ökosystem „Gewässer“ zu verstehen. 
Veranstalter: Naturpark Bayerischer Wald. Anm. bis Freitag/ 12 Uhr unter 0171-3610115.

LINDBERG  – 19 Uhr, Schloss Buchenau
Open-Air-Konzert: „Blues Lighters unplugged“. Vom Mississippi-Blues bis Eric Clap-
ton. Weitere Infos: www.foerderkreis-schloss-buchenau.de.

NEUSCHÖNAU  – 21.30 Uhr, Nationalpark-Zentrum Lusen/P1 Infopavillon
Vollmondnacht im Reich der Eulen. Abendführung über den Baumwipfelpfad. Ta-
schenlampe mitnehmen. Kosten. Erwachsene 16 €, Kinder (6-14 Jahre) 14 €. Es zahlt 
nur das erste Kind einer Familie. Anmeldung unter 0800 0776650.

REGEN
Ritterspektakel an der Burgruine Weißenstein. Weitere Informationen: https://www.
ritterspektakel-weissenstein.de/

SALDENBURG
43. Tavernenfest in Preying. Veranstalter: TSV Preying.

ZWIESEL  – 19 Uhr, AWO-Dorfstüberl
Musikantenstammtisch. Zwangloses Musizieren von einheimischen Musikanten. Ein-
tritt frei. Einlass ab 17 Uhr, Voranmeldung unter 09922-50049933.

SAMSTAG, 7. JUNI
BAYERISCH EISENSTEIN  – 6.30 Uhr, Arbersee

Vogelstimmenwanderung durch den frühlingshaften Arberwald mit Fritz Reiter, Or-
nithologe und ehemaliger Förster am Arber. Anmeldung bis 6. Juni um 12 Uhr bei 
der Tourist Info, 09925-9019001 oder online über den Erlebnisshop der Ferienregion 
Nationalpark Bayerischer Wald.

BODENMAIS  – 12 Uhr, JOSKA Glasparadies
Glasstraßenfest: „Aufgspielt, gsunga und tanzt mit Musikern“.

EGING AM SEE  – Pullman City
Highland Games in der Westernstadt: schottische Teamwettkämpfe.

EPPENSCHLAG  – Festplatz
39. Eppenschlager Pfingstfest.

NEUSCHÖNAU  – 19.30 Uhr, Gasthof Zur Post
Sänger- und Musikantentreffen. Alle Teilnehmer erhalten ein Erinnerungsgeschenk. 
Anmeldung unter 08558 973541. Kosten für Zuhörer: 4 €.

REGEN  – 18.49 Uhr, Bahnhof
Wanderung: von Gotteszell zum Landshuter Haus, Rückweg über den E8. Ca. 5 Stunden 
Gehzeit. 5 € (+ anteiliges Bahnticket). Anmeldung bis 04.06./ 12 Uhr unter 09921/604450.

REGEN
Ritterspektakel an der Burgruine Weißenstein. Weitere Informationen: https://www.
ritterspektakel-weissenstein.de/

REGEN  - Fußballplatz SV March
Bayerwald Marsch 100. Veranstalter: Bayerwaldcoach und SV March. Infos: www.
bayerwaldcoach.de.

RINCHNACH  – Festzelt Kasberg
Jubiläumsfest „60 Jahre Schnupferverein Kasberg“. Musikalische Unterhaltung mit 
dem Duo „Lekomio“.

SALDENBURG
43. Tavernenfest in Preying. Veranstalter: TSV Preying.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 10 Uhr, Festplatz
Feld- und Waldbahn Riedlhütte. Fahrten auf der Feldbahn von 10 – 12 Uhr und 14 
– 17 Uhr. Besichtigung des Lokdepots und eine etwa 20-minütige Fahrt durch das 
schöne Ohetal. Eintritt und Mitfahrt frei, Spenden willkommen.

VIECHTACH  - 8.40 Uhr, Bierfeldparkplatz P 1
Wanderung zu den Nagelsteiner Wasserfällen. Mittelschwere Wanderung (11,5 km, 
4 Std.) über Kurpark St. Englmar- Leonhardkapelle- Kapelle Weiße Marter- Meinstorf- 
Obermühlbach- Nagelsteiner Wasserfälle- Grünmühl- Grün. Anfahrt mit Linienbus 
58. Rückfahrt ab Grün. Rucksackverpflegung/Einkehr. Anm. erforderlich: Tourist-Info, 
09942/808250. VA: Urlaubsregion Viechtacher Land.

ZWIESEL  – 13.30 Uhr, Naturparkhaus
Sonnenbeobachtung. Bei klarem Himmel bietet der Naturpark in Kooperation mit 
dem Verein Bayerwald Sternwarte die Möglichkeit, tagsüber mit den bereitgestellten 
Teleskopen die Sonne zu beobachten. Keine Anmeldung erforderlich.

ZWIESEL  – 19 Uhr, ZEB
Sommernachtsparty mit Cocktails, Spritz-Bar, Fingerfood. Musik: Tobi S. (90er, 2000er 
und Aktuelles). Einlass ab 16 Jahren. Es gilt das Jugendschutzgesetz (Ausweiskont-
rolle). Eintritt frei.

SONNTAG, 8. JUNI – PFINGSTEN
BODENMAIS  – 12 Uhr, JOSKA Glasparadies

Glasstraßenfest: „Aufgspielt, gsunga und tanzt mit Musikern“.
EGING AM SEE  – Pullman City

Highland Games in der Westernstadt: schottische Teamwettkämpfe.
EPPENSCHLAG

39. Eppenschlager Pfingstfest. 10 Uhr Pfarrgottesdienst in der Pfarrkirche, um 11 Uhr 
Bewirtung der Senioren im Festzelt.

09. - 27. Ju�  
ORTSPITZE PASSAU

T I C K E T S :  WWW . E U L E N S P I E G E L - P A S S A U . D E

09. - 27. Ju�  
ORTSPITZE PASSAU
MI 09.07. ALAIN FREI ALLES NEU
DO 10.07. HANS SÖLLNER & BAYAMAN’SISSDEM
FR 11.07. ENDLESS WELLNESS & PRINCIPESS
SA  12.07. CLAUDIA KORECK & BAND Best Of 
SO 13.07. MANUEL RUBEY & SIMON SCHWARZ DAS RESTAURANT 
MO 14.07. RINGLSTETTER SOLO 
DI  15.07. MICHAEL MITTERMEIER 

FLASHBACK – Die Rückkehr der Zukunft
MI 16.07. SCHMIDBAUER & KÄLBERER LADEN EIN: 

AMI WARNING
DO 17.07. BODO WARTKE Wunderpunkt
FR 18.07. HELMUT A. BINSER Ha?
SA 19.07. WOLFGANG KREBS BAVARIA FIRST!
SO 20.07. 5/8ERL IN EHR’N BURN ON!
MO 21.07. 11. EULENSPIEGEL POETRY SLAM mit Teresa Reichl
DI 22.07. MARTIN FRANK Wahrscheinlich liegt’s an mir
MI 23.07. MARTIN FRANK Wahrscheinlich liegt’s an mir
DO 24.07. WELL-BRÜDER UND WELLKÜREN Familien-Bande
FR 25.07. HELMUT A. BINSER Ha?
SA 26.07. DREIVIERTELBLUT Prost Ewigkeit.
SO 27.07. ERNST MOLDEN & CHRISTOPHER SEILER 
  FT. DAS FRAUENORCHESTER De zwidan zwa

01_Zeltfest25_210x297_waldgeist.indd   1 25.03.25   17:04
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FRAUENAU  – 11 Uhr, Gläserne Gärten/Museumspark
Klingende gläserne Gärten Frauenau. Mit vielen Musikgruppen entlang der gläsernen 
Gärten, bei den Manufakturen Eisch und Poschinger sowie im Museumspark. Für 
Kulinarik sorgen Vereine des Ortes.

KOLLNBURG  – 11 Uhr, Riedbachhütte
Gartenfest im Hof. Veranstalter: Oldtimerfreunde Kollnburg.

MAUTH/FINSTERAU  – 10 Uhr, Freilichtmuseum Finsterau
Kräuter- und Pfingstmarkt. Mit Bauernbrotbacken, Bastel- und Kinderbackstube, 
Kräuterführung. Eintritt: Erwachsene 8 €, mit aktivCard frei.

REGEN
Ritterspektakel an der Burgruine Weißenstein. Weitere Informationen: https://www.
ritterspektakel-weissenstein.de/

REGEN  - Fußballplatz SV March
Bayerwald Marsch 100. Veranstalter: Bayerwaldcoach und SV March. Infos: www.
bayerwaldcoach.de.

RINCHNACH  – Festzelt Kasberg
Jubiläumsfest „60 Jahre Schnupferverein Kasberg“. Musikalische Unterhaltung mit den 
„Tonihofbuam“, der „Bornstoana Tanzlmuse“ und der Gstanzlsängerin Renate Maier.

SALDENBURG
43. Tavernenfest in Preying. Veranstalter: TSV Preying.

SALDENBURG  – 11 Uhr, Fa. Köppl Entschenreuth
Schützenfest mit Livemusik der Gruppe „Go West“. Veranstalter: Dorfschützen Ent-
schenreuth.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 10 Uhr, Festplatz
Feld- und Waldbahn Riedlhütte. Fahrten auf der Feldbahn von 10 – 12 Uhr und 14 
– 17 Uhr. Besichtigung des Lokdepots und eine etwa 20-minütige Fahrt durch das 
schöne Ohetal. Eintritt und Mitfahrt frei, Spenden willkommen.

MONTAG, 9. JUNI – PFINGSTEN
BODENMAIS  – 12 Uhr, JOSKA Glasparadies

Glasstraßenfest: „Aufgspielt, gsunga und tanzt mit Musikern“.
FÜRSTENSTEIN  - Rathausgelände

Pfingstkirta mit Jahresflohmarkt.
MAUTH/FINSTERAU  – 13 Uhr, Freilichtmuseum Finsterau

Traditionelles Handwerk auf dem ganzen Museumsgelände.
SALDENBURG

43. Tavernenfest in Preying. Veranstalter: TSV Preying.
TITTLING  – 9 Uhr, Aldi Parkplatz

Panoramawanderung Grandsberg. Anspruchsvolle Tour, 12 km, Gehzeit 3 - 4 Std. Anschlie-
ßend Besichtigung des sehenswerten Landgartens mit 5000 qm. Führung: Dr. Hans Wirth, 
08544/7370. Veranstalter: Wander- und Naturfreunde Dreiburgenland e. V. Sitz Tittling.

DIENSTAG, 10. JUNI
BAYERISCH EISENSTEIN  – 9.30 Uhr, Grenzbahnhof

Mit dem BöhmerwaldCourier auf den Spuren Aschenbrödls: ein märchenhafter Ta-
gesausflug. Besichtigung der Burg Švihov in Klatovy (CZ), Drehort von „Drei Hasel-
nüsse für Aschenbrödel“. Führung durch die Burg und Besuch der Aschenbrödel-
Ausstellung mit Originalkostümen. Preise: Erwachsene 36 €, Kinder bis 17 Jahre 15 
€, unter 6 Jahren frei. Zugfahrt mit Guti-Gästekarte kostenlos, ohne Guti-Gästekarte: 
Erwachsene 5 €, Kinder 2,50 €, unter 6 Jahren frei.

GRAFENAU  – 18 Uhr, Waldlerstüberl
Musikanten-Stammtisch: Gemeinsames Musizieren. Zuhörer erwünscht. Info/Anmel-
dung: 08552/3933.

ZWIESEL  – 9.30 Uhr, Wanderparkplatz Kaisersteig
Familienwanderung: Natur-Sagen „Das Grüne Waldglas“. Mit der Natur- und Um-
weltpädagogin Christina Frank die Naturpark-Wälder am Fuße des Hennenkobels aus 
einem sagenhaften Blickwinkel erleben. Anmeldung bis Freitag in der Woche vor dem 
Termin/ 12.00 Uhr unter 09922-802480.

MITTWOCH, 11. JUNI
BAYERISCH EISENSTEIN  – �9.30 Uhr, Grenzwald hinter den Natur-

parkWelten
LandArt zum Thema Grenze. Im Grenzwald entstehen unter Anleitung Werke zum 
Thema Grenze. Anmeldung bis 10.6./ 12 Uhr unter 09925-902430. Kleidung zum 
Werkeln und ein kleines Getränk mitbringen. Möglichkeit zur Einkehr. Veranstalter: 
NaturparkWelten.

HINTERSCHMIDING  – 13.30 Uhr, Requisitenhaus
Wanderung: Rundweg Finsterau Wistlberg- Alte Klause- Finsterauer Filz- Wistlberg (Ein-
kehr Café Wistlberg). Info/Anm. bis einen Tag davor in der Tourist-Info, 08551-3528741.

KOLLNBURG  – 9 Uhr, Bushaltestelle GenoBank
Wald-Wild-Wissen: mit dem Förster in den Wald. Eine kurzweilige Wanderung für 
die ganze Familie mit dem Revierförster Thomas Kapfhammer. Jede Menge Wissen 
über Wald, Wild und Co wird auf spielerische Weise vermittelt. Infos/Anmeldung bis 
Dienstag/ 12 Uhr bei der Tourist-Info unter 09942-941214 oder 09942-808250, tourist-
info@kollnburg.de. Veranstalter: Urlaubsregion Viechtacher Land.

LINDBERG  – 10 Uhr, Nationalparkzentrum Falkenstein
Kreatives Walderleben: 3-tägiges Ferienprogramm bis 13. Juni für Kinder von 7 bis 
12 Jahren. Die Kinder erwarten unter anderem ein Crashkurs „Musikinstrumente aus 
Naturmaterialien“, Geschichten und Märchen über die Geheimnisse des Waldes und 
Bastelspaß, bei dem sie sich in die tierischen Mitgenossen verwandeln. Es handelt 
sich hierbei um ein zusammenhängendes Programm, aber natürlich können auch nur 
einzelne Tage gebucht werden. Info/Anmeldung: 0800 0776650.

RINCHNACH
Sägewerksbesichtigung bei der Familie Hödl. Mit Gästekarte kostenlos. Dauer 1-1,5 
Std. Anmeldung im Heimat- und Tourismusbüro, 09921/9466-16.

ZWIESEL  – 14 Uhr, Waldmuseum
Zu Besuch bei Wolf, Luchs und Bär. Eine spannende Führung für Kinder mit Rainer 
Bastl. Themen: Urwald, Bäume, Pilze, Miniaturglasmacherdorf. Kosten: Eintritt Wald-
museum, keine zusätzlichen Führungskosten. Veranstalter: Waldmuseum.

FREITAG, 13. JUNI
BÜCHLBERG  - Schul-/Freibadparkplatz

Volksfest mit Vergnügungspark und Musik.
HINTERSCHMIDING  – 14 Uhr, Tourist-Info

E-Bike-Tour. Info/Anm. bis einen Tag davor in der Tourist-Info, 08551-3528741.
HINTERSCHMIDING  – 19.30 Uhr, Pfarrkirche

Konzert im Rahmen der Chor- und Orchesterwoche.
HINTERSCHMIDING  – 19.30 Uhr

Sonnwendfeuer.
LALLING  – 17 Uhr, Feng Shui Kurpark

GEH-Meditation im Park: Achtsamkeit – Gehen – Atmen: „Verbinde dich mit Mutter 
Erde“. Jeder bewusste Schritt beruhigt die Gedanken und führt zum Ziel innerer Frie-
den, Klarheit, Stabilität. Info/ Anmeldung/ Kosten: 0160/99139365.

MAUTH/FINSTERAu – 19.30 Uhr, Freilichtmuseum Finsterau
Sänger- und Musikantentreffen. Jeder kann kommen. Veranstalter: Freilichtmuseum.

NEUSCHÖNAU  - 18 Uhr, Schönanger
Dorffest Schönanger im Jubiläumsjahr „150 Jahre FFW Schönanger“ mit Live-Band.

SPIEGELAU  – 19 Uhr, Oberkreuzberg
Sonnwendfeuer. Veranstalter: Spielvereinigung Oberkreuzberg.

WALDKIRCHEN  – 17 Uhr, Stadtzentrum
Ringmauerfest. Abwechslungsreiches Programm mit Festbetrieb, Musik und Kulinarik 
in der Ringmauerstraße. Hauptacts: die Gruppen „Village Kings“ (17 Uhr) und „Moun-
tain Crew“ (20 Uhr).

ZWIESEL  – 16 Uhr, Braker Bucht
Strandbar Braker Bucht. „Strandbar-Feeling“ mit lockerer Sommermusik.

SAMSTAG, 14. JUNI
BÜCHLBERG  - Schul-/Freibadparkplatz

Volksfest mit Vergnügungspark und Musik.
EGING AM SEE  – Pullman City

Karl-May-Weekend in der Westernstadt mit großer Premiere.
HINTERSCHMIDING  – 15.30 Uhr, Turnhalle

Kindermusical im Rahmen der Chor- und Orchesterwoche.
HINTERSCHMIDING  – 19.30 Uhr, Turnhalle

Abschluss-Konzert der Chor- und Orchesterwoche.
NEUREICHENAU  –18 Uhr, Festplatz Gsenget

Feuerwehrfest mit Live-Musik, Barbetrieb und Verpflegung. Bei schlechter Witterung 
beheiztes Zelt. Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Gsenget.

NEUSCHÖNAU  - 18 Uhr, Schönanger
Dorffest Schönanger im Jubiläumsjahr „150 Jahre FFW Schönanger“ mit Live-Band.

RINCHNACH  – 12 Uhr, Sportgelände Klessing
Sommereisstockturnier und Preiswatten. Asphaltturnier um 12 Uhr, Preiswattn um 17 
Uhr. Veranstalter: ESV Klessing.

RINCHNACH  – 19 Uhr, Unterasberg
Sonnwendfeuer. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

SALDENBURG
Sonnwendfeuer in Entschenreuth. Veranstalter: Stopselclub Entschenreut.

VIECHTACH  – 6 Uhr, Wendeplatte Schulzentrum
Flohmarkt. Infos: Martin Weinbacher, 0172/2845287. VA: Martin Weinbacher.

VIECHTACH  - 18 Uhr, Auf der Wacht
Johannisfeuer mit Live-Musik. VA: FFW Viechtach e.V.

WALDKIRCHEN  – 14 Uhr, Bürgerhaus
Line Dance Party im Rahmen des Ringmauerfestes. Um 19 Uhr Benefiztanz „Ready for 
it“ (Teilnahme gegen eine Spende zugunsten der Aktion „Waldkirchen hilft“). Veran-
stalter: Hillbilly Liners.

WALDKIRCHEN  – 11 Uhr, Stadtzentrum
Ringmauerfest. 11 Uhr großes Kinderland am Marktplatz (bis 17 Uhr), Blasmusik, 
Wohnmobilausstellung, 13 Uhr Stadtkapelle, 14 Uhr Line Dance-Party, 15 Uhr Volks-
tanzgruppe, 16.15 Uhr Ballettgruppe, 18 Uhr große Verlosung, 19 Uhr Benefiztanz 
Line Dance, Party mit der Band „Keep Cool“.

ZWIESEL  - 10 Uhr, Kaisersteig-Parkplatz Rabenstein
Den Wald und seine Geheimnisse erkunden. Waldbaden (Shinrin Yoku) und Achtsam-
keitsübungen in der Natur. Eine kleine Brotzeit in einem Rucksack bitte mitbringen. 
Preis: 25 €. Anmeldung mind.1 Woche vor Beginn bei Sabine Fischerauer, 0175- 
7252945 (wetterbedingte oder forstwirtschaftliche Änderungen sind möglich). Ab 6 
Jahren in Begleitung eines Erwachsenen, max. 8 Kinder.

ZWIESEL  – 16 Uhr, Braker Bucht
Strandbar Braker Bucht. „Strandbar-Feeling“ mit lockerer Sommermusik.

SONNTAG, 15. JUNI
BÜCHLBERG  - Schul-/Freibadparkplatz

Volksfest mit Vergnügungspark und Musik.

SOMMERZEIT IN 
BODENMAIS

© woidlife-photography.de

 www.bodenmais.de
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EGING AM SEE  – Pullman City
Karl-May-Weekend in der Westernstadt mit großer Premiere.

EPPENSCHLAG  – 10 Uhr, Dorfmitte
Kulturfest. Veranstalter: Kulturkreis Eppenschlag.

FREYUNG  – 10 Uhr, Stadtpfarrkirche und Kurhaus
Veteranentag. Gottesdienst, Platzkonzert und Informationsstände. Kostenlos. Veran-
stalter: Reservistenbund.

KOLLNBURG  – 10 Uhr, Gasthaus Treimer Händlern
Gartenfest. Veranstalter: Schützenverein „Pfeiffenbrunner“ e. V.

LALLING  – 14 Uhr, Feng Shui Kurpark
Waldbaden – Shinrin Yoku: Entspannung für Körper und Geist. Langsames Gehen 
im Wald, kombiniert mit meditativen Übungen: Achtsam und mit allen Sinnen. Info/ 
Anmeldung: www.lallingerwinkel.de, 0175/7252945. Kosten: 15 € pro Person.

LINDBERG  – Dorfmitte Spiegelhütte
75-jähriges Gründungsfest des Stopselvereins Spiegelhütte.

NEUREICHENAU  –10 Uhr, Festplatz Gsenget
Feuerwehrfest mit Live-Musik, Barbetrieb und Verpflegung. Bei schlechter Witterung 
beheiztes Zelt. Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Gsenget.

NEUSCHÖNAU  - 10 Uhr, Schönanger
Dorffest Schönanger im Jubiläumsjahr „150 Jahre FFW Schönanger“. Frühschoppen, 
Mittagstisch, Familien- und Seniorennachmittag, Festausklang.

REGEN  - 18 Uhr, Bahnhof
Böhmerwaldwanderung von Srni auf den Oblik. Ca. 5 Stunden Gehzeit. 5 €. Personal-
ausweis erforderlich. Anmeldung bis 11.06./ 12 Uhr unter 09921/604450.

RINCHNACH  – 10 Uhr, Klessing
Gartenfest mit Musik. Veranstalter: ESV Klessing.

TITTLING  – 8 Uhr, Marktplatz
Veitskirta. Marktfest für alle. Veranstalter: Markt Tittling.

ZWIESEL  – 7 Uhr, Angerstraße
Kirta am Anger. Jahrmarkt am Dreifaltigkeitssonntag bis 18 Uhr. Veranstalter: Stadt Zwiesel.

ZWIESEL  – 12 Uhr, Stadtgebiet
Verkaufsoffener Sonntag mit buntem Programm und zahlreichen Aktivitäten. Veran-
stalter: Stadt Zwiesel.

ZWIESEL  – 16 Uhr, Braker Bucht
Strandbar Braker Bucht. „Strandbar-Feeling“ mit lockerer Sommermusik.

MONTAG, 16. JUNI
BÜCHLBERG  - Schul-/Freibadparkplatz

Volksfest mit Vergnügungspark und Musik.
NEUSCHÖNAU  – 10 Uhr, Nationalparkzentrum Lusen

Kreatives Walderleben: 3-tägiges Ferienprogramm bis 18. Juni für Kinder von 7 bis 
12 Jahren. Die Kinder erwarten unter anderem ein Crashkurs „Musikinstrumente aus 
Naturmaterialien“, Geschichten und Märchen über die Geheimnisse des Waldes und 
Bastelspaß, bei dem sie sich in die tierischen Mitgenossen verwandeln. Es handelt 
sich hierbei um ein zusammenhängendes Programm, aber natürlich können auch nur 
einzelne Tage gebucht werden. Info/Anmeldung: 0800 0776650.

DIENSTAG, 17. JUNI
BAYERISCH EISENSTEIN  – 9.30 Uhr, Grenzbahnhof

Mit dem BöhmerwaldCourier auf den Spuren Aschenbrödls: ein märchenhafter Ta-
gesausflug. Besichtigung der Burg Švihov in Klatovy (CZ), Drehort von „Drei Hasel-
nüsse für Aschenbrödel“. Führung durch die Burg und Besuch der Aschenbrödel-
Ausstellung mit Originalkostümen. Preise: Erwachsene 36 €, Kinder bis 17 Jahre 15 
€, unter 6 Jahren frei. Zugfahrt mit Guti-Gästekarte kostenlos, ohne Guti-Gästekarte: 
Erwachsene 5 €, Kinder 2,50 €, unter 6 Jahren frei.

BAYERISCH EISENSTEIN  – 10.45 Uhr, Arbersee
Natursagen „Der Schatz im Arbersee“. Die Natur- und Umweltpädagogin Christina 
Frank führt durch die Märchen- und Sagenwelt des Bayerischen Waldes. Für Famili-
en geeignet, barrierearm und kinderwagentauglich. Anmeldung bis Montag/12 Uhr 
erforderlich: der 09925 902430.

MITTWOCH, 18. JUNI
FREYUNG  – 19 Uhr, Schützenhaus FSG

Musikantenzammkemma. 2 Stunden Musi und Gsang – offen für Anfänger, Fortge-
schrittene und Zuhörer. Kostenlos. Info: 0170/8929530. Veranstalter: FSG Freyung.

FÜRSTENECK  – 12.30 Uhr, Schloss
Wanderung Atzldorfer Berg mit Besuch des Rosengartens von Josef Kern, Fürs-
teneck. Leichte Wanderung ca. 1,5 Std. (5 - 6 km), Führung durch den Rosengarten 
ca. 2 Std. Führung: Roswitha Ilg, 08505/870. Anmeldung erforderlich. Veranstalter: 
Wander- und Naturfreunde Dreiburgenland e. V. Sitz Tittling.

NEUREICHENAU  – 19 Uhr, Sportgelände Altreichenau
Sonnwendfeuer mit Fackelzug ab 20.15 Uhr (Treffpunkt Event Halle). Entzünden des 
Feuers ca. 21 Uhr. Ersatztermin: 21.6. Veranstalter: Jugendfeuerwehr Altreichenau.

RINCHNACH  – 10 Uhr, Haupteingang Pfarrkirche
Führung durch die ehemalige Klosteranlage. Zu sehen: Barockkirche, Kapelle mit 
einzigartiger Muschelschalenverzierung, ehemaliger Bauereikeller, mittelalterlicher 
Kreuzgang mit Ausstellung und Kreuzrippengewölbe, Oratorium und weitere histo-
rische Gebäudebereiche, die ansonsten nicht zugänglich sind. Kosten: 5 € (Kinder 
bis 15 J. frei), mit Gästekarte 3 €. Dauer ca. 2 Std. Anschließend Möglichkeit, im 
„Rinchnacher Hof“ ein Klostermenü zu verspeisen. Anmeldung bis zum Vortag/ 13 
Uhr im Heimat- und Tourismusbüro, 09921/9466-16.

TITTLING  – 13 Uhr, Aldi Parkplatz
Wanderung im verlassenen Dorf Heimbrechtsreuth. Rundwanderung 3,5 km und Be-
sichtigung des Schartenkirchleins. Führung: Walter Preis, 08504/5698. Veranstalter: 
Bayer. Waldverein - Sektion Dreiburgenland.

DONNERSTAG, 19. JUNI – FRONLEICHNAM
BAYERISCH EISENSTEIN  – 10 Uhr, ArberLandHalle

Gartenfest. Ganztägige Bewirtung mit bayerischen Schmankerln, Kinderprogramm ab 
14 Uhr, Kasperltheater und Rundfahrten mit dem Löschfahrzeug. Veranstalter: Frei-
willige Feuerwehr Eisenstein.

BAYERISCH EISENSTEIN  – 13.30 Uhr, NaturparkWelten
Kinderferienprogramm des Naturparks Bayerischer Wald. Kreatives Gestalten mit 
verschiedenen Materialien unter der Leitung von Umweltpädagogin Christina Frank. 
Anm. bin Mittwoch/ 12 Uhr unter 09925-902430.

EGING AM SEE  – Pullman City
Oldstyle & History Weekend in der Westernstadt.

FRAUENAU  – 13 Uhr, Josefikapelle
Josefifest mit Musik.

GRAFENAU  – 18 Uhr, Stadtplatz
Grafenauer Feierabend unter dem Motto „Afs Voiksfest zua - Zamsitzn“. Livemusik, 
gesperrter Stadtplatz.

HUNDING  – 10 Uhr
Wildkräuter & Outdoorkochen – Natur trifft Genuss. Von der Wiese auf den Teller 
– Natur erleben, genießen und entspannen. Info/ Anmeldung/ Kosten: Manufaktur 
Unikum, 0170/3016158, jessi@unikum.bayern.

KOLLNBURG  – 15 Uhr, Sportplatz
Beer Pong Turnier. Veranstalter: HB-Club 2.0 e. V.

LANGDORF  – 11 Uhr, Feuerwehrhaus
Gartenfest. Veranstalter: FFW Langdorf.

REGEN  - 10 Uhr, Poschetsried
Zugpferdetreffen. Veranstalter: Kaltblut-Hengst-Club Niederbayern e.V.

SCHÖNBERG  – Festplatz
54. Volksfest Schönberg. Großer Vergnügungspark und Zeltbetrieb mit Biergarten, 
Weinbar und großer Schnapsbar. Veranstalter: Markt Schönberg und die Festwirte 
Florian Blaschko und Daniel Stengel.

SPIEGELAU  – 11 Uhr, Kaninchenzuchthalle Oberkreuzberg
Pfarrfest. Geselliges Beisammensein nach der Prozession.

TITTLING  – 10 Uhr
Radtour „Entlang der warmen Moldau“. Anspruchsvolle Radtour, 65 km, Dauer 4 - 5 
Std. Führung: Dr. Hans Wirth, 08544/7370. Veranstalter: Wander- und Naturfreunde 
Dreiburgenland e. V. Sitz Tittling. P
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M Freitag, den 25.07.2025
Feierliche Eröffnung am Rathausplatz ab 18 Uhr 
Feststimmung mit der Band Highlights

Samstag, den 26.07.2025
ab 13 Uhr Markttreiben in Hutthurm mit vielen 
örtlichen Vereinen und verschiedenen  
Musikgruppen, Feuershow am Abend

Sonntag, den 27.07.2025
09 Uhr Gottesdienst, anschließend ein großer 
Festzug durch den Markt Hutthurm mit Gespan-
nen und Säumern aus Grainet, Markttreiben, 
verschiedene Musikgruppen und verkaufsoffener 
Sonntag in Hutthurm

Kinderprogramm (Hüpfburg,  
Zauberclown Rudolpho, uvm.)  
an allen Festtagen!

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Weitere Informationen auf Instagram

… viele kulinarische Schmankerl …

500 JAHRE

MARKTRECHTE

HUTTHURM

ZWIESEL  – 9.30 Uhr, Wanderparkplatz Kaisersteig
Baumeister der Natur – zum Biber und Dachs in Rabenstein. Eine spannende Natur-
Erlebniswanderung für Familien mit Spielen rund um tierische Baumeister. Anmel-
dung erforderlich bis Mittwoch/ 12 Uhr unter 09922-802480.

FREITAG, 20. JUNI
BODENMAIS  – 16.30 Uhr, Disco Platzl

Kinderdisco mit Animateurinnen und Maskottchen „Edi“.
BODENMAIS  – 20 Uhr, Glück-Auf-Saal

Launige Geschichten und Heimatsound aus der Oberpfalz mit „Susi Raith & die Spie-
ßer“. Info: 09924/31 296-0.

EGING AM SEE  – Pullman City
Oldstyle & History Weekend in der Westernstadt.

EPPENSCHLAG  – 17 Uhr, Großmisselberg 5
Kräuterwanderung. Die Kräuterbäuerin Monika Bauer gibt Tipps zur Bestimmung und 
Zubereitung von Kräutern mit anschließender kleiner Verköstigung. Kosten: 15 €. An-
meldung erforderlich, 0170-1139182.

GRAFENAU  – 18.30 Uhr, Ortsteil Neudorf
Sonnwendfeuer. Veranstalter: Ortsgemeinschaft Neudorf. Alternativer Termin am 27.6.

GRAFENAU  – 20 Uhr, Schlag
Dorffest mit Zeltbetrieb, Bar und Musik. Party mit DJ Maxe. Veranstalter: Freiwillige 
Feuerwehr Schlag.

LALLING  – 18 Uhr, Festplatz 
Sonnwendfeuer mit Fackelwanderung, Livemusik und Barbetrieb. Veranstalter: Sport-
verein, www.sv-lalling.de.

LANGDORF  - 17 Uhr, Hirschgehege Wohlfühlhotel zur Post
Sonnwendfeuer. Veranstalter: Waldvereinssektion Langdorf.

LINDBERG  – 19 Uhr, Schloss Buchenau
Konzert „Heart of Gold“: Joe Baumgartner singt und liest Neil Young. Veranstalter: 
Förderkreis Schloss Buchenau.

NEUSCHÖNAU  – 19 Uhr, Heimatvereinshaus
Sonnwendfeuer mit musikalischer Unterhaltung und Verpflegung. Eintritt frei. Veranstalter: 
Heimatverein d’Koishüttler. Ausweichtermin bei schlechter Witterung: 27. Juni um 19 Uhr.

SCHÖNBERG  – Festplatz
54. Volksfest Schönberg. Großer Vergnügungspark und Zeltbetrieb mit Biergarten, 
Weinbar und großer Schnapsbar. Veranstalter: Markt Schönberg und die Festwirte 
Florian Blaschko und Daniel Stengel.

VIECHTACH  - 19 Uhr, Schönau
150-jähriges Gründungsjubiläum der FFW Schönau. Partynacht mit der Band Alibi. 
VA: FFW Schönau.

WALDKIRCHEN  – 16 Uhr, PP Restaurant am See
Unterwegs zu den Wasserbüffeln am Erlauzwieseler See. Er ist braunschwarz, hat 
eine imposante Gestalt, halbkreisförmig abgeflachte Hörner und suhlt sich gerne im 
Matsch: der Wasserbüffel. Am Erlauzwieseler See haben sie einen ganz besonderen 
Auftrag. Sie sind die Vielfaltmacher der dortigen, in den letzten Jahren verbrach-
ten Auwiesen. Die Informationen kommen dabei aus erster Hand, vom Büffelhalter 
Helmut Schmutzer aus Kronwinkel. Er wird im Wechsel mit Bernd Kannenberg, der 
Schmutzer bei der Betreuung der Büffel unterstützt, viel Spannendes und Wissens-
wertes über diese gutmütigen Riesen vermitteln. Veranstalter: Naturpark Bayerischer 
Wald. Anm. bis jeweils Freitag/ 12 Uhr bei der Touristinfo, 08581-19433.

SAMSTAG, 21. JUNI
BODENMAIS  – 10 Uhr, Marktplatz

Zündapp-Treffen anlässlich des Jubiläums „10 Jahre Zündappfreunde Bodenmais“.
EGING AM SEE  – Pullman City

Oldstyle & History Weekend in der Westernstadt.
FRAUENAU  – 19 Uhr

Sonnwendfeuer auf der Häng. Für Bewirtung sorgen die Glasmacherschützen.
FÜRSTENECK  – 19 Uhr, Atzldorfer Berg

Sonnwendfeuer. Veranstalter: FFW Fürsteneck.
GRAFENAU  – 6 Uhr, Volksfestplatz

Flohmarkt. Hier darf gestöbert und gefeilscht werden. Infos unter 09922/5562 oder 
0160/7747127.

GRAFENAU  – 18 Uhr, Haus i. Wald
Sonnwendfeuer. Veranstalter: Ortsgemeinschaft Haus i. Wald. Alternativtermin bei 
schlechtem Wetter: 28.6.

GRAFENAU  – 18 Uhr, Schlag
Dorffest mit Zeltbetrieb, Bar und Musik. Gemütlicher Festabend. Veranstalter: Frei-
willige Feuerwehr Schlag.

GRAFENAU  – 19 Uhr, Dorfanger Rosenau
Sonnwendfeuer mit gemütlichem Beisammensitzen. Bei schlechtem Wetter im Feuer-
wehrhaus. Veranstalter: Ortsgemeinschaft Rosenau.

GRAFENAU  – 19.30 Uhr, Raidl-Marterl
Sonnwendfeuer. Gottesdienst um 19 Uhr, anschließend Fackelzug zur Schmellerwie-
se, wo das Sonnwendfeuer gegen 20 Uhr entzündet wird. Alternativtermin: 28.6.

  

Grafenauer Feierabend  
(5./19.6.).
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KOLLNBURG  – 17 Uhr, Sportplatz
Sonnwendfeier. Veranstalter: SV Kollnburg.

KOLLNBURG  – 19 Uhr, Wetterstein
Sonnwendfeier mit Sommernachtsparty. Veranstalter: Schützenverein „D’ Mehlbachtaler“.

LALLING  – 11 Uhr, Feng Shui Kurpark
Natur entdecken: Kräuterwanderung im Park. Einblicke in die Kräuterwelt der Re-
gion. Tipps zur Verwendung für Küche, Gesundheit, Kosmetik. Ideal für Natur- und 
Nachhaltigkeitsliebhaber. Keine Anmeldung erforderlich. Info: Manufaktur Unikum, 
0170/3016158, jessi@unikum.bayern. Kosten: 15 € pro Person / Kinder bis 12 Jahre frei.

LANGDORF  - 18 Uhr, Feuerwehrgerätehaus Schwarzach
Sonnwendfeuer. Veranstalter: FFW Brandten.

LANGDORF  - 19 Uhr, Vereinsheim
Sonnwendfeuer. Veranstalter: Schnupferclub Schöneck.

LINDBERG  – Trainingsplatz des TSV
Fest anlässlich des Jubiläums „75 Jahre TSV Lindberg“.

NEUREICHENAU  – 15 Uhr, Sportgelände
Sonnwendfeuer. Fackelwanderung ab 20.30 Uhr (Treffpunkt Dorfmitte). Musik, Ge-
tränke, Grillhütte und Barbetrieb ab 21 Uhr. Veranstalter: FC Dreisessel.

NEUSCHÖNAU  – 17 Uhr, Landschaftsweiher
Weinfest am BARdeweiher mit Live-Unterhaltung von „Oamoi Zwoa“.

NEUSCHÖNAU  – 18 Uhr, Vereinsheim Bolzplatz/Altschönau
Sonnwendfeuer. Veranstalter: FFW Altschönau.

SCHÖNBERG  – Festplatz
54. Volksfest Schönberg. Großer Vergnügungspark und Zeltbetrieb mit Biergarten, 
Weinbar und großer Schnapsbar. Veranstalter: Markt Schönberg und die Festwirte 
Florian Blaschko und Daniel Stengel.

SPIEGELAU  – 19 Uhr, Feuerwehrhaus Spiegelau
Sonnwendfeuer.

THURMANSBANG  - 19 Uhr, Spielplatzgelände Solla
Sonnwendfeuer. Veranstalter: Motorradfreunde Solla.

TITTLING  – 9.15 Uhr, Aldi Parkplatz
Tageswanderung „alpine“ Racheltour über Nordflanke. Anspruchsvolle Tour, 14 km, 
Gehzeit 5,5 Std. Führung: Wolfgang Rochmes, 08551/3478003. Veranstalter: Wander- 
und Naturfreunde Dreiburgenland e. V. Sitz Tittling.

TITTLING  – 19 Uhr
Sonnwendfeuer auf der Lueger Höhe - 50-jähriges Jubiläum.

VIECHTACH  - 14.30 Uhr, Schönau
150-jähriges Gründungsjubiläum der FFW Schönau. Festakt, abends Festzeltbetrieb 
mit den „Bergwaidlern“. VA: FFW Schönau.

WALDKIRCHEN  – 16 Uhr, Camping Resort Bayerwald
Sommersonnwende mit großem Feuer und Musik.

ZWIESEL  – 10 Uhr, Wanderparkplatz Kaisersteig
Waldbaden (Shinrin Yoku) und Achtsamkeitsübungen in der Natur: „Lass uns mal 
schauen, ob es Elfen und Feen gibt im Wald.“ Ab 4 Jahren in Begleitung eines Er-
wachsenen. Max. 6 Kinder. Kleine Brotzeit im Rucksack mitbringen. Preis: 25 €. An-
meldung mind. 1 Woche vor Beginn bei Sabine Fischerauer, 0175-7252945.

SONNTAG, 22. JUNI
BAYERISCH EISENSTEIN  – 10 Uhr

WWF-Erlebnistour „Wildnis Nationalpark Bayer Wald“. Mit Wald- und Nationalpark-
führer Steffen Krieger auf einer Rundwanderung in die besondere Welt des National-
parks. Teilnahme von Jugendlichen ab 12 Jahren bitte in Begleitung eines Erwachse-
nen. Preis: Jugendliche 12-15 Jahre 20 €, Erwachsene 42 €. Info/Anm. im Onlineshop 
der Ferienregion Nationalpark Bayerischer Wald.

FREYUNG
Ilztalbahn: Weinprobefahrt von Freyung nach Passau und wieder zurück mit Wein-
verkostung im Zug. Es werden sieben verschiedene Weine probiert. Infos im Internet 
unter ilztalbahn.eu.

GRAFENAU  – 10 Uhr, Schlag
Dorffest mit Weißwurst-Frühschoppen, bayerischem Mittagstisch, großem Kuchen-
buffet, Kinderprogramm und musikalischer Unterhaltung. Veranstalter: Freiwillige 
Feuerwehr Schlag.

GRAFENAU  – 11 Uhr, Haus i. Wald
Pfarrfest mit Gottesdienst und festlichem Programm auf dem Pfarrplatz.

HINTERSCHMIDING  – 19 Uhr, Herzogsreut
Pfarrfest.

KOLLNBURG  – 10.30 Uhr, Wetterstein
Waldfest mit Mittagstisch. Veranstalter: Schützenverein „D’ Mehlbachtaler“.

LALLING  – 11 Uhr, Feng Shui Kurpark
Sommerfest für die ganze Familie mit Spezialitäten vom Grill, Kinderprogramm und 
Verlosung mit tollen Preisen. Info: www.lallingerwinkel.de.

LINDBERG  – Trainingsplatz des TSV
Fest anlässlich des Jubiläums „75 Jahre TSV Lindberg“.

LINDBERG  – 17 Uhr, Schloss Buchenau
Cafeole im Schloss. Café mit musikalischer Begleitung. Weitere Infos: www.foerder-
kreis-schloss-buchenau.de.

MAUTH/FINSTERAU  – 13 Uhr, Freilichtmuseum Finsterau
Zithersonntag mit dem Zither in Bayern e.V. Um 16 Uhr Konzert.

REGEN  – 17.08 Uhr, Bahnhof
Bayerwaldwanderung zum Hochfall mit Einkehr im Brauereigasthof Adam. Ca. 4 Stunden 
Gehzeit. 5 € (+ anteiliges Bahnticket). Anmeldung bis 18.06./ 12 Uhr unter 09921/604450.

REGEN  - 19 Uhr, Oberstübchen
Konzert mit „Mary Lee Family Band“ (Outlaw, Blue Grass’n’Hillbilly, Berlin).

SCHÖFWEG  – 10 Uhr, Dorfplatz
Kirchweih mit Jahr- und Krammarkt. Veranstalter: FFW Schöfweg.

Schönberg – Festplatz
54. Volksfest Schönberg. Großer Vergnügungspark und Zeltbetrieb mit Biergarten, 
Weinbar und großer Schnapsbar. Veranstalter: Markt Schönberg und die Festwirte 
Florian Blaschko und Daniel Stengel.

TITTLING  – 19 Uhr
Sonnwendfeuer auf der Lueger Höhe - 50-jähriges Jubiläum.

VIECHTACH  - 7 Uhr, Schönau
150-jähriges Gründungsjubiläum der FFW Schönau. Einholungen zum Festakt, 10 Uhr 
Festgottesdienst, Mittagstisch, 14 Uhr Festzug, anschließend Festzeltbetrieb mit der 
Blaskapelle Weishäupl. 18 Uhr: Ausklang mit den „Stoabeißern“. VA: FFW Schönau.

VIECHTACH  - 9.30 Uhr, Bierfeldparkplatz P 1
Wanderung auf den Gallner. Mittelschwer (14,5 km, 5 Std.). Über Denkzell- Blu-
mern- Stockhaus- Dammersdorf- Herrnfehlburg- Gallner- Höllhof- Denkzell. An- und 
Rückfahrt mit Bus. Rucksackverpflegung/Einkehr. Anm. erforderlich: Tourist-Info, 
09942/808250. VA: Urlaubsregion Viechtacher Land.

VIECHTACH  - 13 Uhr, TÜV-Parkplatz
Wanderung: Harlachbergspitze und Kronberg. Anfahrt zum Startpunkt mit Privat-Pkw. 
Anm. bei Reinhold Köppl, 0160/3376250. VA: Bayer. Wald-Verein Sektion Blossersberg.

ZWIESEL  – 9 Uhr, Heidibeeren kreativ
Sonntagsfrühstück mit Buffet. Gemütlich frühstücken mit Kindern. Während die Kleinen 
spielen, können sich die Erwachsenen unterhalten. Info/ Anm. unter 0170-4889579.

MITTWOCH, 25. JUNI
FRAUENAU  – 19 Uhr, Glasmuseum

Konzert mit dem Trio „Woidwind“. Ein Abend, der mal zünftig und humorvoll, mal 
nachdenklich und kritisch wird. Eintritt frei.

RINCHNACH  – 10.30 Uhr
Spaziergang zum Fledermaus-Areal mit Infos zum Skulpturenweg, Waldspielplatz und 
Heilkräuterkunde. Dauer ca. 2 Std. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Anmeldung 
bis Vortag/ 15 Uhr im Heimat- und Tourismusbüro, 09921/9466-16.

THURMANSBANG  – 14.30 Uhr, Tourismus- & Quartiersbüro
Besuch der Flussperlmuschel-Zuchtstation. Kostenlos. Anm. unter 08504-9229970.

TITTLING  – 13 Uhr, Aldi Parkplatz
Wanderung im Vilsengtal. Leichte Wanderung, ca. 2 Std. Führung: Lilo Hartl, 
08504/1610. Veranstalter: Bayer. Waldverein - Sektion Dreiburgenland.

VIECHTACH  - 9 Uhr, Bierfeldparkplatz P 1
Wandern auf dem Bierfernwanderweg - Etappe 6. Anspruchsvolle Tour (19 km, 6 
Std.) von Viechtach über Gumpenried nach Teisnach. Rückfahrt mit der waldbahn. 
Rucksackverpflegung/Einkehr. Anm. erforderlich: Tourist-Info, 09942/808250. VA: Ur-
laubsregion Viechtacher Land.

KURS I :  7. bis 11. April 2025 
KURS II:  14. bis 18. Juli 2025

Zertifikatsabschluss durch den gemein- 
nützigen Bundesverband Waldbaden e.V. 

Lehrgangsgebühr: 670,- EUR  

Infos: Telefon 0571 - 8 89 17 04 
www.wald-seminare.de  
info@owl-coachingpraxis.de

 

Der einwöchige Intensiv-Kurs „Ausbildung 
Kursleiter:in Waldbaden" befähigt Sie  
eigenständig Waldbaden-Workshops  
im deutschsprachigen Raum durchzuführen.  
Perspektiven:  Beschäftigung im Tourismus 
sowie bei Gesundheits- und Bildungsinstitutionen / selbstständig 
bei geringem Invest, nebenberuicher Start möglich / Zusatz-
qualikation für Heilpraktiker:innen, Wanderführer:innen,  
Therapeuten, (alternative) Heilberufe, Yoga, Beratung, Coaching

Veranstalter: OWL Redaktionsservice GmbH, Hahler Dorfstraße 30, 32427 Minden
Veranstaltungsort: Feriengut “Zum Fürst´n, Daxberg 1, 94536 Eppenschlag

Waldbaden-Ausbildung im Bayerischen Wald 2025
14. bis 18. Juli 2025

VIECHTACH  - 19 Uhr, Parkplatz Sporerquetsch
Literarische Abendwanderung: „Im Freien daheim“. Lyrik und Prosa an landschaftlich 
reizvollen Plätzen im Riedbachtal. Musikalische Begleitung: Harald Dobler (Gitarre). 
Zusatzinfo: 5 €/Person, festes Schuhwerk erforderlich. Anmeldung bis 24.6. unter 
09922/802480. VA: Naturpark Bayer. Wald, lichtung verlag.

DONNERSTAG, 26. JUNI
RINCHNACH  – Treffpunkt nach Anmeldung

Besichtigung des Granitabbaugebiets der Firma Berger. Festes Schuhwerk erforder-
lich. Mit Gästekarte oder aktivCard BW kostenlos, sonst 5 € (Kinder bis 15 J. frei). 
Anmeldung bis zum Vortag/ 13 Uhr im Heimat- und Tourismusbüro, 09921/9466-16.

TITTLING  – 14 Uhr, Sportplatz
Leichte Wanderung: Prag- Dachsberg- Prag. Ca. 7 - 8 km, Gehzeit ca. 2,5 Std. Füh-
rung: Roswitha Ilg, 08505/870. Veranstalter: Wander- und Naturfreunde Dreiburgen-
land e. V. Sitz Tittling.

ZWIESEL  - 19 Uhr, evang. Kreuzkirche
Taizé-Gebet. Besinnliche Abendandacht mit Gesängen aus Taizé und Raum für Stille.

FREITAG, 27. JUNI
AICHA VORM WALD  – Sportplatz

Petersfest mit Bierzeltschmankerl und großem Vergnügungspark.
BAYERISCH EISENSTEIN  – 17.30 Uhr, Parkplatz Grenzübergang

Sonnwendfeuer mit Musik und Bewirtung. Veranstalter: Trachtenverein „Arberbuam“.
EGING AM SEE  – Pullman City

Rock´n´Roll & Boogie Woogie Weekend in der Westernstadt.
EPPENSCHLAG  – 19 Uhr, Freizeitgelände Klopferbach

Sonnwendfeuer. Ausweichtermin: 28.6.
FREYUNG  – 18 Uhr, Volksfestplatz Au

Freyunger Volksfest. Start des beliebten Volksfests mit Musikgruppen und Fahrge-
schäften. Eintritt frei. Veranstalter: Stadt Freyung.

KOLLNBURG  – 18 Uhr, Riedbachhütte
Grillabend.

REGEN
Marcher Kirwa. Veranstalter: ARGE Kirwa March.

RINCHNACH  – 17.30 Uhr, Ortskern
74. St. Guntherfest. 17.30 Uhr Standkonzert der Blaskapelle Frauenau. 18 Uhr fest-
licher Einzug. Im Festzelt Bieranstich und Eröffnung durch Bürgermeisterin Simone 
Hilz. Ab 19.30 Uhr Musik von „Shine“. Veranstalter: Gemeinde Rinchnach.

SPIEGELAU  – 18 Uhr, Dorfplatz Klingenbrunn
Pandurenfest. Auftakt mit der historischen Pandurenrast mit Livemusik und Pandu-
renspezialitäten.

THURMANSBANG  – Sportplatz
Sommernachtsfest. Veranstalter: Acurata & SV Thurmansbang.

VIECHTACH  - 19 Uhr, Reisecenter Aschenbrenner
150-jähriges Gründungsfest der FFW Schlatzendorf. Bieranstich und Festzeltbetrieb 
mit „Die WoidRocker“. VA: FFW Schlatzendorf.

ZWIESEL  – 18 Uhr, Bayerwaldsauna
Event-Freitag: Lange Sauna-Nacht bis 24 Uhr mit halbstündlichen Aufgüssen bis 22 
Uhr. Infos: www.bayerwaldsauna.zwiesel.de.

SAMSTAG, 28. JUNI
AICHA VORM WALD  – Sportplatz

Petersfest mit Bierzeltschmankerl und großem Vergnügungspark.
BAYERISCH EISENSTEIN  – 9 Uhr, ArberlandHalle

Kinder- & Spielzeugbasar.
EGING AM SEE  – Pullman City

Rock´n´Roll & Boogie Woogie Weekend in der Westernstadt.
EPPENSCHLAG  – 8 Uhr, Fürstberg

Sommerturnier. Veranstalter: Sparte Eis.

FRAUENAU  – 19 Uhr, Flanitzalm
Sonnwendfeuer. Für Getränke sorgen die Ministranten.

FREYUNG  – 8.30 Uhr, Kaserne am Goldenen Steig
Tag der Bundeswehr. Einblicke in den Alltag der Bundeswehr, Vorführungen, Mitma-
changebote. Kostenlos. Infos unter www.bundeswehr.de.

FREYUNG  – Volksfestplatz Au
Freyunger Volksfest mit Musik, Fahrgeschäften und Geselligkeit. Eintritt frei. Veran-
stalter: Stadt Freyung.

GRAFENAU  – 19 Uhr, Brudersbrunn
Sonnwendfeuer mit Fackelzug der Kinderfeuerwehr „Feuerwichtel Schlag“. Entzün-
den des Feuers ca. 21 Uhr. Veranstalter: Feuerwehr Schlag.

KOLLNBURG  – 9 Uhr, Sportplatz Maierhof/Allersdorf
Sportlerfest mit Jugendfußballturnier. Veranstalter: SpVgg Allersdorf/Kirchaitnach.

REGEN
Marcher Kirwa. Veranstalter: ARGE Kirwa March.

RINCHNACH  – 15 Uhr, Festgelände
74. St. Guntherfest – Tag der Heimat. 15 Uhr Beginn des Wiesenbetriebs. Ab 18 Uhr 
Musik der Partyband „Haumdaucher“. Veranstalter: Gemeinde Rinchnach.

SPIEGELAU  - 12 Uhr, Platz an der Grundschule
Pandurenfest. Pandurenlager mit historischem Festzug um 13.30 Uhr, Handwerks-
markt, Bücherflohmarkt und Kinderprogramm.

THURMANSBANG  – Sportplatz
Sommernachtsfest. Veranstalter: Acurata & SV Thurmansbang.

TITTLING  – 19 Uhr
Sonnwendfeuer am Blümersberg. Ausweichtermin: 4.7.

VIECHTACH  - 9 Uhr
Repaircafé - Reparatur-Werkstød: Elektro. Infos: info@arberland-nachhaltig.de, 
0160/92601253 (Teresa Raith). VA: Arberland REGio GmbH.

VIECHTACH  - 14 Uhr, Reisecenter Aschenbrenner
150-jähriges Gründungsfest der FFW Schlatzendorf. Generationennachmittag mit 
ermäßigten Preisen, Musik von Andreas Hastreiter. Ab 19 Uhr Festzeltbetrieb mit 
„Bergwaidler“. VA: FFW Schlatzendorf.

VIECHTACH  - 19.30 Uhr, Altes Rathaus
Konzert mit dem „Zeller Trio“. Karten: Tourist-Info, 09942/808250 oder www.viecht-
ach.de. VA: Konzertfreunde Viechtach und Stadt Viechtach.

ZWIESEL  – 14 Uhr, Gustav-Kagerbauer-Stadion
1. SC-Vitalo Crosslauf. Laufveranstaltung auf Wiesen- und Feldwegen mit verschie-
denen Klassen.

ZWIESEL  – 19.30 Uhr, Naturparkhaus
Asteroid Day: Vortrag zum Thema „Citizen Science in der Astronomie“, speziell die Beobach-
tung von Kleinkörpern im Sonnensystem. Anmeldung bis 27.6./ 12 Uhr unter 09922-802480.

SONNTAG, 29. JUNI
AICHA VORM WALD  – Sportplatz

Petersfest mit Bierzeltschmankerl und großem Vergnügungspark.
BROTJACKLRIEGEL  – 10 Uhr

Bergmesse. Veranstalter: Wald-Verein Sektion Büchelstein.
FREYUNG  – Volksfestplatz Au

Freyunger Volksfest mit Musik, Fahrgeschäften und Geselligkeit. Eintritt frei. Veran-
stalter: Stadt Freyung.

LINDBERG  – 17 Uhr, Schloss Buchenau
Kalt, bunt und lecker: Szenische Lesung mit Musik und kaltem Buffet. Infos unter 
www.foerderkreis-schloss-buchenau.de.

NEUREICHENAU  – 11 Uhr, Kindergartendorf
Pfarrfest St. Leonhard. Gottesdienst um 10 Uhr. Tombola, Spielstationen, Hüpfburg, 
Mittagstisch, Kaffee & Kuchen. Nur bei schönem Wetter. Veranstalter: Kindergarten 
und Pfarrgemeinde Neureichenau.

NEUSCHÖNAU  - 11-Uhr, Hans-Eisenmann-Haus
Matinée mit der Band „imSitzn“. Eintritt frei.

PERLESREUT  – 8 Uhr, Marktplatz
Bürgerfest mit Peter- und Paul-Kirta.

  

Das „Zeller Trio“ kommt nach Viechtach  
(28.6.).  

Foto: K. Borchert
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DIENSTAG, 1. JULI
FREYUNG  – Volksfestplatz Au

Freyunger Volksfest mit Musik, Fahrgeschäften und Geselligkeit. Eintritt frei. Veran-
stalter: Stadt Freyung.

LANGDORF  – 17 Uhr, Parkplatz beim Kiosk Burg Weißenstein
Wildkräuterführung rund um die Burg Weißenstein mit Elke Kropf (zertifizierte Kräu-
terpädagogin). Die Tour verbindet Wissenswertes über Wildkräuter und Heilpflanzen 
sowie die geologischen Besonderheiten des Pfahls. Kosten: 18 € pro Person. Anm. in 
der Tourist-Information erforderlich.

ZWIESEL  - 9.30 Uhr, Wanderparkplatz Kaisersteig
Natursagen „Das Grüne Waldglas“: Familien-Wanderung mit der Natur- und Umwelt-
pädagogin Christina Frank. Die Naturpark-Wälder am Fuße des Hennenkobels aus 
einem sagenhaften Blickwinkel erleben. Anmeldung bis Freitag in der Woche vor dem 
Termin (bis 12 Uhr) unter 09922-802480. Veranstalter: Naturpark Bayerischer Wald.

MITTWOCH, 2. JULI
REGEN  - 18 Uhr, Vhs Regen

Vortrag „Sagenhafte Orte im Bayerischen Wald“.
RINCHNACH

Sägewerksbesichtigung. Wie wird aus einem Baumstamm ein Balken oder ein Brett? 
Führung durch das alte, kleine Sägewerk der Familie Hödl in Stadlmühle. Mit Gäste-
karte kostenlos. Dauer 1-1,5 Std.

VIECHTACH  – 9.30 Uhr, Bahnhof
Wanderung zur Kapelle „Maria Stein“: Teisnach- Wiedkapelle- Rothbachschlucht- 
„Maria Stein“- Böbrach- Teisnach. Schwierigkeitsgrad mittel, Länge ca. 16 km, Geh-
zeit ca. 5,5 Std. An- und Rückfahrt mit der waldbahn bis/von Teisnach. Rucksack-
verpflegung/Einkehr. Infos/Anmeldung erforderlich: Tourist-Info, 09942/808250 oder 
tourist-info@viechtach.de. Veranstalter: Urlaubsregion Viechtacher Land.

DONNERSTAG, 3. JULI
EGING AM SEE  – Pullman City

Harley-Treffen in der Westernstadt.
HINTERSCHMIDING  – 11 Uhr, Requisitenhaus

Wanderung: Rundweg Wolfsteiner Ohe. Info/Anm. bis einen Tag davor in der Tourist-
Info, 08551-3528741.

RINCHNACH  - 20 Uhr, Gasthaus „Zur Linde“ Kasberg
Traditioneller Musikanten- und G`sanglstammtisch. Infos: 09921/2530.

NEUREICHENAU  –12 Uhr, Pfarrheim
Grillfest. Veranstalter: Seniorenclub Neureichenau.

WALDKIRCHEN  – 16 Uhr, HNKKJ
Workshop: „17 Ziele – mehr als 17 Möglichkeiten, die Welt zu ändern“. Für Kinder ab 
8 Jahren geeignet. Die Teilnehmenden lernen die 17 Nachhaltigkeitsziele der Verein-
ten Nationen kennen und erfahren, was das alles mit ihnen zu tun hat. Plakate ge-
stalten und die Welt so malen, wie sie einem am besten gefallen würde. Veranstalter: 
Naturpark Bayerischer Wald, HNKKJ. Anm. bis 2.7./ 12 Uhr unter kukids@hnkkj.de.

FREITAG, 4. JULI
BAYERISCH EISENSTEIN  - 10 Uhr, Wanderpark

Auf den Spuren der Hohenzollern: Ortsrundgang durch Bayerisch Eisenstein mit Na-
tur- und Landschaftsführerin Claudia Schmidt. Mindestteilnehmerzahl: 4 Personen. 
Unkostenbeitrag: 5 €, Kinder kostenlos. Anmeldung bis zum Vortag/ 15 Uhr unter 
09925-9019-001 oder online unter www.ferienregion-nationalpark.de/erlebnisshop 
erforderlich.

EGING AM SEE  – Pullman City
Harley-Treffen in der Westernstadt.

FÜRSTENECK
Sommernachtsfest. Veranstalter: SRK Fürsteneck.

GRAFENAU  – 15 Uhr, Festplatz
73. Grafenauer Volksfest: Standkonzert mit „Auf g’muggt“. 15.30 Uhr Salutschießen 
der Grafenauer Bürgerwehr. 16 Uhr großer Festzug mit Vereinen, Musikkapellen, Kut-
schen, Stadtbär und Bürgerwehr. 16.45 Uhr Bieranstich durch den Bürgermeister. 
Musik von „Auf g’muggt“.

JANDELSBRUNN  – 20.30 Uhr, PP Biberlehrpfad Steinerfurth
Abends im Biberrevier. Exkursion ins Biberrevier bei Steinerfurth. Mit etwas Glück und 
Ausdauer zeigt sich die Biberfamilie und die Teilnehmenden können sie in ihrem Lebens-
raum hautnah erleben. Der neue Bibererlebnispfad bei Jandelsbrunn bietet hervorragen-
de Möglichkeiten, den Biber als Schlüsselart im Ökosystem „Gewässer“ zu verstehen. 
Veranstalter: Naturpark Bayerischer Wald. Anm. bis Freitag/ 12 Uhr unter 0171-3610115.

LINDBERG  - 19.30 Uhr, Schloss Buchenau
Konzert mit dem „Hill Valley Orchestra“. Weitere Infos unter www.foerderkreis-
schloss-buchenau.de.

SCHÖLLNACH
Volksfest. Veranstalter: SV Schöllnach.

SCHÖNBERG  - 19.30 Uhr, Pfarrkirche St. Margareta
Konzert mit der Harfenistin Lea Maria Löffler mit Uraufführung eines Werkes „Son-
nengesang“ von Franz von Assisi. Veranstalter: Musikverein Schönberg.

VIECHTACH
Bürgerfest. Programm: www.viechtach.de. Veranstalter: Stadt Viechtach.

WALDKIRCHEN  – Camping Resort Bayerwald
Spektakulum Bayerwald 2025. Fesselnde Feuershows, spannende Schwertkämpfe, 
zauberhafte Musikdarbietungen und zahlreiche Aktivitäten für Groß und Klein. Infos/
Programm: campingresort-bayerwald.de.

ZWIESEL  - 15 Uhr, Mikari’s Tierfleckerl
Eselspaziergang mit Picknick, Spielen für Kinder und Eselspflege bei der Rückkehr. 
Kosten: 30 € pro Eselsführer, pro weiterer Person 4 €. Nicht geeignet für Kinderwa-
gen, keine Hunde. Anmeldung erforderlich unter 0151-55791257.

ZWIESEL  - 16 Uhr, Braker Bucht
Strandbar Braker Bucht. „Strandbar-Feeling“ am Angerplatz mit lockerer Sommermu-
sik. Veranstalter: Gemeinde Zwiesel.

ZWIESEL  - 19 Uhr, AWO-Dorfstüberl
Bayerischer Musikantenstammtisch. Eintritt frei. Einlass ab 17 Uhr. Voranmeldung 
unter 09922-50049933. Veranstalter: AWO Zwiesel.

SAMSTAG, 5. JULI
AICHA VORM WALD  – 18 Uhr, Feuerwehrhaus Weferting

Sonnwendfeuer. Veranstalter: Heimatverein Weferting.
BAYERISCH EISENSTEIN  - 10 Uhr, Ortsteil Arberhütte 

Fischerfest bei der Fischteichanlage. Veranstalter: Fischereiverein Bayerisch Eisenstein.
EGING AM SEE  – Pullman City

Harley-Treffen in der Westernstadt.
FÜRSTENECK

Sommernachtsfest. Veranstalter: SRK Fürsteneck.
GRAFENAU  – 10 Uhr, Festplatz

73. Grafenauer Volksfest mit Sporttag: Volleyballturnier des TSV Grafenau in der 
Mehrzweckhalle Schwaimberg. 12 Uhr Asphaltstockturnier im BÄREAL KurErlebnis-
park. 17 Uhr Siegerehrung Volleyballturnier im Festzelt. 19 Uhr Stimmungsmusik mit 
„Best of Band“.

HINTERSCHMIDING  – 19 Uhr, Schmidinger Mitte
Treff ma uns in da Mitte.

VERANSTALTUNGSTIPPS:
viechtacher-land.de
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Burgfestspiele Neunußberg: Dr. Jekyll und Fräulein Hyde - 

Bürgerfest Viechtach - 4. bis 6. Juli

150jähriges Gründungsfest der FFW Schönau - 20. bis 22. Juni

Viechtacher Musiksommer - Juli bis September

Konzert mit dem Zeller Trio - 28. Juni

Frühlingskonzert mit der Stadtkapelle Viechtach - 24. Mai

Verkaufsoffener Sonntag & Genusswochenende  - 24./25. Mai

23. Magischer Abend: Abendgala mit Comedy & Zaubershow - 16./17. Mai

Viechtacher Wandersaisonauftakt - 29. Mai bis 1. Juni

150jähriges Gründungsfest der FFW Schlatzendorf - 27. bis 29. Juni

19./25./26./31. Juli & 1./2. August
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HINTERSCHMIDING
Gründungsfest des FC-Bayern-Fanclubs in Herzogsreut.

LINDBERG  – 14 Uhr, Schloss Buchenau
Kult(ur)café mit Kaffee, selbstgemachten Torten und Kuchen im Schlossgarten. Wei-
tere Infos: www.foerderverein-schloss-buchenau.de.

LINDBERG
150-jähriges Gründungsfest der FFW Ludwigsthal. Jubiläumsfest mit Fahrzeugweihe.

NEUREICHENAU  – 18 Uhr, Sportgelände Altreichenau
Fest „Drent & Herent – über die Grenzen hinaus“ im Rahmen des Jubiläums „60 Jahre 
DJK Altreichenau“. Veranstalter: DJK-SV Altreichenau.

NEUREICHENAU  – Feuerwehrhaus Lackenhäuser
Grillfest mit Festzelt, Kinderunterhaltung, Kaffee & Kuchen. Veranstalter: FFW Lacken-
häuser.

PERLESREUT  – 18 Uhr, an der Kirche
Perlesreuter Kirchturmfest.

RINCHNACH  - 17 Uhr, Vereinsheim beim Sportgelände
Jubiläumsfest „30 Jahre Motorradfreunde Rinchnach“. Festbetrieb mit Unterhaltung 
und Verpflegung. VA: Motorradfreunde Rinchnach.

RUDERTING  – 14 Uhr, Ortsmitte
Dorffest mit großem Festzug, danach buntes Treiben mit vielen kulinarischen und 
musikalischen Highlights.

SCHÖLLNACH
Volksfest. Veranstalter: SV Schöllnach.

VIECHTACH
Bürgerfest. Programm: www.viechtach.de. Veranstalter: Stadt Viechtach.

VIECHTACH  – 6 Uhr, Mönchshofstraße
Flohmarkt. Infos: Martin Weinbacher, 0172/2845287.

WALDKIRCHEN  – 8 Uhr, Marktplatz
Firmenflohmarkt. Günstige Ware, unter anderem Dekoartikel. Dauer bis ca. 14 Uhr.

WALDKIRCHEN  – Camping Resort Bayerwald
Spektakulum Bayerwald 2025. Fesselnde Feuershows, spannende Schwertkämpfe, 
zauberhafte Musikdarbietungen und zahlreiche Aktivitäten für Groß und Klein. Infos/
Programm: campingresort-bayerwald.de.

WALDKIRCHEN  – 16 Uhr, Marktplatz
Woidkiachner Wirtshaus-Roas. Historische Wirtshaustour durch Waldkirchen mit 
bayerischen Schmankerln und zünftiger musikalischer Begleitung. Begrenzte Teilneh-
merzahl. Anm. unter bertram.maier@yahoo.de. Rabenstein

ZWIESEL  – 13.30 Uhr, Naturparkhaus
Sonnenbeobachtung. Bei klarem Himmel bietet der Naturpark in Kooperation mit 
dem Verein Bayerwald Sternwarte die Möglichkeit, tagsüber mit den bereitgestellten 
Teleskopen die Sonne zu beobachten. Keine Anmeldung erforderlich.

ZWIESEL  - 16 Uhr, Braker Bucht
Strandbar Braker Bucht. „Strandbar-Feeling“ am Angerplatz mit lockerer Sommermu-
sik. Veranstalter: Gemeinde Zwiesel.

ZWIESEL  – Dorfplatz Rabenstein
Dorffest mit Musik und Bewirtung. Veranstalter: Dorfgemeinschaft Rabenstein.

SONNTAG, 6. JULI
BODENMAIS  – 10.30 Uhr, Parkplatz Bretterschachten

Weidewirtschaft auf den Bodenmaiser Schachten. Wanderung mit Weiderechtler Ludwig 
Fritz zur Geschichte der Schachtenbeweidung. Anm. bis 4. Juli/ 12 Uhr: 09922-802480.

FRAUENAU  – 11 Uhr, Rathausplatz
Waldvereinsfest.

GRAFENAU  – 10 Uhr, Festplatz
73. Grafenauer Volksfest – Waidla-Sonntag & Blasmusiktag: 10–18 Uhr Trachten- und 
Handwerkermarkt auf dem Wohnmobilstellplatz. 11–16.30 Uhr Gemütliches Beisam-
mensein mit der Blaskapelle Schlag. Ab 18 Uhr Unterhaltung mit „Klingenbrunner 
Dorfblosn“. 22 Uhr Feuerwerk (Ausweichtermin 8.7.).

LALLING  – 10 Uhr, Feng Shui Kurpark
QiGong im Park. Stressreduktion – innere Balance – Körperbewusstsein. Info/ Anmel-
dung: 0171/8818631. Kosten: 12 €.

LINDBERG  – 14 Uhr, Schloss Buchenau
Kult(ur)café mit Kaffee, selbstgemachten Torten und Kuchen im Schlossgarten. Wei-
tere Infos: www.foerderverein-schloss-buchenau.de.

LINDBERG
150-jähriges Gründungsfest der FFW Ludwigsthal. Jubiläumsfest mit Fahrzeugweihe.

NEUREICHENAU  – 8.30 Uhr, Sportgelände Altreichenau
Festakt anlässlich des Jubiläums „60 Jahre DJK Altreichenau“. Veranstalter: DJK-SV 
Altreichenau.

NEUREICHENAU  – Feuerwehrhaus Lackenhäuser
Grillfest mit Festzelt, Kinderunterhaltung, Kaffee & Kuchen. Veranstalter: FFW Lacken-
häuser.

SCHÖLLNACH
Volksfest. Veranstalter: SV Schöllnach.

REGEN  - 18 Uhr, Bahnhof
Spurensuche im Böhmerwald. Wanderung durch das ehemalige Militärgebiet um 
Kremelna mit historischen Stationen und Einkehr. Ca. 5 Stunden Gehzeit. 5 €. Anmel-
dung bis 25.06./ 12 Uhr unter 09921/604450.

REGEN
Marcher Kirwa. Veranstalter: ARGE Kirwa March.

Rinchnach – 9 Uhr, Ortskern
74. St. Guntherfest – Tag der Familie. Um 9 Uhr Start der 32. Fuhrleute-Gedächtnisfahrt 
mit ca. 50 Pferdegespannen. Route: Rinchnach– Kasberg– Kandlbach– Voggenried– 
Widdersdorf– Rinchnach. Rückkehr ca. 12 Uhr. Veranstalter: Pferdefreunde Rinchnach 
e.V. Ab 11 Uhr Volksmusik-Frühschoppen im Festzelt mit Nachwuchsmusikanten.

SCHÖNBERG  – 14 Uhr, St. Johannes Kirche Kirchberg
5. Schönberger Musikantenwallfahrt.

THURMANSBANG  – Sportplatz
Sommernachtsfest. Veranstalter: Acurata & SV Thurmansbang.

VIECHTACH
Tag der offenen Gartentür. Infos: www.landkreis-regen.de/gartenbauvereine-im-
landkreis-regen/. VA: Gartenbauverein Viechtach.

VIECHTACH  - 10.30 Uhr, Reisecenter Aschenbrenner
150-jähriges Gründungsfest der FFW Schlatzendorf. Festgottesdienst, Festakt, 14 Uhr 
Festzug, anschließend Festzeltbetrieb mit „Trio Leckomio“ und ab 18 Uhr „Hausbeng 
Buam“. VA: FFW Schlatzendorf.

ZWIESEL  – 10 Uhr, Hennenkobel
Bergmesse. Veranstalter: Burschenverein Rabenstein. Musikalische Umrahmung mit 
der „Waidla-Messe“.

ZWIESEL  – 11 Uhr, Gustav-Kagerbauer-Stadion
Tag der Rettungs- und Einsatzkräfte mit Vorführungen, Aktionen und Kinderprogramm.

MONTAG, 30. JUNI
AICHA VORM WALD  – Sportplatz

Petersfest mit Bierzeltschmankerl und großem Vergnügungspark.
FREYUNG  – Volksfestplatz Au

Freyunger Volksfest mit Musik, Fahrgeschäften und Geselligkeit. Eintritt frei. Veran-
stalter: Stadt Freyung.

RINCHNACH  – 15 Uhr, Festgelände
74. St. Guntherfest – Tag der Betriebe. 15 Uhr Bewirtung der Pfarrsenioren mit Musik 
des Duos „Heinz und Karl“. Kindernachmittag mit ermäßigten Preisen. Festausklang 
mit der Band „Ausgfuxxt“. Veranstalter: Gemeinde Rinchnach.
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www.burgfestspiele-neunburg.dewww.burgfestspiele-neunburg.de

Termine

Samstag

Freitag

Samstag  

Freitag

Samstag 

Premiere

2. Aufführung

3. Aufführung

4. Aufführung

5. Aufführung

12.07.2025

18.07.2025

19.07.2025

25.07.2025

26.07.2025

Mittelaltermarkt

1. – 3. August

Sparkasse

im Landkreis Schwandorf

Schirmherr:

VIECHTACH
Bürgerfest. Programm: www.viechtach.de. Veranstalter: Stadt Viechtach.

WALDKIRCHEN  – Camping Resort Bayerwald
Spektakulum Bayerwald 2025. Fesselnde Feuershows, spannende Schwertkämpfe, 
zauberhafte Musikdarbietungen und zahlreiche Aktivitäten für Groß und Klein. Infos/
Programm: campingresort-bayerwald.de.

WALDKIRCHEN  – 10 Uhr, Erlauzwieseler See
Aktion „Wilder Wasser Tag“ mit Spiel und Spaß für Groß und Klein. An verschiedenen 
Erlebnisstationen rund um den See wird das Element „Wasser“ erlebbar gemacht 
und alle Sinne werden angesprochen. Dauer: bis ca. 15 Uhr. Veranstalter: HNKKJ, 
Stadt Waldkirchen, Vereine und Verbände.

WALDKIRCHEN  – 10.30 Uhr, Erlauzwieseler See
Grillfest. Veranstalter: Trachtenverein Grenzlerbuam Ratzing.

ZWIESEL  – 9 Uhr, Heidibeeren kreativ
Sonntagsfrühstück mit Buffet. Gemütlich frühstücken mit Kindern. Anm. erforderlich: 
0170-4889579.

MONTAG, 7. JULI
GRAFENAU  – 11.30 Uhr, Festplatz

73. Grafenauer Volksfest: Tag der Bauern, Behörden & Betriebe. Mittagstisch ab 11.30 
Uhr. Ab 19.30 Uhr Musik und Gaudi mit der Partyband „VoiXXbeat“.

SCHÖLLNACH
Volksfest. Veranstalter: SV Schöllnach.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 11 Uhr, Dorfplatz St. Oswald
Sengzelten aus dem Dorfbackofen.

DIENSTAG, 8. JULI
BAYERISCH EISENSTEIN  – 10.45 Uhr, Arbersee

Natursagen „Der Schatz im Arbersee“: Erlebniswanderung für Familien mit Natur- 
und Umweltpädagogin Christina Frank. Anmeldung bis Montag/ 12 Uhr: 09925 
902430. Veranstalter: Naturpark Bayerischer Wald.

GRAFENAU  – 11.30 Uhr, Festplatz
73. Grafenauer Volksfest – Kindertag & Nacht der Vereine: 13.45 Uhr Aufstellung Kin-
derfestzug beim Pfarrheim. 14 Uhr Kinderfestzug mit Stadtbär und Jugendorchester. 
14.30 Uhr Kasperltheater im Festzelt. Bis 18 Uhr halbe Fahrgeschäftspreise für Kinder. 
19–20.30 Uhr Vereinsmeisterschaft (50 l Freibier-Gutschein). 21 Uhr Siegerehrung mit 
Bärtl Bär. 19.30 Uhr Show mit „Mountain Crew“.

MITTWOCH, 9. JULI
GRAFENAU  – 11.30 Uhr, Festplatz

73. Grafenauer Volksfest – Senioren-Nachmittag & Party-Endspurt: 14 Uhr gemütli-
cher Nachmittag mit der Stadtkapelle Grafenau für Senioren (70+). 19.30 Uhr Fest-
ausklang mit „Fetzentaler“. 20.30 Uhr große TSV-Verlosung (1. Preis: 5000 €).

RINCHNACH  – 10 Uhr, Haupteingang Pfarrkirche
Führung durch die ehemalige Klosteranlage. Zu sehen: Barockkirche, Kapelle mit 
einzigartiger Muschelschalenverzierung, ehemaliger Bauereikeller, mittelalterlicher 
Kreuzgang mit Ausstellung und Kreuzrippengewölbe, Oratorium und weitere histo-
rische Gebäudebereiche, die ansonsten nicht zugänglich sind. Kosten: 5 € (Kinder 
bis 15 J. frei), mit Gästekarte 3 €. Dauer ca. 2 Std. Anschließend Möglichkeit, im 
„Rinchnacher Hof“ ein Klostermenü zu verspeisen. Anmeldung bis zum Vortag/ 13 
Uhr im Heimat- und Tourismusbüro, 09921/9466-16.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 19 Uhr, Schützenheim Riedlhütte
Bürger- und Gästeschießen. Auch für Kinder und Jugendliche. Infos in der Touristinfo, 
08553-8919201, oder unter service@bayerwaldschuetzen-riedlhuette.de.

DONNERSTAG, 10. JULI
FREYUNG  – 18 Uhr, Vorplatz Bücherei/Indisches Restaurant

Konzert: „Stadt.Mitte.Erleben. – The Double Trouble“. Kostenlos. Veranstalter: Stadt 
Freyung, Förderverein Volksmusikakademie.

LANGDORF  - 19 Uhr, Rathausvorplatz
Heimatabend. Für Musik sorgen die „Tonihof-Buam“ und die Waldvereinskapelle Langdorf.

SCHÖFWEG
Sonnenwaldfest. Veranstalter: SV Schöfweg.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 19 Uhr, Schützenheim Riedlhütte
Bürger- und Gästeschießen. Auch für Kinder und Jugendliche. Infos in der Touristinfo, 
08553-8919201, oder unter service@bayerwaldschuetzen-riedlhuette.de.

VIECHTACH  – 9.30 Uhr, Bahnhof
Wanderung zur Burgruine Altnußberg: Gumpenried- Burgruine Altnußberg- Liebestal- 
Schnitzmühle- Viechtach. Schwierigkeitsgrad mittel, Länge ca. 15 km, Gehzeit ca. 5 
Std. Anfahrt mit der waldbahn um 9.36 Uhr bis Gumpenried. Rucksackverpflegung/
Einkehr. Infos/Anmeldung erforderlich: Tourist-Info, 09942/808250 oder tourist-info@
viechtach.de. Veranstalter: Urlaubsregion Viechtacher Land.

FREITAG, 11. JULI
HINTERSCHMIDING  – 14 Uhr, Tourist-Info

E-Bike-Tour. Info/Anm. bis einen Tag davor in der Tourist-Info, 08551-3528741.
KOLLNBURG  – 18 Uhr, Riedbachhütte

Grillabend.
KOLLNBURG  – 18.30, Feuerwehrhaus Kirchaitnach

150-jähriges Gründungsfest der Feuerwehr Kirchaitnach. Festbeginn mit Bieranstich 
und der Partyband „Coole Muh“. Veranstalter: FF Kirchaitnach.

LALLING  – 17 Uhr, Feng Shui Kurpark
GEH-Meditation im Park: Achtsamkeit – Gehen – Atmen: „Verbinde dich mit Mutter 
Erde“. Jeder bewusste Schritt beruhigt die Gedanken und führt zum Ziel innerer Frie-
den, Klarheit, Stabilität. Info/ Anmeldung/ Kosten: 0160/99139365.

NEUSCHÖNAU  – 21.30 Uhr, Nationalpark-Zentrum Lusen/P1 Infopavillon
Vollmondnacht im Reich der Eulen. Abendführung über den Baumwipfelpfad. Ta-
schenlampe mitnehmen. Kosten. Erwachsene 16 €, Kinder (6-14 Jahre) 14 €. Es zahlt 
nur das erste Kind einer Familie. Anmeldung unter 0800 0776650.

SCHÖFWEG
Sonnenwaldfest. Veranstalter: SV Schöfweg.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 19 Uhr, Schützenheim Riedlhütte
Bürger- und Gästeschießen. Auch für Kinder und Jugendliche. Infos in der Touristinfo, 
08553-8919201, oder unter service@bayerwaldschuetzen-riedlhuette.de.

TITTLING  - 19 Uhr, Dreiburgenhalle
Festakt zur 700-Jahr-Feier anlässlich der Verleihung der Marktrechte.

WALDKIRCHEN  – 16 Uhr, Severin-Freund-Platz
Wanderung: „Nachhaltigkeit in der Stadt“. Bei dieser Tour wird der vom P-Seminar des 
Johannes-Gutenberg-Gymnasiums entwickelte Rundweg zu den Nachhaltigkeitszielen 
durch Bürgermeister Heinz Pollak und Johannes Matt, pädagogischer Leiter der Natur-
park-Umweltstation, vorgestellt. Anm. bis 10.7./ 12 Uhr bei der Touristinfo, 08581-19433.

WALDKIRCHEN  – 19.30 Uhr, Stadtpark
Sommerkonzert mit der Band „Village Kings“. Eintritt frei. Nur bei schönem Wetter.

SAMSTAG, 12. JULI
AICHA VORM WALD

Waldfest. Veranstalter: FFW Weferting.
BAYERISCH EISENSTEIN  – �17 Uhr, Wirtshaus im Hüttendorf 49° Grad 

Nord
Musikantenstammtisch. Reservierung: 09925-9037890.

BAYERISCH EISENSTEIN  – 18.30 Uhr, Brennessattel
Vollmondwanderung zum Arbergipfel. Veranstalter: Waldverein.

BODENMAIS  – 5 Uhr, Touristinfo
Wanderevent „Die Herausforderung“: 40 Kilometer und 1600 Höhenmeter. Alle Infos 
auf www.bodenmais.de.

EGING AM SEE  – Pullman City
Sommerparty in der Westernstadt: „Pullman Straßenfest meets Nashville Country Sounds“.

EPPENSCHLAG
Stadlfest. Veranstalter: KSV Eppenschlag.

FRAUENAU  – 19 Uhr, Freibad
Rock im Bad. DJ und gute Stimmung. Veranstalter: Freibad Frauenau.

GRAFENAU  – 19.30 Uhr, Tanzer Stadl Rentpoldenreut
Florianifest: Musikalischer Feierabend. Veranstalter: FFW Heinrichsreit.

KOLLNBURG  – 16 Uhr, Feuerwehrhaus Kirchaitnach
150-jähriges Gründungsfest der Feuerwehr Kirchaitnach. Um 16 Totengedenken, 16.30 
Uhr Fahrzeugweihe, 18.30 Uhr Festzeltbetrieb mit dem Stimmungstrio „Stoabeißer“.
Veranstalter: FF Kirchaitnach.

NEUSCHÖNAU  – 14 Uhr, Landschaftsweiher
Woid Summa: Coole Attraktionen für Jugendliche und DJ. Dauer bis 22 Uhr.

PERLESREUT
Florianifest. Veranstalter: FFW Heinrichsreit.

REGEN  - Stadtplatz
Altstadtfest. Veranstalter: Stadt Regen.

RINCHNACH  - 10 Uhr, ehemalige „Stihl-Ranch“ Ried
Countryfest mit Countrymusik, Trapperhütten und großem Tipi. VA: Westernclub Jol-
ley Jumpers.

SCHÖFWEG
Sonnenwaldfest. Veranstalter: SV Schöfweg.

SPIEGELAU  – 19 Uhr, Asphaltstockhalle Oberkreuzberg
Auftritt der „Brettl Spitzen“. Veranstalter: SpVgg Oberkreuzberg.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 14.30 Uhr, Schützenheim Riedlhütte
Gartenfest, Bürger- und Gästeschießen der Bayerwaldschützen. Schießeinlagen 
zum Bürgerkönig sind noch möglich. Ab ca. 20 Uhr Siegerehrung und gemütliches 
Beisammensein. Infos in der Touristinfo, 08553-8919201, oder unter service@bayer-
waldschuetzen-riedlhuette.de.

TITTLING  – 11 Uhr
700-Jahr-Feier anlässlich der Verleihung der Marktrechte mit mittelalterlichem 
Markttreiben und Lagerleben bis 23 Uhr. Kampfkunst- und Zaubervorführungen, Kin-
derprogramm, Tänze, Musik, Feuershow uvm. Um 19.30 Uhr „Rock meets Mittelalter“ 
mit der Band „Ryan Eden“. Um 20.30 Uhr Hexentanz der „Passauer Höllengeister“.

VIECHTACH  – 10.30 Uhr, Wettzell
Führung durch das Geodätische Observatorium Wettzell. Begrenzte Teilnehmerzahl. 
Anmeldung unter kompetenzzentrum-gow@bkg.bund.de oder 09941/603-109. Die 
Führungen sind kostenlos und dauern ca. 1 - 1,5 Stunden. Veranstalter: Geodätisches 
Observatorium Wettzell.

VIECHTACH  – 13 Uhr, Höllensteinsee
11. Wuggi-Triathlon. Sprint- und Wuggidistanz. Veranstalter: Bayronman e.V.

VIECHTACH  – 18.30 Uhr, Pfarrhof
Pfarrfest: Sommernachtsfest in den Gärten der Pfarrei mit Live-Musik und Essens-
ständen. Veranstalter: Kath. Pfarramt Viechtach.
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  

Faszination Zauberei  
mit „Linkszwo3“ beim  

Jubiläumsfest in Tittling  
(11.–13.7.).

WALDKIRCHEN  – 14 Uhr, Wanderparkplatz Saußmühle
Spielerische Entdeckertour in der Saußmühle. Wo ist der Tüpfelfarn zu finden? Was 
lebt alles im Bachbett? Und wer baut das schnellste Naturboot? Bei dieser Wande-
rung kommen neben naturkundlichen Informationen Spiel und Spaß nicht zu kurz. 
Veranstalter: Naturpark Bayerischer Wald.  Anm. bis 11.7./ 12 Uhr bei Johannes Matt 
unter 0171-3610115.

WALDKIRCHEN  – 16 Uhr, Festplatz Dorn
Waldfest. Veranstalter: FFW Dorn.

WALDKIRCHEN  – 19 Uhr, Spielplatz Wotzmannsreut
Saufest mit Musik. Veranstalter: Dorfgemeinschaft Wotzmannsreut.

ZENTING  – 15 Uhr, Festzeltplatz
50-jähriges Gründungsfest der Löwenfreunde Zenting. Programm: 15 Uhr Legenden-
fußballspiel, 17 Uhr Festbetrieb.

ZWIESEL  – 13 Uhr, Festplatz
Grenzlandfest. Volksfest mit Vergnügungspark, Blasmusik, Festbieranstich und Fe-
steinzug. Veranstalter: Stadt Zwiesel.

ZWIESEL  - 14 Uhr, Mikari’s Tierfleckerl
Eselzeit mit Spiel und Spaß. Die Langohren dürfen gefüttert werden. Kindgerechte Spiele, 
je nach Alter. Kosten 18 € pro Kind. Anmeldung unter 0151-55791257 erforderlich; Teil-
nehmerzahl begrenzt. Auf angemessene Kleidung achten. Findet bei jedem Wetter statt.

SONNTAG, 13. JULI
AICHA VORM WALD

Waldfest. Veranstalter: FFW Weferting.
BAYERISCH EISENSTEIN  – 10.30 Uhr, NaturparkWelten

Naturpark Grenzgänge. Wanderung zu Glasmachern, Schmugglern und Grenzern. An-
meldung bis 11. Juli: 09925 902430. Veranstalter: Umweltstation Bayerisch Eisenstein.

BAYERISCH EISENSTEIN  – 13 Uhr, neben der Kirche St. Nepomuk
Streuobst-Informationstag im „Paradiesgarten“. Veranstalter: Gartenbauverein.

FRAUENAU  – 11 Uhr, Pfarrgarten
Pfarrfest. Veranstalter: Pfarrei Frauenau.

GRAFENAU  – 10 Uhr, Tanzer Stadl Rentpoldenreut
Florianifest: 10 Uhr Frühschoppen, ab 11.30 Uhr Mittagessen. Nachmittags Kaffee & 
Kuchen. Hüpfburg für Kinder. Musikalische Begleitung. Veranstalter: FFW Heinrichsreit.

KOLLNBURG  – 9.30, Feuerwehrhaus Kirchaitnach
150-jähriges Gründungsfest der Feuerwehr Kirchaitnach. 9.30 Uhr Kirchenzug, 10 Uhr 
Festgottesdienst, 12 Uhr Mittagstisch, 13 Uhr Festakt, 14.30 Uhr Fahnenparade, 18 
Uhr Festausklang mit der Gruppe „Woidbixxn“.Veranstalter: FF Kirchaitnach.

LANGDORF  – 11 Uhr, Ortsteil Schöneck
5. Schönecker Bobbycar-Rennen für Jung und Alt. Start und Anmeldung beim Ver-
einsheim des Schnupferclubs Schöneck.

PERLESREUT
Florianifest. Veranstalter: FFW Heinrichsreit.

RINCHNACH  - 18 Uhr, Barockkirche
Großes Probsteikonzert mit dem Kammerorchester „Da Silva“. Das 1998 gegründete 
Kammerorchester besteht aus 25 Amateurmusikern aus dem Bayerwald. Kartenver-
kauf im Heimat- und Tourismusbüro oder an der Abendkasse.

SCHÖFWEG
Sonnenwaldfest. Veranstalter: SV Schöfweg.

TITTLING  – 9 Uhr
700-Jahr-Feier anlässlich der Verleihung der Marktrechte mit mittelalterlichem Markt-
treiben und Lagerleben bis 18 Uhr. Um 9.30 Uhr Festgottesdienst, um 11 Uhr Festakt 
mit Ministerpräsident Dr. Markus Söder, um 13 Uhr Aufführung des Liederkranzes „Drei-
burgenland“ Tittling („Der Rote Bua“ von Max Peinkofer), Greifvogelschau, Kampfkunst- 
und Zaubervorführungen, Kinderprogramm, Tänze, Musik, Akrobatik uvm.

WALDKIRCHEN  – 9 Uhr, Stadtpark
15. Waldkirchner Kirchturmlauf.

WALDKIRCHEN  – 10 Uhr, Festplatz Dorn
Waldfest. Veranstalter: FFW Dorn.

ZWIESEL  – 10 Uhr, Festplatz
6. Internationales Oldtimertreffen mit Fahrzeugrundfahrt und Prämierung im Rahmen 
des Grenzlandfestes. Veranstalter: Stadt Zwiesel.



112 |   WALDKalender


